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Einladung zum Jugendtag 2025 
 
Hiermit lädt der Vorstand des Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. (BVSH) alle 
Mitglieder zum Jugendtag ein. Der Jugendtag findet statt am: 
 

Samstag, den 24. Mai 2025, in Neumünster,  
BEST WESTERN Hotel Prisma,  

Max-Johannsen-Brücke 1, 24537 Neumünster  
 

Beginn: 10:00 Uhr 
 
 
Tagesordnung 

 
1) Begrüßung durch den kommissarischen Ressortleiter Jugend- und Breitensport 
2) Feststellung der fristgerechten Einladung zum Jugendtag, der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigung 
3) Genehmigung der Tagesordnung 
4) Genehmigung des Protokolls des Jugendtages vom 25. Mai 2024 in Neumünster 
5) Ehrungen der Meister der Jugendligen 
6) Berichte des Ressorts IV und V mit Aussprache 
7) Wahlen        

 (bisherige Amtsinhaber) 
a) Ressortleiter Jugend- und Breitensport  (komm. Cedrik Kempin) für ein Jahr 
b) Referent für den Schulsport    (Bärbel Trautmann) für ein Jahr 
c) Referent für das Minibasketball  (n.n.) für ein Jahr 
d) Referent für Mädchenbasketball  (n.n.) für ein Jahr 
e) Ressortleiter V (Leistungssport)  (Jan Winkler) 
f) R V: Referent für Regional- & Bundesliga (n.n.) 

 
8) Anträge zur BVSH-Jugendordnung 
9) Terminierung des Jugendtages 2026 

10) Verschiedenes 
 
 
Gez. Cedrik Kempin 
 
    

mailto:gs@bvsh.de


Stimmrecht Jugendtag 2025

Vereins-Nr. Verein Stimmen Vereins-Nr. Verein Stimmen
10 100 02 TSB Flensburg 7 10 300 02 Lübecker TS 12
10 100 04 Wyker TB 1 10 300 03 TuS Lübeck 5
10 100 05 Husumer SV 6 10 300 05 TSV Travemünde 1
10 100 06 TSV Schleswig 5 10 300 06 VFL Oldesloe 8
10 100 07 Eckernförder MTV 2 10 300 07 TSV Bargteheide 7
10 100 08 TSV Kronshagen 7 10 300 08 TSV Heiligenhafen 1
10 100 10 TuS Holtenau 1 10 300 09 Ratzeburger SV 2
10 100 11 Kieler TB 6 10 300 11 TS Riemann Eutin 1
10 100 12 F.T. Vorwärts Kiel 1 10 300 12 Neustädter LC 1
10 100 14 TSV Klausdorf 5 10 300 16 Möllner SV 7
10 100 15 Preetzer TSV 1 10 300 19 TSV Reinbek 9
10 100 24 TSV Kappeln 1 10 300 20 Sereetzer SV 1
10 100 25 TSG C. Schönkirchen 1 10 300 23 Oldenburger SV 1
10 100 28 TSV Westerland 2 10 300 25 TSV Trittau 4
10 100 60 Ellerbeker TV 5 10 300 33 MTV Lübeck 1
10 100 63 BBC Rendsburg 19 10 300 35 TSV Schwarzenbek 3
10 100 64 MTSV Hohenwestedt 2 10 300 37 BG Herzogt. Lauenburg 4
10 100 65 TuS Nortorf 7 10 300 38 BG Ostholstein 4
10 100 66 Itzehoe Eagles 12 10 300 40 TS Einfeld 4
10 100 67 TS Schenefeld 1 10 300 46 1. SC Norderstedt 8
10 100 72 TSV Wattenbek 1 10 300 47 MTV Segeberg 3
11 100 80 Kieler Förde Baskets 7 10 300 48 Barmstedter MTV 3
10 100 82 TSV Schönberg 2 10 300 54 SV Tungendorf Neumünster 1
10 100 83 TuS Felde 2 10 300 55 BSG Kisdorf / Kaltenkirchen 9
10 100 84 SG Frisian Vikings 3 11 300 57 TuS Esingen Eagles 2

12 300 59 SV Preussen Reinfeld 3
Ressortleiter Jugend- und Breitensport 1 10 300 62 VfL Hitzhusen 3
Referent Jugendbasketball 1 11 300 64 SV Wasbek 2
Referent Miniwesen 1 10.300.64 TSV Nahe 2
Referent Schulsport 1
Referent Breiten- und Freizeitsport 1
Referent Mädchen-Basketball 1
Kinderschutzbeauftragter 1
Referent 3x3 1
BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]
BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]
BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]
BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]
BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]
BVSH-Vorstandsmitglieder, je 1 beratende [1]
Stimmen Gesamt 2025 227



 

Jugendtag 2024 

Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. 

25. Mai 2024 in Neumünster 

 

E R G E B N I S P R O T O K O L L 
 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung durch den kommissarischen Ressortleiter Jugend- und Breitensport 
2) Feststellung der fristgerechten Einladung zum Jugendtag, der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigung 
3) Genehmigung der Tagesordnung 
4) Genehmigung des Protokolls des außerordentlichen Jugendtages vom 13. Juni 2023 in 

Neumünster 
5) Ehrungen der Meister der Jugendligen 
6) Berichte des Ressorts IV und V mit Aussprache 
7) Wahlen          

(bisherige Amtsinhaber) 
a) Ressortleiter Jugend- und Breitensport  (komm. Holger Franzen) 
b) Referent für Jugendbasketball   (Erik Schwang) 
c) Referent für das Miniwesen   (n.n.) 
d) Referent für den Schulsport    (Bärbel Trautmann) 
e) Referent für Mädchenbasketball   (n.n.) 
f) Referent für 3x3      (Helge Eggers) 

 
8) Anträge zur BVSH-Jugendordnung 
9) Terminierung des Jugendtages 2025 

10) Verschiedenes 
 

 
Beginn der Tagung:  Samstag, 25.05.2024, 10:05 Uhr 
 
Ende der Tagung:  Samstag, 25.05.2024, 12:02 Uhr 
 
Protokollführer:   Dominique Andresen  
 
 
 
Top 1  Begrüßung durch den komm. Ressortleiter IV 
 
Der Präsident und kommissarische Ressortleiter des Ressort IV, Holger Franzen, begrüßt 
die Vereinsvertreter und die Funktionäre des BVSH, den DBB Generalsekretär Wolfgang 
Brenscheidt sowie den Vertreter des BVSH-Ausrüster ballco, Michael Matschenz. 
Der für heute angekündigte neue Landestrainer hat in der vergangenen Woche aus 
persönlichen Gründen die Stelle abgesagt. Der Vorstand ist weiterhin auf der Suche, um 
die Stelle neu zu besetzen.  
Holger weist daraufhin, dass aktuell viele Posten im Jugendvorstand unbesetzt sind. 
Neben motivierten Menschen, die Lust haben etwas für den Basketball in Schleswig-
Holstein zu tun und Verantwortung zu übernehmen wird das Thema Professionalisierung 
uns in den nächsten Jahren beschäftigen.  
 



 
Top 2  Feststellung der fristgerechten Einladung zum Jugendtag, der 
Anwesenheit und Stimmberechtigung 
 
Zum Jugendtag 2024 wurde fristgerecht am 26.04.2024 über das offizielle Organ, der 
Homepage des BVSH, eingeladen.  
Es gibt eine Änderung der Stimmenverteilung, 1 Stimme mehr, da noch ein Verein dazu gekommen 
ist. Gesamt-Stimmen wären bei Vollzähligkeit 208 bei 53 Vereinen. 

Nach Auszählung der Anwesenheitsliste wird festgestellt, dass 135 von 208 möglichen 
Stimmen anwesend sind.  
 
 
Top 3  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Top 4  Genehmigung des Protokolls des  außerordentlichen Jugendtages 

vom 13. Juni 2013, online 
 
Das Protokoll des außerordentlichen Jugendtages 2023 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Top 5  Ehrungen der Meister der Jugendligen 
 
U12WO BBC Rendsburg 
U14WO BBC Rendsburg 
U16WO Itzehoe Eagles 
U18WO Itzehoe Eagles  
U12MO BSG Kisdorf Kaltenkirchen 
U12MBN TSV Kronshagen 2  
U12MBS VfL Oldesloe 
U14MO BBC Rendsburg 
U14ML BBC Rendsburg 2 
U14MBN TSB Flensburg 
U14MBS VfL Oldesloe 
U16MO Lübecker TS 
U16ML BBC Rendsburg 2 
U16MBN Ellerbeker TV 
U16MBS TSV Reinbek 
U16MBK BSG Kisdorf Kaltenkirchen 2 
U18MO BBC Rendsburg 
U18ML Möllner SV 
U18MB TS Einfeld 
U12JPO BSG Kisdorf Kaltenkirchen 
U14JPO TSV Kronshagen 
U16JPO Lübecker TS 
U18JPO TSV Reinbek 
 
 
 
 
 



Top 6 Berichte des Ressorts IV und V mit Aussprache 
 

- Zum Bericht von Holger gab es keine Nachfragen. 
 

- Vom Referenten Jugendbasketball (Erik Schwang) liegt kein Bericht vor.  
 

- Vom Referenten Miniwesen liegt kein Bericht vor. 
 

- Zu den Bericht vom Referenten Schulsport (Bärbel Trautmann) gibt es keine 
Nachfragen. 

 
- Von den Referenten Mädchenbasketball sowie vom Referenten 3x3 liegen keine 

Berichte vor.  
 

- Ergänzungen zum Bericht vom Ressortleiter V Leistungssport (Jan Winkler) 
Jan hat die Bitte, dass wir mehr für den Mädchenbasketball tun. Die 
Arbeitsgruppe „Mädchenbasketball“ hat sich bisher zweimal online getroffen, dies 
sei ein erster Anfang.  

 
Richtig heißt es in seinem schriftlichen Bericht, „Stand Februar 2024 haben wir 
einen TA Anteil vom 27 Prozent (507) an allen Jugend-TA bis U18.“ 

 
 
Top 7 Wahlen 

 
a) Ressortleiter Jugend- und Breitensport   
Achim Trautmann schlägt Martin Bokeloh (TSV Reinbek) und Ingo Dewald (TSB 
Flensburg) vor. Beide stellen sich nicht zur Wahl auf.  
Kein weiterer Vorschlag.  
 
b) Referent für Jugendbasketball  
Benedikt Möller wird einstimmig gewählt.  
 
c) Referent für das Miniwesen 
kein Vorschlag 
 
d) Referent für den Schulsport 
Bärbel Trautmann wird einstimmig wieder gewählt.  
  
e) Referent für Mädchenbasketball 
kein Vorschlag 
 
f)  Referent für 3x3  
Helge Eggers wird in Abwesenheit einstimmig wieder gewählt. Schriftliches 
Einverständnis liegt vor.  
 
 
Top 8   Anträge zur BVSH-Jugendordnung  
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
 
 



Top 9   Terminierung des Jugendtages 2025 
 
Der nächste Jugendtag findet am 24.05.2025 statt.  
 

 
Top 10  Verschiedenes 
 
Lars Thiemann (1. SC Norderstedt) erinnert an die Fundsachen vom Minifestival, diese können 
bei ihm im Laufe des Tages abgeholt.  
Lars kritisiert, dass es bei den Jugendpokalfinalspielen keine Präsenz vom BVSH gab. Svea 
Bokeloh (TSV Reinbek) pflichtet Lars bei und wünscht sich für das kommende Jahr eine 
Besserung.   
Benedikt Möller stellt sich ein Kandidat für den Posten Referent Jugendbasketball zur Verfügung.  
Achim Trautmann (Husumer SV) hinterfragt das momentane Spielsystem in der Jugend, da es 
teilweise sehr lange Fahrtzeiten inkl. Aufenthalt (bis zu acht Stunden) für ein Spiel oder ein 
Turnier in der Anfängerliga gibt.  
Martin Bokeloh (TSV Reinbek) merkt an, dass es eine Diskrepanz zwischen Leistungsniveau und 
Entfernung gibt. Svea (TSV Reinbek) merkt an, dass sie es ebenfalls erlebt hat, dass es weite 
Fahrten gibt und dabei zu hohen Niederlagen gibt.  
Dominique Andresen (TuS Nortorf) gibt wieder, dass es teilweise zu sehr hohen Ergebnissen/ 
Rückstanden gekommen ist und hinterfragt, ob bei solchen Ergebnissen Teams in die 
Anfängerliga gehören.  
Achim Trautmann erinnert daraufhin an die Möglichkeit ein Spiel bei 40 Punkten Rückstand 
abzubrechen.  
Martin Bokeloh schlägt vor, dass es bei Fehlverhalten von Trainern und Teams, wie unfairem 
Spielverhalten, eine Meldung an den Jugendvorstand zu machen. Lars Thiemann merkt an, dass 
es aktuell keinen Jugendvorstand gibt, der diese Aufgabe übernehmen kann. 
Svea Bokeloh fragt nach, wie der Anmeldestand zum Mädchenspieletreff am 01.06. ist.  
Fried Schröder (BBC Rendsburg) regt eine Diskussion über die jetzige Situation in der 
verbliebenen Zeit bis zum Verbandstag an.  
 
Der Jugendtag wird von 11:07 Uhr bis 11:25 Uhr unterbrochen.  
 
Martin Bokeloh fragt nach wie der Stand der Arbeitsaufträge vom außerordentlichen Verbandstag 
ist. Holger antwortet darauf, dass z.B. die Gründung von einer Arbeitsgruppe seitens des 
Vorstandes als nicht notwendig erschien, da die Posten bis Ressort IV bis auf den Ressortleiter 
nach den Sommerferien besetzt waren.  
Fried Schröder regt an zu überlegen, was der Ressortleiter leisten und was eine potentielle 
hauptamtliche Stelle machen muss. Er stellt zudem die Frage, wo der Verband seine Aufgabe 
sieht und wie er sich die Zukunft vorstellt.  
Holger nimmt Stellung zu den Fragen von Fried. Martin Bokeloh weist auf das Meldeergebnis hin, 
dieses sei eine Leistung der Vereine und macht deutlich was die Vereine wollen; Spiele im 
Spielbetrieb.  
Bärbel Trautmann fragt bei Fried nach, ob sich der BBC Rendsburg Gedanken um eine mögliche 
Besetzung der Ressortleitung gemacht hat. Fried wünscht sich, dass die Besetzung der Posten 
besser vorbereitet wird und schlägt vor, interessierte Vereine zusammen zu holen, um den 
Posten des Ressortleiters zu besetzen.  
Christina Ehresmann macht deutlich, dass das Ressort II Aufgaben des Ressort IV durch die 
vakanten Posten auffängt und betont nochmal wie viel Verantwortung das Ressort IV hat. Inger 
Treu weist daraufhin, dass alle aktiven Personen (Spielende, Schiedsrichter, Trainer,…) Teil des 
Verbandes sind. Daher sei die Kritik „ihr“ nicht richtig, wir alle sind der Verband.  
Volker Hambrock merkt an, dass die Work-Life-Balance heutzutage eine andere ist. Daher seien 
mehr hauptamtliche Kräfte von Nöten.  
Achim Trautmann fragt das Plenum nach einem Meinungsbild, ob es weiterhin 
Qualifikationsturniere wie bisher geben soll oder ob es ggf. eine Qualifikation für die Oberligen 
geben soll und in den anderen Ligen regional gespielt wird.  
 
 



Dätgen, den 31.05.2024 
 
 
Protokollführer     Sitzungsleiter 

                            
 
Dominique Andresen     Holger Franzen 
Protokollführung     Präsident + komm. Ressortleiter IV 
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Waldniel, den 26.03.2025 
 

Ressort IV: Ressort Jugend- und Breitensport, Cedrik Kempin 
 
 

Liebe Mitglieder des Basketballverbandes Schleswig-Holstein, 

 

ich freue mich, Ihnen und euch heute den Jahresbericht für das vergangene Jahr als 

kommissarischer Ressortleiter für das Ressort Jugend- und Breitensport vorlegen zu 

dürfen, zu dem ich am 17.06.2024 durch einen Vorstandsbeschluss berufen wurde. In 

einem Jahr voller Herausforderungen und Chancen haben wir in diesem Ressort 

gemeinsam daran gearbeitet, die Grundlagen für eine positive Entwicklung im Jugend- 

und Breitensportbereich zu legen. 

 

Ein wichtiger Teil unserer Arbeit bezieht sich weiterhin auf eine möglichst gerechte 

Aufteilung der Jugendligen. Diesen Bereich habe ich unmittelbar nach meiner Berufung 

in den Fokus genommen. Zuvor wurden die Jugendqualifikationen in gewohnter Form 

durchgeführt – was nur an dem Engagement von Benedikt Möller als neuer Referent für 

Jugendbasketball und die Unterstützung einiger Aktiver aus dem Ressort II, allen voran 

Jörn Asmussen als zuständiger Spielleiter und Christina Ehresmann als Kopf des 

Ressorts, ermöglicht werden konnte. An dieser Stelle möchte ich noch einmal ein 

großes Dankeschön für euren Einsatz aussprechen! Im Anschluss daran wurde die 

Ligeneinteilung unter Berücksichtigung der Ergebnisse dieser Qualifikationsspiele nach 

bestem Wissen und Gewissen durch die handelnden Personen vorgenommen. Dies 

stellt keine einfach Aufgabe dar, jedoch sollte an dieser Stelle noch einmal klargestellt 

werden, dass niemand die Entscheidung bezüglich solcher Einteilungen auf die leichte 

Schulter nimmt und somit stets gewissenhaft arbeitet. Trotzdem musste ich in den 

ersten Wochen im neuen Amt die Feststellung machen, dass einige 

Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter ihre Meinungen teilweise in absolut 

unangemessener und unverschämter Art und Weise kundtun. So kann zukünftig nicht 



 

___________________________________________    Partner des BVSH   ___________________________________________ 
 

                                                           

erwartet werden, dass neue Engagierte große Lust verspüren werden, sich der 

Kommunikation mit diesen Personen anzunehmen. Nicht zu verwechseln ist dieses 

Phänomen mit konstruktiven Gesprächen und wichtigen Impulsen, die ich persönlich 

immer wieder dankend annehme. So sollte es auch grundsätzlich sein. An dieser Stelle 

folgt bereits die Bitte, für die neue Saison den Griff an die eigene Nase zu wagen und 

das ein oder andere Mal mehr den Hörer in die Hand zu nehmen, um mögliche 

Missverständnisse auszuräumen, ehe überhitzte Brandbriefe verschickt werden. Dies 

gilt selbstverständliche für beide Parteien der jeweiligen Konversation. 

 

Insgesamt wurden im Rahmen der vergangenen Jugendqualifikationen und der 

folgenden Saison verschiedene Konsequenzen für die neue Spielzeit ausgemacht. 

Dementsprechend gibt es ein paar grundlegende Änderungen. Aufgrund der 

Rückmeldungen von einigen Vereinen und der dünnen Personaldecke im Ressort IV 

haben wir uns dazu entschieden, die Jugendqualifikationen umzustrukturieren. In 

diesem Jahr werden sich lediglich die Mannschaften im männlichen Bereich miteinander 

messen, die einen Platz in der jeweiligen Ober- oder Landesliga ergattern möchten. 

Zusätzliche positive Aspekte dieser Entscheidung sind eine Entspannung der Situation 

hinsichtlich der verfügbaren Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter sowie der 

notwendigen Hallenzeiten. Eine weitere Konsequenz aus der vergangenen Saison stellt 

die Änderung dar, dass bei mehr als acht gemeldeten Teams pro Altersgruppe im 

weiblichen Bereich eine verpflichtende Qualifikation gespielt werden soll, um auch hier 

eine möglichst gerechte Einteilung der Ligen zu gewährleisten, da es aufgrund der 

aktuell nur wenigen Mannschaften sehr schwer erscheint, das eigene Team bezüglich 

der Leistungsfähigkeit einschätzen zu können.  

 

Insgesamt hat sich im Bereich des Mädchenbasketballs im Laufe der vergangenen 

Saison einiges getan. Im Rahmen des „Arbeitskreis Mädchenbasketball“ wurden 

einzelne Mädchenspieletreffs geplant und durchgeführt. Zudem sind in diesem 

Gremium verschiedene Ideen entstanden, wie beispielsweise die gemeinsame 

Teilnahme im Bereich der Mädchenteams an Turnieren, die Planung eines 
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Mädchencamps im Rahmen der Damen-Europameisterschaft und Durchführung im 

Juni oder auch die Einführung einer Plattform, um die themenbezogene Kommunikation 

zwischen verschiedenen Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertretern zu vereinfachen. 

Die Arbeit in diesem Arbeitskreis empfinde ich persönlich als sehr konstruktiv und die 

Entwicklung der Teilnahmezahlen an diesem Gremium hinterlassen einen positiven 

Eindruck. Vielen Dank an dieser Stelle an alle Engagierten, die sich mit viel Herzblut 

einbringen und dazu beitragen, den Mädchenbasketball in Schleswig-Holstein zu 

entwickeln. Um die Ideen und Vorschläge zielführend zu konservieren und in die Tat 

umsetzen zu können, fehlt aktuell ein Referent oder eine Referentin für 

Mädchenbasketball. Aufgrund der vorab beschriebenen Unterstützung von Seiten der 

Vereine in diesem Bereich habe ich den Eindruck, dass der Einstieg als handelnde 

Person hier sehr niederschwellig sein kann. 

 

Ein weiterer vakanter Poster ist der des Referenten oder der Referentin für 

Minibasketball. Für diesen Bereich wünsche ich mir mittelfristig ähnlich angelegte 

Strukturen, wie es im Bereich Mädchenbasketball bereits der Fall ist. Auch hier kann in 

meinen Augen ein Arbeitskreis zielführend sein, um Spieletreffs neben dem im April 

durchgeführten Minifestival zu organisieren und durchzuführen. Hier möchte ich noch 

einmal all den Engagierten danken, die sich im Rahmen des Minifestivals eingebracht 

und somit dafür gesorgt haben, diese Erfolgsgeschichte weiterzuschreiben – allen voran 

Lars und Vera Thiemann mit dem Helferteam des 1. SC Norderstedt sowie den 

Verbandsvertreterinnen und -vertretern vor Ort. Mit Hilfe eines möglichen Arbeitskreises 

können auch im Minibereich neue Ideen und Projekte entwickelt werden, die dann mit 

Unterstützung einer möglichen handelnden Person umgesetzt werden könnten. Auch 

hier scheinen die Möglichkeiten groß zu sein, um etwas zu bewegen. Ein gutes Beispiel 

dafür ist der Makrobereich, zu dem ich Ende des Jahres 2024 eine Abfrage an alle 

Vereine verschickt habe. Daraus resultierte, dass einige Vereine bereits Angebote für 

diese Altersgruppen anbieten und durchaus Interesse an möglichen Spieletreffs haben, 

nicht jedoch an regelmäßigem Spielbetrieb. Zusätzlich kamen aber auch immer wieder 

Rückmeldungen hinsichtlich fehlender Hallenzeiten oder Übungsleiterinnen und 
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Übungsleiter. Eine Problematik, die wir mittelfristig gemeinsam angehen müssen, da 

dies eine hohe Zahl an Vereinen zu betreffen scheint. Somit ist der sogenannte 

Makrobereich zugleich eine Chance auf neue Projekte, zeigt aber auch die aktuellen 

Probleme schonungslos auf.  

 

Verknüpft werden kann diese Erkenntnis mit dem Bereich des Schulsports. Die 

Grundschuloffensive hinsichtlich Basketball in 15.000 Grundschulen deutschlandweit 

wurde vom DBB ausgerufen und zielt darauf ab, die Kinder früher mit der Sportart 

Basketball zu infizieren und eine möglichst hohe Verknüpfung zwischen Schule und 

Vereinen zu erreichen. Ein guter Ansatz, den es nun mit Leben zu füllen gilt. Im 

vergangenen Jahr konnten verschiedene Veranstaltungen durchgeführt werden, wie 

etwa Lehrerfortbildungen oder die Teilnahme an dem offiziellen Treffen der 

Kreisschulsportbeauftragten in Malente, bei dem Bärbel und Achim Trautmann sowie 

Helge Eggers uns vertreten und den Anwesenden im praktischen Teil den Bereich des 

3x3 näherbringen konnten. Auch für diesen Einsatz en großes Dankeschön! Leider wird 

Bärbel ihr Amt niederlegen, weshalb wir auch hier eine neue engagierte Person wählen 

werden. Unter Berücksichtigung der gegebenen Perspektiven, ist dies mit Sicherheit ein 

weiterer wichtiger Baustein für die zukünftige Entwicklung unserer Sportart.  

 

Ein weiterhin funktionierendes Erfolgsmodell stellen unsere Anfängerligen dar. Diese 

habe ich zu Beginn meiner Amtszeit mit Unterstützung von Benedikt Möller organisieren 

dürfen und habe dort immer wieder gutgemeinte Hinweise von Seiten der Vereine 

bekommen können. Ein großer Dank gilt zudem de Vereinen, die diese Struktur mit Hilfe 

von Ausrichtungen erst möglich gemacht haben. Dies ist keine Selbstverständlichkeit, 

zumal einige Vereine dies in sehr großer Regelmäßigkeit tun und so dafür sorgen, dass 

immer wieder zahlreiche Kinder die Möglichkeit bekommen, sich in angemessenem 

Rahmen miteinander zu messen. Mittlerweile ist Benedikt gut eingearbeitet und kann 

die Organisation gemeinsam mit Marvin Betz, unserem neuen Koordinator Jugendsport, 

umsetzen. Trotzdem möchte ich noch einmal darauf hinweisen, dass niemand in diesem 

Ressorts hinsichtlich seiner Aufgabenbereiche auf eine riesige Erfahrung zurückgreifen 
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kann, weshalb jeder sich über konstruktive Rückmeldungen freut. Auch hier macht 

jedoch der Ton die Musik.  

 

Als Konsequenz bezüglich der zahlreichen unbesetzten Referentenposten wurde eine 

weitere hauptamtliche Stelle geschaffen, die Marvin seit dem Ende des Jahres als 

Koordinator Jugendsport bekleidet. Wie die Bezeichnung bereits vermuten lässt, wird 

er vor allem die Belange des Ressorts IV unterstützen und versuchen, die vakanten 

Bereiche mit Leben zu füllen. Wir freuen uns sehr darüber, Mervin bei uns an Bord 

begrüßen zu dürfen! 

 

Schließen möchte ich meinen Bericht mit einem dringenden Appell, der nicht nur die 

Zukunft unseres geliebten Basketballsports in Schleswig-Holstein betrifft, sondern auch 

das Herzstück unserer Gemeinschaft – unsere jungen Talente und die breite Basis des 

Sports. Aktuell sind, wie bereits beschrieben, diverse Referenten vakant. Diese Posten 

sind nicht nur Titel, sie sind Schlüsselrollen, die den Puls unseres Sports am Leben 

halten. Sie sind die Brücke zwischen unseren Vereinen, den Schulen und der breiten 

Öffentlichkeit. Sie sind die Stimme für unsere Kinder und Jugendlichen, die Leidenschaft 

für den Basketball entfachen und fördern. Wir alle wissen, wie wichtig es ist, dass unsere 

Jüngsten eine solide Grundlage im Sport erhalten. Der Mini-Basketball ist oft der erste 

Schritt auf dem Weg zu großen Erfolgen. Hier werden nicht nur technische Fähigkeiten 

vermittelt, sondern auch Teamgeist, Fairness und soziale Kompetenzen gefördert. 

Doch ohne engagierte Referenten können wir diese wertvolle Arbeit nicht leisten! 

Ebenso ist der Mädchenbasketball ein Bereich, der dringend Unterstützung benötigt. 

Die Förderung von Mädchen im Sport ist essenziell für eine gerechte und vielfältige 

Sportlandschaft. Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass auch unsere jungen 

Spielerinnen die Möglichkeit haben, ihre Talente zu entfalten und Vorbilder zu finden. 

Der Schulsport ist ein weiterer wichtiger Baustein in unserer Strategie zur 

Nachwuchsförderung. Durch Kooperationen mit Schulen können wir neue Talente 

entdecken und Begeisterung für den Basketball wecken. Doch ohne einen engagierten 

Referenten bleibt dieses Potenzial ungenutzt. Und schließlich dürfen wir den 
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Breitensport nicht vergessen! Er bildet das Fundament unseres Verbandes und 

ermöglicht es jedem Interessierten, Teil unserer Basketballfamilie zu werden – 

unabhängig von Alter oder Leistungsniveau. Hier liegt eine riesige Chance für uns alle! 

 

Deshalb rufe ich euch auf: Engagiert euch! Übernehmt Verantwortung! Seid mutig! 

Meldet euch für diese wichtigen Positionen! Euer Einsatz kann einen Unterschied 

machen – nicht nur für eure eigenen Vereine, sondern für den gesamten Basketballsport 

in Schleswig-Holstein. 

 

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unser Verband stark bleibt und weiterhin 

wächst. Lasst uns zusammenarbeiten! 

 

 

Cedrik Kempin 
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         Mildstedt, 20.04.2025 
 
Referentin Schulsport, Bärbel Trautmann 
 
 
Im Jahr 2024/25 haben wir an allen DBB Informationsveranstaltungen und Arbeitskreis-
sitzungen den Bereich Schulsport betreffend teilgenommen.  
Inspiriert durch diese mehrtägigen Veranstaltungen haben wir folgende Aktivitäten auf 
BVSH Ebene durchgeführt. 
 

1. Lehrerfortbildung in Husum für das nördliche Verbandsgebiet  
2. Informationsveranstaltung in Malente mit den Kreis- und Stadtschulsportbeauf-

tragten mit Einführung in 3X3 
3. Lehrerfortbildung in Malente für den südlichen Bereich Schleswig-Holsteins 
4. Organisation von Grundschulturnieren in Nordfriesland 
5. Kontaktaufnahme mit dem IQSH zur Implementierung von Basketball-

Fortbildungen als offizielle Lehrerfortbildung (Schwerpunkt Grundschule und 
demnächst für die Sekundarstufe II als Abiturprüfungsfach) 

6. Vorbereitende Organisation von Lehrerfortbildungen ausschließlich für Grund-
schulen in Zusammenarbeit mit den Minitrainern (regional gegliedert) 

7. Abfrage bei den Grundschulen über schon durchgeführte Basketballaktivitäten 
mit den regional ansässigen Vereinen (Kontrolle der offiziellen Datenbank des 
DBB hat für uns ergeben, dass nicht alle betroffenen Grundschulen gelistet sind) 

8. Unterbreitung von Angeboten für die Grundschulen zum Thema Arbeitsgemein-
schaften, Grundschulturniere, Grundschulligen, Lehrerfortbildungen, Jugend 
trainiert für Olympia u. a. 

9. Teilnahme an Sportkonferenzen von Gemeinschaftsschulen, Grundschulen und 
Gymnasien 

10. Information von Schulen zu Gestaltungsmöglichkeiten im Rahmen der Offenen 
Ganztagsschule 

 
Nähere und weitere Informationen können auf Nachfrage auf dem Jugend- und Ver-
bandstag gegeben werden. 
 
Gruß Bärbel 
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Antrag an den  Jugendtag Verbandstag 

Antrag- Nr.1 
Abstimmung: Ja-Stimmen  _ Nein-Stimmen  _ angenommen  abgelehnt  
Antragsteller BVSH Ressort 5 Leistungssport 
Antrag zur BVSH-Leistungssportordnung 
Sonstiger Antrag: redaktionelle Aktualisierung der Leistungssportordnung 

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
NEU: Leistungssportordnung des BVSH – Update 4/2025 
§ 1 Leistungssport für die Basketballjugend 
(1) Das Leistungssportressort im Basketball-Verband Schleswig-Holstein 
e.V. (BVSH) hat die Aufgabe, unter Beachtung jugendpflegerischer und 
jugenderzieherischer Gesichtspunkte, Konzepte zur Förderung des 
Jugendleistungssports zu erarbeiten, zu umzusetzen und fortzuentwickeln. 
(2) Als Teil der Basketballjugend arbeitet das Leistungssportressort 
selbstständig unter Beachtung der Satzungen und Ordnungen des DSOB, DBB, 
LSV und BVSH. 
§ 2 Aufgaben des Ressorts Leistungssport 
(1) Erarbeitung, Umsetzung und Fortentwicklung des BVSH- 
Leistungssportkonzepts hinsichtlich der Disziplinen 5-5 und 3x3 inkl. dessen 
Finanzierung und Budgetierung 
(2) Verwaltung der anerkannten Landesleistungssportstützpunkte für 
Basketball und Organisation der Landesauswahlen und Regionalauswahlen 
sowie deren jeweilige Durchführung in Übereinstimmung mit dem BVSH- 
Leistungssportkonzept 
(3) Personelle und inhaltliche Führung der Landesauswahl- und 
Landestrainer 
(4) Inhaltliche Begleitung der Übungsleiter/innen an den 
Landesleistungsportsstützpunkte 
(5) Kader-Koordination und Entwicklung, hierzu Austausch mit den 
überregionalen Ligen 
(6) Abstimmung und Koordination mit den Gremien des BVSH, LSV SH, DBB 
und DOSB, ggf. weiteren. 
(7) Zusammenarbeit mit den Beauftragten für interpersonelle Gewalt und 
Anti-Doping. Das Vorschlagsrecht für die Beauftragung des Anti-Doping- 
Beauftragten liegt beim Ressort V. Das Vorschlagsrecht für die Beauftragung 
des Beauftragten für interpersonelle Gewalt wird gemeinsam mit dem Ressort 
IV wahrgenommen 
(8) Innerhalb des Ressorts entscheiden die gewählten Mitglieder 
eigenständig über die Wahrnehmung der Aufgaben. 
§ 3 Mitglieder des Leistungssportausschuss 
a) Der Ressortleiter als Vorsitzender des Ausschusses 
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b) Der Referent Landes-, Regionalauswahlen und 
Landesleistungssportstützpunkte 
c) Der Referent Kaderkoordination und überregionale Ligen (Jugend + 
Senioren) 
d) Die Landestrainer – sofern bestellt 
e) Die Landesauswahltrainer der männlichen & weiblichen Auswahlen 
f) Die Trainer an den anerkannten Landesleistungssportstützpunkten 
g) Die Trainer der Regionalauswahlen bei Bedarf 
Die Wahlämter a) bis c) werden vom Jugendtag für die Dauer von jeweils zwei 
Jahren gewählt. Ihnen obliegt die Führungsverantwortung gegenüber den 
berufenen bzw. bestellten Funktionen d) bis g). Wählbar ist jeder ab dem 
vollendeten 18. Lebensjahr, der einem Mitglied des BVSH angehört. Die 
Landes-, Regionalauswahl- und Stützpunkttrainer werden berufen und haben 
kein Stimmrecht. 
Scheidet der gewählte Referent im Laufe der Wahlperiode aus oder findet sich 
kein Kandidat (mit Ausnahme des Ressortleiters Leistungssport) so ist das 
Leistungssportressort berechtigt, bis zum nächsten Jugendtag einen Ersatz 
vorzuschlagen, der durch den Vorstand bestätigt wird. 
§ 4 Aufgabenwahrnehmung 
Das Ressort Leistungssport verantwortet die Umsetzung und Fortentwicklung 
des BVSH-Leistungssportkonzepts. Dazu gehören alle Auswahlmannschaften, 
die Landesleistungssportstützpunkte, ggf. Einzelkader sowie die 
Zusammenarbeit im „Team Nord“ mit den Landesverbänden von Hamburg und 
Mecklenburg-Vorpommern sowie weiteren überregionalen Gremien und 
Organisationen (z.B. AG 2.Bundesliga, Interessengemeinschaft der 
Landestrainer). 
§ 5 Schlussbestimmungen 
(1) Die Leistungssportordnung kann vom Jugendtag mit einfacher 
Stimmenmehrheit geändert werden. 
(2) Sie tritt mit ihrer Verabschiedung in Kraft. 
(3) Die Bestimmungen zum Jugendtag sind in der BVSH Jugendordnung 
verankert. 
- Ende der Leistungssportordnung - 

 
 
Bisher/ALT: 

 
BVSH Leistungssportordnung Seite 1 von 2 

 
Leistungssportordnung des Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. 

(neu erstellt im Mai 2020) 
Gendergerechtigkeit ist uns wichtig. Ausschließlich zur besseren Lesbarkeit 
wird die männliche Form für alle Personen verwendet. 
§ 1 Basketballjugend 
(1) Das Leistungssportressort im Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. 
(BVSH) hat die Aufgabe, unter Beachtung jugendpflegerischer und 
jugenderzieherischer Gesichtspunkte, Konzepte zur Förderung des 
Jugendleistungssports zu erarbeiten. 
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(2) Als Teil der Basketballjugend arbeitet das Leistungssportressort 
selbstständig unter Beachtung der Satzungen und Ordnungen des DBB, LSV 
und BVSH. 
§ 2 Mitglieder des Leistungssportausschusses 
a) Der Ressortleiter als Vorsitzender des Ausschusses 
b) Die Landestrainer (der männlichen & weiblichen Auswahlen) 
c) Die Stützpunkttrainer (der männlich & weiblichen Auswahlen) 
d) Der Referent für Regionalligen und Bundesligen (Jugend & Senioren) 
e) Der Referent Kaderkoordination 
Der Ressortleiter, sowie der Referent für Jugendregionalligen und 
Jugendbundesligen werden vom Jugendtag für die Dauer von zwei Jahren 
gewählt. Wählbar ist jeder ab dem vollendeten 18. Lebensjahr, der einem 
Mitglied des BVSH angehört. Die Landes- und Stützpunkttrainer werden 
berufen und haben kein Stimmrecht. 
Scheidet der gewählte Referent im Laufe der Wahlperiode aus oder findet sich 
kein Kandidat (mit Ausnahme des Ressortleiters Leistungssport) so ist das 
Leistungssportressort berechtigt, bis zum nächsten Jugendtag einen Ersatz 
vorzuschlagen, der durch den Vorstand bestätigt wird. 
§ 3 Aufgaben im Detail 
Der Leistungssportausschuss steuert den gesamten Bereich des 
Jugendleistungssports in der unmittelbaren Verantwortung des BVSH. Dazu 
gehören alle Landesauswahlmannschaften, die Stützpunkte sowie die 
Zusammenarbeit im Team Nord mit den Landesverbänden von Hamburg und 
Mecklenburg-Vorpommern. 
Hierrunter fallen: 
a) Terminplanung der Stützpunkte und Landesauswahlen 
b) Terminkoordination Team Nord 
c) Jugendregionalligen und Jugendbundesligen 
d) Projektplanung 
e) DBB Ausschüsse 
f) Kinderschutz 
g) Etatplanung 

 
§ 4 Schlussbestimmungen 
(1) Die Leistungssportordnung kann vom Jugendtag mit einfacher 
Stimmenmehrheit geändert werden. 
(2) Sie tritt mit ihrer Verabschiedung in Kraft. 
BVSH Leistungssportordnung Seite 2 von 2 
(3) Die Bestimmungen zum Jugendtag sind in der BVSH Jugendordnung 
verankert. 

 
- Ende der Leistungssportordnung - 

Begründung: 
Redaktionelle Änderungen nach Bestimmung von Stützpunkten durch den LSV 
als Teil der Sportlandstrategie des Landes Schleswig-Holstein und 
Anerkennung des BVSH-Leistungssportkonzepts durch den LSV mit 
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Förderung. Damit werden die bisherigen Stützpunkte Nord und Süd als 
Regionalauswahlen Nord und Süd umbenannt. 

Ort, Datum:Flensburg, 12. April 2025 Name / Unterschrift: Jan Winkler + Ingo 
Dewald 
Stellungnahme Antragskommission 

§3 Abs. G) (Neueinsetzung eines kommissarischen Ressortleiters) ist interpretationsbedürftig. 
Möglicherweise müssten Ausschuss und Vorstand sich auf einen Kandidaten einigen. Dies gilt wohl 
nicht für den Ressortleiter. 
§2 (1) Finanzierung und Budgetierung kann nicht in Ressort V liegen, das kann max. nach Freigabe von 
Ressort I erfolgen – vh 
§2 (3) Personelle Führung kann nur nach Absprache mit dem geschäftsführenden Vorstand geschehen 
– vh 
§2 (7) Das Vorschlagrecht für den Anti-Doping-Beauftragten sollte nicht in Ressort V liegen, er erfüllt 
ja eine unabhängige Kontrollfunktion, die Neutralität ist nicht gewahrt – vh 
Es fehlen verbindliche Sitzungstermine des Leistungssportausschusses – vh 
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Einladung zum Verbandstag 2025 
 
Hiermit lädt der Vorstand des Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. (BVSH) alle Mitglieder zum 
Verbandstag ein. Der Verbandstag findet statt am: 
 
 

Samstag, den 24. Mai 2025, in Neumünster,  
BEST WESTERN Hotel Prisma,  

Max-Johannsen-Brücke 1, 24537 Neumünster  
 

Beginn: 12:00 Uhr 
 
Tagesordnung 
 
1.  Begrüßung durch den Präsidenten 
2.  Grußworte der offiziellen Gäste 
3.  Wahl eines Versammlungsleiters 
4.  Feststellung der fristgerechten Einladung zum Verbandstag, der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigung 
5.  Genehmigung der Tagesordnung 
6.    Genehmigung des Protokolls des Verbandstages vom 25. Mai 2024 in Neumünster 
7.    Ehrungen 
8.    Berichte der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer 
9.  Entlastung des Vorstandes 

10.   Beratung und Beschluss über den Haushaltsplan 2025 
11.  Wahlen:  

         (bisherige Amtsinhaber) 
a) Vizepräsident/ Ressortleiter I (Finanzen)  (Volker Hambrock) 
b) Ressortleiter/in III (Lehrwesen)    (Inger Treu) 
c) R II: Schiedsrichteransetzer  LV3   (n.n.) für ein Jahr 
d) R II: MMVB/TK Ansetzer     (Stefan Boie)  für ein Jahr  
e) R III: Referent für Ausbildung SR    (Oliver Hankel) 
f) R III: Referent für Fortbildung SR    (Markus Rodemann) 
g) R III: Referent für Aus- und Fortbildung Trainer  (Martin Wegener) 
h) R III: Referent für Miniwesen SR & Trainer  (Lars Thiemann) 
i) R III: Referent Förderung Schiedsrichter   (Bjarne Braun) 
j) R III: Referent Lizenzwesen Trainer   (Viola Schlösser) 
k) R IV: Referent Breiten- und Freizeitsport  (n.n.) für ein Jahr 
l) R V: Referent Kaderkoordination    (Ingo Dewald) 
m) Vorsitzender des Rechtsauschusses   (Dr. Thomas Pickhardt ) 
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n) Vier Beisitzer des Rechtsausschusses   (D. Andresen, J. Böh,  

J. Falk, H. Reis) 
o) Ein Kassenprüfer      (Vera Thiemann) 

 
12.  Anträge zur Satzungsänderung (genauer Wortlaut und Begründung siehe Anlagen 1 und 2) 

Antrag 1 (Anlage 1: Satzungsänderung §18 Zusammensetzung, Vertretungsberechtigung) 
Antrag 2 (Anlage 2: Satzungsänderung §17 Wahlen, Wählbarkeit) 

13.  Anträge zu den BVSH-Ordnungen 
14.  Terminierung der Spieletauschbörse 2026 
15.  Terminierung des Verbandstages 2026 
16.  Verschiedenes 
 

  
Holger Franzen 
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Stimmrecht Verbandstag 2025

Vereins-Nr. Verein Stimmen Vereins-Nr. Verein Stimmen
10 100 02 TSB Flensburg 9 10 300 02 Lübecker TS 16
10 100 04 Wyker TB 1 10 300 03 TuS Lübeck 7
10 100 05 Husumer SV 6 10 300 05 TSV Travemünde 1
10 100 06 TSV Schleswig 6 10 300 06 VFL Oldesloe 10
10 100 07 Eckernförder MTV 2 10 300 07 TSV Bargteheide 9
10 100 08 TSV Kronshagen 9 10 300 08 TSV Heiligenhafen 1
10 100 10 TuS Holtenau 2 10 300 09 Ratzeburger SV 3
10 100 11 Kieler TB 11 10 300 11 TS Riemann Eutin 1
10 100 12 F.T. Vorwärts Kiel 3 10 300 12 Neustädter LC 1
10 100 14 TSV Klausdorf 5 10 300 16 Möllner SV 8
10 100 15 Preetzer TSV 2 10 300 19 TSV Reinbek 10
10 100 24 TSV Kappeln 1 10 300 20 Sereetzer SV 1
10 100 25 TSG C. Schönkirchen 1 10 300 23 Oldenburger SV 1
10 100 28 TSV Westerland 2 10 300 25 TSV Trittau 4
10 100 60 Ellerbeker TV 7 10 300 33 MTV Lübeck 3
10 100 63 BBC Rendsburg 21 11 300 35 TSV Schwarzenbek 3
10 100 64 MTSV Hohenwestedt 4 10 300 37 BG Herzogt. Lauenburg 4
10 100 65 TuS Nortorf 9 10 300 38 BG Ostholstein 6
10 100 66 Itzehoe Eagles 14 10 300 40 TS Einfeld 5
10 100 67 TS Schenefeld 2 10 300 46 1. SC Norderstedt 10
10 100 72 TSV Wattenbek 1 10 300 47 MTV Segeberg 3
11 100 80 Kieler Förde Baskets 12 10 300 48 Barmstedter MTV 3
10 100 82 TSV Schönberg 2 10 300 54 SV Tungendorf Neumünste 1
10 100 83 TuS Felde 2 10 300 55 BSG Kisdorf / Kaltenkirche 11
10 100 84 SG Frisian Vikings 3 11 300 57 TuS Esingen Eagles 2

12 300 59 SV Preussen Reinfeld 3
Präsident 1 9 300 62 VfL Hitzhusen 3
Ressortleiter I : Finanzen 1 10 300 63 SV Wasbek 3
Ressortleiter II : Sportorganisation 1 10 300 65 TSV Nahe 2
Ressortleiter III : Lehrwesen 1
Ressortleiter IV : Jugend&Breitensport 1
Ressortleiter V : Leistungssport 1
Stimmen Gesamt 2025 278



Verbandstag 2024 

Basketball-Verband Schleswig-Holstein e.V. 

25. Mai 2024 in Neumünster 
 

E R G E B N I S P R O T O K O L L  
 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung durch den Präsidenten 
2) Grußworte der offiziellen Gäste 
3) Wahl eines Versammlungsleiters 
4) Feststellung der fristgerechten Einladung zum Verbandstag, der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigung 
5) Genehmigung der Tagesordnung 
6)   Genehmigung des Protokolls des Verbandstages vom 6. Mai 2023 in Neumünster 
7)   Ehrungen 
8)   Berichte der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer 
9) Entlastung des Vorstandes 

10)  Beratung und Beschluss über den Haushaltsplan 2024 
11) Wahlen:  

         (bisherige Amtsinhaber) 
a) Präsident       (Holger Franzen) 
b) Ressortleiter/in II (Sportorganisation)   (Christina Ehresmann) 
c) Stellvertretender Ressortleiter II    (Cedrik Kempin) 
d) Schiedsrichter-Ansetzer Vereine   (Lennart Kempin) 
e) Schiedsrichter-Ansetzer Pool    (Christian Gemp) 
f) Referent für MMVB und TK    (Stefan Boie) 
g) Referent für Sportdisziplin    (Mark Hegner) 
h) Referent für Aus- und Fortbildung SR   (Luisa Rath) 
i) Referent für Aus- und Fortbildung Trainer  (komm. Martin Wegener) 
j) Referent für Lizenzwesen Trainer   (komm. Viola Schlösser) 
k) Referent Breiten- und Freizeitsport   (n. n.) 
l) Ein Kassenprüfer      (Achim Trautmann) 
m) Referent für Ausbildung SR *1 
n) Referent für Fortbildung SR *2 
o) Referent für Aus- und Fortbildung SR 3x3 *3 
p) Referent für Bildungswesen *4 

 
12) Anträge zu den BVSH-Ordnungen 
13) Terminierung der Spieletauschbörse 2025 
14) Terminierung des Verbandstages 2025 
15) Verschiedenes 
 
 
 
 

 
 

 
1 Bei Annahme von Antrag 14 erfolgt die Wahl direkt im Anschluss 
2 Bei Annahme von Antrag 14 erfolgt die Wahl direkt im Anschluss 
3 Bei Annahme von Antrag 14 erfolgt die Wahl direkt im Anschluss 
4 Bei Annahme von Antrag 15 erfolgt die Wahl direkt im Anschluss 



Beginn der Tagung:  Samstag, 25.05.2024, 12:30 Uhr 
 
Ende der Tagung:  Samstag, 25.05.2024, 17:50 Uhr 
 
Protokollführer:   Dominique Andresen  
 
 
Top 1  Begrüßung durch den Präsidenten 
 
Holger Franzen begrüßt die Anwesenden besonders den Vertreter des DBB, Generalsekretär Wolfgang 
Brenscheidt (mit dem WM-Pokal) und den Vertreter des Sponsors Ballco, Michael Matschenz. Holger 
erwähnt die gestiegenen Mitgliederzahlen.  
 
Top 2  Grußworte der offiziellen Gäste 
 
Wolfgang Brenscheidt (DBB) bedankt sich für die Einladung und würdigt die Arbeit der Vereine. Er 
erwähnt, dass wir mit dem Problem Menschen zu finden, die sich engagieren nicht alleine sind. Ein 
wichtiger nächster Schritt ist die Vorbereitung der Einführung der Ganztagsschule 2026. Hier sei es 
wichtig, sich Gedanken zu machen, wie man sich in der Grundschule positionieren kann z.B. mit AGs. 
Ein aktueller Schwerpunkt in der Arbeit des DBB ist die Entwicklung von Förderpaketen für die Arbeit 
in der Ganztagsschule. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Digitalisierung. Das Ziel ist es in den nächsten fünf Jahren papierlos 
zu sein. Der dritte Schwerpunkt ist der Mädchen- und Frauenbasketball. Das Ziel ist ein 
Mitgliederwachstum. Durch Investitionen soll es gelingen, Schiedsrichterinnen, Trainerinnen, 
Spielerinnen und weibliche Aktive im administrativen Bereich in den Vereinen zu gewinnen.  
Er sieht die Würdigung des Ehrenamtes als wichtig an. Er ermutigt zu einer Verknüpfung von Haupt- 
und Ehrenamt, um dadurch die Ehrenamtlichen zu entlasten. Er bietet seine Unterstützung durch den 
DBB an, z.B. beim nächsten Verbandstag Hilfe bei der Gewinnung von Ehrenamtlichen. Er überreicht 
Holger ein Ballpräsent.  
 
 
Top 3  Wahl eines Versammlungsleiters 
 
Kerstin Erdmann wird einstimmig als Versammlungsleiterin gewählt.  
 
 
Top 4   Feststellung der fristgerechten Einladung zum Verbandstag, der  
            Anwesenheit und der Stimmberechtigung 
 
Zum Verbandstag 2024 wurde fristgerecht am 26.04.2024 über das offizielle Organ, der Homepage 
des BVSH, eingeladen.  
Es gibt eine Änderung der Stimmenverteilung, 1 Stimme mehr, da noch ein Verein dazu gekommen ist. 
Gesamt-Stimmen wären bei Vollzähligkeit 257 bei 53 Vereinen. 
Nach Auszählung der Anwesenheitsliste wird festgestellt, dass 169 von 257 möglichen Stimmen 
anwesend sind.* 
 
 
Top 5   Genehmigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung ändert sich, da durch Antrag 14 und 15 zusätzliche Wahlen nötig sind. 
Neue Tagesordnung wurde beim Einlass verteilt. 
 
Die Tagesordnung wurde mit den Änderungen genehmigt.  
 
 
 
 
 



Top 6   Genehmigung des Protokolls des Verbandstages vom 06. Mai 2023 
 
Das Protokoll war für alle einsehbar. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 
 
Top 7  Ehrungen  
 
Ehrungen der Meister der Seniorenligen: 
 
Ü35 Lübecker TS 
Ü40 MTSV Hohenwestedt 
PoH Kieler Förde Baskets 
PoD Itzehoe Eagles 
HOL 1. SC Norderstedt 
HLL TSB Flensburg 
DVL TuS Nortorf 
HBLN Husumer SV 
HBLS MTV Lübeck 
HBKN Kieler TB 3 
HBKS Lübecker TS 2 
 
 
Ehrungen 
 
Luisa Rath, Christian Gemp und Erik Schwang scheiden aus privaten Gründen aus ihren Ämtern aus 
und werden mit einem kleinen Präsent verabschiedet.  
 
Mit der silbernen Ehrennadel werden ausgezeichnet 
 

• Bärbel Trautmann 

• Christian Gemp 

• Frank Schlösser 
 
 
Mit der goldenen Ehrennadel werden ausgezeichnet 
 

• Christina Ehresmann 

• Martin Bokeloh 

• Lars Thiemann 
 
 
Als Ehrenmitglied wird vorgeschlagen 
 

• Matthias Oehlmann 

• Jan Winkler 
 
Matthias Oelmann wird von Holger Franzen für seine Verdienste im Schiedsrichterwesen geehrt und 
durch den Applaus der Anwesenden zum Ehrenmitglied ernannt. Holger Franzen bedankt sich bei Jan 
Winkler für ein Engagement und wird ebenfalls durch den Applaus der Versammlung zum 
Ehrenmitglied ernannt.  
 
Die Sitzung wird von 13:19 Uhr bis 14:08 Uhr für eine Mittagspause unterbrochen.  
 
Jens Hasse (BG Ostholstein) verlässt um 14:00 Uhr die Versammlung. Die Stimmenanzahl liegt nun 
bei 164 Stimmen.  
 
 
 



Top 8   Berichte der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer 
 
 
Die Berichte des Präsidenten und der Ressortleiter wurden vorab per Email an die Vereine verschickt. 
Fragen oder Ergänzungen gab es zu folgenden Berichten: 
 
Präsident, Holger Franzen 
Martin Bokeloh (TSV Reinbek) fragt nach einer Rückmeldung zum Minifestival, das Ende April in 
Norderstedt stattgefunden hat. Holger ergänzt seinen Bericht, dass das Minifestival eine erfolgreiche 
Veranstaltung war.  
 
Vizepräsident, Volker Hambrock 
Keine Ergänzungen, keine Fragen. 
 
Ressortleiterin II Sportorganisation, Christina Ehresmann 
Christina beglückwünscht die Pokalsieger (Itzehoe Eagles (Damen) und Kieler Förde Baskets 
(Herren)). Es gibt für die U10 und U12 Anfragen aus dem Landesverband Mecklenburg-Vorpommern 
zur Teilnahme am Spielbetrieb in Schleswig-Holstein (Schwerin und Wismar). 
 
Ressortleiterin III Lehrwesen für SR und Trainer, Inger Treu 
Svea Bokeloh (TSV Reinbek) fragt nach, ob die Kinderschutzbeauftragte an der diesjährigen 
Trainerausbildung beteiligt ist, da sie und Martin im vergangen Jahr eine Einheit dazu referiert haben 
und für dieses Jahr nicht angefragt worden sind.  
 
Ressortleiter V Leistungssport, Jan Winkler 
Svea Bokeloh (TSV Reinbek) fragt nach, ob und was die Kinderschutzbeauftragte tut. Jan ergänzt, 
dass die Kinderschutzbeauftragte regelmäßig an Sitzungen teilgenommen hat und aktuell an der 
Ausarbeitung des Konzeptes der interpersonellen Gewalt. (Weiterentwicklung der sexualisierten 
Gewalt). 
Martin Bokeloh wünscht sich mehr Präsenz der Arbeit der Kinderschutzbeauftragten.  
 
Kassenprüfer, Achim Trautmann und Vera Thiemann 
Achim Trautmann und Vera Thiemann haben die Kasse am 17.03.2024 geprüft. Es waren alle Ordner 
einsehbar. Zu den Buchungen, die stichprobenartig kontrolliert wurden, lagen soweit alle Belege vor.  
 
 
Top 9   Entlastung des Vorstandes 
 
Achim Trautmann gibt die Empfehlung, dass es eine Teilnehmerliste von den Stützpunkttrainern gibt, 
um eine bessere Transparenz über die teilnehmenden Spieler zu bekommen. Des Weiteren gibt er die 
Empfehlung ab, ob die Ausgabe für den Datenschutzbeauftragten von 2.600€ noch gerechtfertigt ist. 
Achim Trautmann schlägt die Entlastung des Vorstandes vor. Der Vorstand wird einstimmig entlastet.  
 
Top 10  Beratung und Beschluss über den Haushaltsplan 2024 
 
Volker Hambrock und Kerstin Erdmann haben den Haushaltsplan 2024 erstellt.  
 
Der Haushalt wird zur Verabschiedung gestellt. Der Haushaltsplan wird einstimmig angenommen.  
 
 
Top 11 Wahlen 
 

a) Präsident 
Holger Franzen wird mit 160 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen wieder gewählt.  

 
b) Ressortleiter/in II (Sportorganisation) 

Christina Ehresmann (letzte Amtszeit) wird einstimmig wieder gewählt.  
 



c) Stellvertretender Ressortleiter II 
Cedrik Kempin (letzte Amtszeit) wird in Abwesenheit einstimmig wieder gewählt.  
Schriftliches Einverständnis liegt vor. 
 

d) Schiedsrichter-Ansetzer Vereine 
Lennart Kempin (letzte Amtszeit) wird einstimmig wieder gewählt.  
 

e) Schiedsrichter-Ansetzer Pool 
Thorben Ehresmann wird einstimmig gewählt.  
 

f) Referent für MMVB und TK  

Stefan Boie wird einstimmig wieder gewählt.  
 

g) Referent für Sportdisziplin 
Mark Hegner wird einstimmig wieder gewählt.  
 

h) Referent für Aus- und Fortbildung SR         
Oliver Hankel wird einstimmig gewählt. 
 

i) Referent für Aus- und Fortbildung Trainer 
Martin Wegener wird einstimmig gewählt.   
  

j) Referent für Lizenzwesen Trainer 
Viola Schlösser wird in Abwesenheit einstimmig gewählt. Schriftliches Einverständnis liegt 
vor 
   

k) Referent Breiten- und Freizeitsport  
Kein Vorschlag 
 

l) Ein Kassenprüfer  
Karsten Andresen (Husumer SV) wird einstimmig gewählt.     
  

 
 
Top 12  Anträge zu BVSH-Ordnungen 
 
Die Anträge wurden auf der BVSH Homepage fristgerecht veröffentlicht und sind dort einzusehen.  
 
Die Stimmenanzahl liegt aktuell bei 164 Stimmen.  
 
Dringlichkeitsantrag von der TSV Reinbek ist am 17. Mai 2024 in der GS per Mail eingegangen. Wurde 
beim Einlass verteilt. Es wird an dieser Stelle ausschließlich über die Dringlichkeit abgestimmt, nicht 
über den Inhalt des Antrags. 
 

Antrag 
Nr. 

   Dringlichkeit ¾ MH             Abstimmung          Änderungen 

Für geg. Anz.St. für geg. Anz. St.  

D1/32 93 71 164     

 
 

Antrag 
Nr. 

   Dringlichkeit ¾ MH             Abstimmung          Änderungen 

Für geg. Anz.St. für geg. Anz. St.  

1    128 38 164  

2    164 0 164  

3    120 13 134 Zurückgestellt, abgestimmt um 17:08 

4    75 89 164  

5    86 78 164  

6    - - - Antrag zurückgezogen 

7    161 3 164  



8    59 105 164 Jeder Antrag auf Spielverlegung ist 
kostenpflichtig, sofern es nicht in einem 
anderen Paragraphen geregelt ist. 
Ausnahmen sind höhere Gewalt, die auf 
schriftlichen Nachweis beim Spielleiter 
einzureichen  

9    49 115 164  

10    - - - Antrag wird zurückgezogen 

11    155 9 164 Letzter Satz wird ersetzt durch: Die 
entstehenden Fahrtkosten werden durch 
den beantragenden Verein getragen.  

12    151 13 164  

13    164 0 164  

14    144 15 159  

*Weiter nach zwischengeschobenen Wahlen für R III 
 
Ove Krüger (TSV Kronshagen) verlässt um 15:50 Uhr die Versammlung. Es sind nun 159 
Stimmen.  
 
*TOP 11  Wahlen 
 

m) Referent für Ausbildung SR 
Oliver Hankel wird einstimmig gewählt.  
 

n) Referent für Fortbildung SR 
Markus Rodemann wird einstimmig gewählt.  

 
o) Referent für Aus- und Fortbildung SR 3x3 

Kein Vorschlag  
 
 
*Top 12  Anträge zu BVSH-Ordnungen 
 
15    144 10 154  

 
*TOP 11  Wahlen 
 

p) Referent für Bildungswesen 
Kein Vorschlag 
 

Fried Schröder (BBC Rendsburg verlässt um 16:00 Uhr die Versammlung. Es sind nun 154 
Stimmen.  
Bodo Schmedtje (BBC Rendsburg) verlässt um 16:06 Uhr die Versammlung. Es sind nun 
149 Stimmen.  
Leon van der Mehden (SV Wasbek) verlässt um 16:26 Uhr die Versammlung. Es sind nun 
148 Stimmen.  
Wienke Döring, Sabine Reschke-Partey (beide Itzehoe Eagles) und Jan Böh (TSV 
Bargteheide) verlassen um 17:07 Uhr die Versammlung. Es sind nun 134 Stimmen. 
Alle drei Delegierte der BSG Kisdorf Kaltenkirchen verlassen um 17:30 Uhr die 
Versammlung. Es sind nun 121 Stimmen.  
 
 
 
 



*Top 12  Anträge zu BVSH-Ordnungen 

 
16    144 10 154  

17    154 0 154  

18    149 0 149  

19    149 0 149  

20    149 0 149  

21    149 0 149 U20O wird vor U180, U16O, Pokal 
eingefügt  

22    104 45 149  

23    97 51 148  

24    13 135 148  

25    113 35 148  

26    127 21 148  

27    114 20 134 Zusatz: Änderung gilt ab der Saison 
2025/26 

28    106 28 134  

29    121 0 121  

30    121 0 121  

31    121 0 121  

D1/32        

 
 
Top 13 Terminierung der Spieletauschbörse 2025 
 
Die Spieletauschbörse findet am 12. Juli 2025 statt.  
 
 
Top 14 Terminierung des Verbandstages 2025 
 
Der Verbandstag findet am 24.05.2025 statt.  
 
 
Top 15 Verschiedenes 
 

• Präsentation Fair-Play-Kampagne, Hinweis auf Plakate und Flyer zum Mitnehmen. 

• Termine: 20/21.06. DBB Bundestag, 06.07. Itzebasket, 13.07. Spieletauschbörse, 13.07. 
Länderspiel in HH. 

• Achim Trautmann erinnert an das Vorhaben, das Konzept der Qualis zu überarbeiten. 

• Svea Bokeloh erinnert an den Spieletreff der Mädchen nächste Woche. 

• Achim Trautmann merkt an, dass heute die Mittagspause sehr lang war und es danach keine 
weiteren Pausen gab. Er schlägt vor, die Mittagspause kürzer und dafür zwischendurch noch 
eine weitere kurze Pause zu machen.  

• Mark Hegner fragt nach, wann es Schiedsrichtershirts gibt. Inger antwortet, dass sie noch im 
Prozess der Erstellung sind. Martin Bokeloh regt eine neue Abfrage der Größen für die Shirts.  

• Dominique Andresen (TuS Nortorf) richtet vom Verkäufer der Minibasketball Einhängekörbe 
aus, dass die Körbe unbedingt mit dem grünen Band hinten am Korb gesichert werden müssen.  

• Parallel zu den Terminen der U9 Anfängerligen wird die TSV Reinbek in der kommenden Saison 
U16 Anfängerturniere organisieren.  

• Der Vorstand berät in seiner nächsten Sitzung über das weitere Vorgehen im und mit dem 
Ressort IV.  

 
 
 
 
 
 



 
Holger Franzen bedankt sich für die Teilnahme und wünscht allen eine gute Heimfahrt. 
 
Dätgen, den 31.05.2024 
 
Protokollführerin      Sitzungsleiterin

         
 
Dominique Andresen      Kerstin Erdmann 
      



 

Präsident,  Holger Franzen 
 
Liebe Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, liebe Basketballfreunde, 
 
wir schauen wieder auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Basketballjahr 2024 
zurück. Für haben 3x3 Gold geholt und mit Elisa Mevius haben wir eine 3x3 Gold-
Medaillengewinnerin in unseren Reihen. Darauf können wir alle stolz sein und wir 
werden diesen Schwung im Bereich 3x3 mitnehmen und bekommen damit auch die 
Chance für Vereine, die nicht sofort 5x5 umsetzen können, einen ersten Einstieg in den 
Spielbetrieb zu schaffen. Unsere Damen- und Herrennationalmannschaft haben sich 
sehr gut in Paris bei Olympia präsentiert. Mit der Damen-EM-Vorrunde in Hamburg 
haben wir im Juni direkt vor unserer Haustür ein starkes Event für den Damen und 
Mädchenbasketball. 
 
Die Erfolge in den letzten Jahren zeigen sich natürlich auch weiterhin erfolgreich in der 
Mitgliederentwicklung in unseren Vereinen. 
 

• Statistiken und Zahlen 
 
Wir haben unsere TA-Zahlen wieder steigern können. Bei den Jugendlichen von 1.645 
auf 1.800. Das ist eine Steigerung von ~10%. Bei den Mini-TA ging es ~15% nach 
vorne, von 730 auf 840 TA. Insgesamt hatten wir Ende 2024 3.875 TA beim DBB. Ein 
Plus von rund 9,4%. Der Zukunftsfaktor ist von „2,021“ auf „2,138“ angestiegen. 
Inzwischen haben wir die 4.000 DBB TA Zahlen geknackt. Wir haben somit dreimal so 
viele Jugendliche wie Erwachsene in unseren Vereinen im Spielbetrieb. 
 
Wow! Basketball im Boom. Das ist mehr als nur positiv und das haben wir alle in den 
Vereinen und in den Gremien des Verbandes gemeinsam erreicht!!! 
 

• Ausblick, Perspektiven und Ziele in den nächsten Jahren 
 
Die andere Seite der Medaille hat sich trotz Rückenwind und positive Entwicklungen 
leider nicht verändert. Es fehlt weiterhin an allen Ecken und Kanten an Ehrenamtlern. 
In den Vereinen, aber natürlich auch hier im Verband. „Das Problem haben wir zwar 
nicht alleine, in allen meinen Gesprächen mit anderen LV, mit anderen 
Sportfachverbänden oder ganz allgemein in der Gesellschaft hört man davon, dass 
man nicht genug Freiwillige findet, die Verantwortung übernehmen wollen.“ So stand 
es im letzten Jahr in meinem Bericht. Es hat sich an dieser Situation leider nichts 
verändert, wir haben aber mit Marvin Betz als Jugendkoordinator und mit Antje Mevius 
als 3x3 Koordinatorin und Disziplintrainerin zwei Positionen für die 
Verbandsentwicklung des BVSH im Minijob hervorragend besetzen können. Das 
müssen wir im administrativen Bereich weiter vorsetzen. Es werden sich in den 
nächsten Jahren verdiente Funktionäre aus den unterschiedlichen Bereichen nach 
und nach zurückziehen. Diese Lücken müssen wir zumindest im administrativen 
Bereich durch zusätzliches Hauptamt auffangen und das benötigt, wie auch im letzten 
Bericht schon geschrieben, weitere finanzielle Mittel die wir über Beitragserhöhungen 
finanzieren müssen. 
 



 

Wir wollen nicht nur einen gut organisierten Spielbetrieb mit Ehrungen der Meister am 
Ende einer Saison, sondern wir wollen den Verband, den Basketball in Schleswig-
Holstein, entwickeln! 
 
Ich denke mittlerweile wissen alle im Verband, dass ich für eine klare 
Verbandsentwicklung mit professionellen Strukturen und für die zukunftsorientierte 
Ausrichtung und Vorbereitung auf das Wachstum und den Boom im Basketball in den 
nächsten 10 Jahren stehe. Basketball hat das Potential nach dem Volkssport Fußball 
die Mannschaftssportart Nr. 2 zu werden. Dafür gilt es die Weichen zu stellen. 
 
Kreativität, Wissen über die Strukturen und den Aufbau eines Vereins und des 
Verbandes sind die Kernkompetenzen im Ehrenamt. Administratives Abarbeiten von 
verbandsinternen Abläufen, Workflows oder Vorgaben nach Satzungen und 
Ordnungen umsetzen, müssen in einem Hauptamt oder ähnlich erledigt werden. 
 
Es ist wie in den letzten Jahren. Es bleibt mir weiterhin unklar, warum eine so wichtige 
Funktion eines Ressortleiters oder Ressortleiterin Jugend- und Breitensport auch nach 
vielen, vielen direkten Gesprächen von Cedrik mit Kandidaten, ohne einen Bewerber 
bzw. ohne eine Bewerberin bleibt. 
 
Gleiche Frage wie letztes Jahr: Was also tun? Wir müssen auf dem Jugend- und 
Verbandstag erneut darüber sprechen. 
 

• Gewaltprävention, zunehmende Gewalt in den Basketballhallen 
 
Der Ton in unseren Hallen wird deutlicher rauer. Ob zwischen Zuschauern und 
Schiedsrichtern oder auch Zuschauern gegenüber den Sportlern der gegnerischen 
Mannschaften oder gegenüber den Betreuern und Trainern. Die „Zündschnur“ ist sehr 
viel kürzer und der Respekt scheint am Eingang der Sporthalle abgegeben worden zu 
sein. Ich habe das Thema auch in einer Sitzung mit den Kollegen der anderen 
Landesverbände und dem DBB angesprochen und die Problematik ist nicht nur bei 
uns im BVSH so. 
 
Das ist sicherlich nur eine Erkenntnis, aber noch keine Lösung. Die anderen LV oder 
auch der DBB haben kein „Allheilmittel“, wir waren uns aber einig, dass man neben 
harten Strafen und Sperren auch mit aller Macht sich gegen dieses Phänomen stellen 
muss und auf keinen Fall den „Kopf in den Sand“ stecken darf und resignieren darf. 
Das werden wir im BVSH auch nicht tun, wir werden mit größtmöglicher Härte gegen 
Diejenigen vorgehen, die von den Schiedsrichtern in einem Bericht an die Spielleitung 
benannt werden und werden die Vereine mit Sanktionen und Strafen für das 
Fehlverhalten der Personen, die ihnen als Verein zuzuordnen sind, zur Verantwortung 
ziehen. Fairplay und Respekt gegenüber dem sportlichen Gegner und gegenüber den 
Schiedsrichtern findet bei uns null Toleranz.  
 

• Finanzen 
 
Wir stehen weiterhin finanziell auf soliden Beinen. Volker, und im administrativen 
Bereich durch Kerstin unterstützt, führen die Gelder des BVSH sehr souverän und die 



 

Ressortleitungen halten sich an ihr Budget. Die nochmal leicht höhere institutionelle 
Förderung durch den LSV, bildet neben den Mitgliedsbeiträgen der Vereine, eine 
weitere wichtige Säule in den Finanzen. 
 

• Perspektiven und Ziele aus dem Jugend- und Breitensport 
 
In der Verbandsentwicklung wird es in den kommenden Jahren, mit dem 
Rechtsanspruch auf die ganztägige Schulbetreuung, für unsere Vereine immer mehr 
darauf ankommen, für die Schulen ein Angebot für den Sport anbieten zu können. Die 
Verknüpfung Basketballverein bzw. Abteilung und Schule wird für die Gewinnung 
neuer Mitglieder somit noch wichtiger werden. Wir werden als Sportfachverband in 
Zusammenarbeit mit dem DBB, dem LSV bzw. dem IM des Landes, aber auch durch 
die Konzentration von Ressourcen über Teamsport SH Lösungen für diesen Bereich 
schaffen und vorantreiben.  
 
Ein weiterer Baustein, der bereits jetzt schon immer mehr Aufmerksamkeit erlangt, ist 
der Mädchen und Frauen Basketball. Die Position der Referentin für 
Mädchenbasketball wird hoffentlich in diesem Jahr endlich besetzt. Der Arbeitskreis 
Mädchenbasketball funktioniert, wie ich finde, sehr gut. Es wird für alle unkompliziert 
online getagt und daraus wurden immer mehr positive Ergebnisse herausgearbeitet 
und umgesetzt. Das Mädchen Camp am 21.6. und 22.6.2025 in Norderstedt ist hier 
zusammen entwickelt und geplant worden. 
 
Ich bin sehr froh, dass auf mein Drängen die Ausschreibung für einen 3x3 
Koordinator*in und Disziplintrainer*in umgesetzt und veröffentlicht wurde. Die 
Bewerbung von Antje ist für uns ein riesengroßer Glücksfall. Die Aufgabe 3x3 als 
niederschwelliges Angebot, gerade für kleine Vereine mit nicht genug Spieler und 
Spielerinnen für 5x5, anzubieten, wird von ihr mit ihrem Knowhow und Erfahrungen 
u.a. mit den bereits gestarteten Youth Challenge an drei Standorten in verschiedenen 
Altersklassen umgesetzt und damit erst der Anfang. Die Resonanz war bereits jetzt 
schon enorm und zeigt, wir sind auf dem richtigen Weg. Weiter so! 
 

• BVSH Sparkasse Holstein Minifestival 
 
Das dritte BVSH Sparkasse Holstein Minifestival wurde erneut gegenüber dem Vorjahr 
gesteigert. 40 Mannschaften aus 13 BVSH Vereinen und fast 400 Kinder in der 
Altersklasse U8 bis U12 hatten an zwei Tagen Anfang April die Moorbekhalle in 
Norderstedt fest in ihren Händen. Spannende Spiele, glückliche Kinder, Trainer und 
Eltern und der Original WM-Pokal der Herren als Ehrengast machten das Minifestival 
zu einem tollen Erlebnis und Saisonabschluss 2025. Neben dem NDR SH Magazin 
war wieder das noa4 TV-Team vor Ort und haben über das Minifestival berichtet. Wie 
in den Vorjahren waren die Vorbereitungen nicht ohne Schwierigkeiten und nur durch 
Marvin, Kerstin und ihrem Mann Uli, Bärbel und Achim, sowie unserem 
Stützpunkttrainer Denis und durch das bestens eingespielte SCN-Team um Lars und 
Vera haben wir das Minifestival wieder durchführen können. Das Schiedsrichter-
Coaching wurde erneut vom Ressort III von Inger mit ihren erfahrenen Schiedsrichtern 
als wichtige Maßnahme für neue Schiedsrichter erfolgreich umgesetzt. Das 



 

Organisationsteam hat bereits getagt und für das kommende Jahr die ersten 
Überlegungen für Anpassungen zu Papier gebracht. 
 

• Teamsport SH 
 
Die Gründung Teamsport SH ist endlich abgeschlossen und wir haben die Arbeit 
aufgenommen. Erste Gespräche über die Ziele von Teamsport SH haben auf 
Einladung der LSV Präsidentin Barbara Ostmeier bereits stattgefunden. Teamsport 
SH hatte zuvor nach Neumünster zu einer PK eingeladen und wir haben dort der 
anwesenden Presse über das, was wir angehen und umsetzen wollen, informiert. Es 
bleibt das oberste Ziel mit einer Stimme für den Mannschaftssport gegenüber dem 
LSV aber auch gegenüber Gesellschaft und Politik aufzutreten und sich für die Ziele, 
die den Mannschaftssport beschäftigen, einzusetzen. 
 

• Saisonrückblick und Danksagung 
 
In der 2.RLN der Damen haben drei Vertreter aus dem BVSH teilgenommen. Die 
Itzehoe Eagles und der Kieler TB erreichten einen guten vierten und fünften 
Tabellenplatz. Während die Damen vom Lübecker TS nun leider zurück in die 
Oberliga im BVSH gehen müssen. Bei den Herren spielten ebenfalls die drei Teams 
aus Itzehoe, Kiel und Lübeck für den BVSH in der 2. RLN. Der Kieler TB kam auf Platz 
6, die Borba Itzehoe Eagles auf Platz 7 und die Lübecker TS belegte den 
Tabellenplatz 9. Glückwunsch an alle Teams und ich möchte mich nochmal auf diesen 
Weg bei allen Vereinen für das Engagement in der 2ten Regionalliga Nord bedanken. 
 
Die Itzehoe Eagles in der ProB haben den Klassenerhalt geschafft! Herzlichen 
Glückwunsch dazu. Es ist enorm wichtig für uns als Verband, einen Vertreter in der 
ProB fest im Sattel zu haben und mit sehr guten Mannschaften in der 1.RLN und 
2.RLN den Senioren Basketball in Schleswig-Holstein zu repräsentieren. Das kostet 
den Vereinen immer mehr Geld und die Standards werden immer weiter angehoben. 
Es bleibt weiterhin nicht einfach, diese Balance zwischen Finanzierbarkeit und 
sportlichen Zielen abzuwägen und das eine oder andere Ziel nicht zu 
überstrapazieren. Auch hier geht mein Dank an den gesamten Verein Itzehoe Eagles 
für die ProB. In der nächsten Saison heißt es „Mund abwischen“ und neu anzugreifen. 
 
Der TSV Bargteheide Bees konnte in dieser Saison sein tolles Ergebnis aus der 
letzten Saison nochmal steigern und sich bis in das Halbfinale in den Play-offs der 
1.RLN spielen. Hier musste man sich erst im dritten Spiel mit 1:2 dem VfL Stade 
geschlagen geben. Wieder eine tolle Saisonleistung, herzlichen Glückwunsch dazu. 
Die Buchorn Bau Twisters Rendsburg konnten in einer spannenden Saison mit einem 
sehr guten siebten Tabellenplatz sich im Mittelfeld festsetzen. Herzlichen 
Glückwunsch an beide Mannschaften und ein Dankeschön an beide Vereine das 
Projekt vierthöchste Liga in Basketball-Deutschland als Verein in Schleswig-Holstein 
zu finanzieren und umzusetzen.    
 
Des Weiteren gratuliere ich allen unseren Senioren und Jugendmannschaften, ob 
Oberliga, Landesliga, Bezirksliga oder Bezirksklasse, wenn die Meister schon 



 

feststehen, zu ihren Meisterschaften und wenn der Titel noch ausgetragen wird, 
wünsche ich den Teams weiterhin viel Erfolg in dieser Saison. 
 
Ich habe bis auf eine, alle Vorstandssitzungen im Online Format geleitet und habe den 
BVSH auf allen DBB-Präsidiumssitzungen vertreten. Auf der einen Vorstandssitzung 
hat mich Volker vertreten. Auf dem kommenden Bundestag in Braunschweig 
(Niedersachsen) wird der BVSH von den Delegierten Volker, Christina, Kerstin, Frank 
und mir vertreten.  
 
Besonders gilt mein Dank für die geleistete Arbeit in unseren Vereinen an die Trainer 
und Trainerinnen und Vereinsverantwortliche, an die Schiedsrichter und 
Schiedsrichterinnen und an die Freiwilligen an vielen anderen Positionen im Verein. 
Ohne sie gäbe es kein Basketball in unseren Sporthallen. 
Ich möchte mich bei Kerstin und Frank für die Arbeit in der Geschäftsstelle, sowie bei 
allen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand für die vertrauensvolle und loyale 
Zusammenarbeit bedanken. Wie auch die Jahre zuvor haben wir kontrovers diskutiert, 
waren nicht immer einer Meinung, haben aber immer wieder eine Lösung gefunden. 
Ebenso geht mein Dank an alle Ausschussmitglieder, Referenten und Referentinnen, 
unseren Landestrainer und Landestrainerinnen sowie an alle Staffelleiter. 
 
Ich freue mich Euch auf dem kommenden Verbandstag wiederzusehen, mit Euch 
konstruktiv oder auch mal kontrovers zu diskutieren und wünsche mir, dass wir für den 
Basketball in Schleswig-Holstein gute Beschlüsse treffen und möglichst viele unserer 
vakanten Positionen langfristig neu besetzen können. 
 
Holger Franzen 
Norderstedt im April 2025 



 

Ressort I, Volker Hambrock 
 
 
Bericht des Ressortleiters zum BVSH-Verbandstag am 24.05.2025 
 
Jahresabschluss 2024 BVSH 
per 31.12.2024 
 
Der Jahresabschluss per 31.12.2024 (Anlage I) basiert auf der Verbuchung aller 
Einnahmen und Ausgaben, die über das BVSH-Konto Nr. 5021993 – IBAN DE51 2135 
2240 0005 0219 93 bei der Sparkasse Holstein bezahlt wurden. 
 
Auf Abgrenzungen haben wir weitestgehend verzichtet, da schlussendlich keine 
entscheidend bessere Transparenz des tatsächlichen Finanzstatus daraus 
hervorgegangen wäre. In diesem Jahr haben wir eine Rückstellung gebildet, da 
Rechnungen aus 2024 nicht mehr rechtzeitig bezahlt werden konnten. Nach 
Absprache mit unseren Gläubigern haben wir diese Rechnungen Anfang Januar 2025 
bezahlt und lösen die Rückstellung dementsprechend im Jahr 2025 gleich wieder auf. 
 
Bei den benutzen Konten im Jahresabschluss haben wir uns an die langjährig 
erprobten Vorlagen gehalten, da wir der Überzeugung sind, dass die Einnahmen und 
Ausgaben hier mit einer klar strukturierten Transparenz dargestellt werden. Sie 
werden über Kostenstellen erfasst und es erfolgt eine automatische Zuordnung auf 
den Etatplan, so dass wir faktisch unsere Zahlen immer in Echtzeit einsehen können.  
 
Die Bezahlung der ausgestellten Rechnungen an die Vereine (Gebühren, Strafgelder) 
erfolgt leider nicht mehr so zeitnah, wie in den vergangenen Jahren. Das bereitet uns 
einiges an Mehrarbeit und ich appelliere an alle Vereine, wieder mehr Augenmerk auf 
rechtzeitige Zahlung zu legen. 
 
Nun, da die Erinnerungen an die Corona-Pandemie in unseren Köpfen zu verblassen 
beginnen, halten wir trotzdem an gewissen Gepflogenheiten aus dieser Zeit fest, da 
sie sich als gut erwiesen haben. So werden Vorstands-, Ausschuss- und/oder sonstige 
Dringlichkeitssitzungen fast ausschließlich über Microsoft Teams Online-Sitzungen 
durchgeführt. Damit werden Kosten reduziert, Zeit eingespart und die Anzahl der 
Sitzungen können erhöht werden. Nichtsdestotrotz ist es sinnvoll, wenn ein bis zwei 
Sitzungen durch das Jahr hindurch in Präsenz stattfinden. Manchmal ist der 
persönliche Kontakt eben doch wichtig und die Kosten bleiben in vertretbarem 
Rahmen. Es reicht in meinen Augen nicht, wenn man sich eher zufällig in Spielhallen 
oder bei Veranstaltungen trifft. 
 
Positiv an Online-Sitzungen ist natürlich die hohe Nachhaltigkeit und wir leisten über 
Energieeffizienz und CO2-Neutralität unseren Teil zu einem bewussteren Umgang mit 
Ressourcen und zum Erreichen der staatlich angestrebten Klimaziele. Auch die 
eigenen Lernprozesse im Bezug auf Online-Sitzungen haben gut gegriffen, so dass 
eine problemlose Kommunikation, auch bei größeren Gruppen, gewährleistet werden 
kann. Es gelingt mittlerweile sehr gut, die menschlichen Aspekte zu integrieren und 



 

nach so mancher Sitzung sitzen wir noch online beisammen und genießen das 
Zusammensein bei einem Feierabendgetränk und Smalltalk jedweder Art.  
 
EINNAHMEN 
 
 Haushaltsmittel  Beiträge Sponsoren   Summe 
Kasse 2023     45.979,00 32.960,00     0,00 78.939,00 
Plan 2024     49.284,00 34.000,00     0,00 83.284,00 
Kasse 2024     55.281,00 36.504,00     0,00 91.785,00 
 
Nachdem wir 2023 durch die Umstellung der institutionellen Förderung des LSV einen 
dramatischen Anstieg unserer Haushaltsmittel gegenüber 2022 erleben durften, 
stabilisiert sich dieser Zuwachs in 2024, aber wir haben trotzdem noch ein Wachstum 
von ca. 10%, was wir unseren steigenden Mitgliedszahlen zu verdanken haben. 
Der DBB hat sowohl die rückständige Zahlung aus 2023 geleistet als auch die 
gesamte Summe für 2024 (Zuschuss Geschäftsstelle), so dass auch hier ein sattes 
Plus zum Etatentwurf entstanden ist. 
Auch die Verbandsbeiträge sind stärker gestiegen, als wir es prognostiziert haben, es 
hat einen erfreulichen Zuwachs von neuen Vereinen in unserem Verband gegeben. 
Somit verzeichnen wir unter der Rubrik Haushaltsmittel, Beiträge, Spenden ein sehr 
erfreuliches Ergebnis, von dem wir hoffen, es auch in 2025 realisieren zu können. 
 
Spielbetrieb 
 
 Meldegelder Sen. Spielverl. Strafgelder sonst. Geb.  Summe 
Kasse 2023      4.670,00 4.630,00  20.790,00 1.179,00 31.269,00 
Plan 2024      4.500,00 4.000,00  15.000,00 1.100,00 24.600,00 
Kasse 2024      4.535,00 6.556,00  18.790,50    764,00 30.645,50 
 
Bei den Meldegeldern, die wir auch dieses Jahr wieder auf zwei Kostenstellen 
aufgeteilt haben, liegen wir ziemlich genau im Plan, haben aber im Seniorenbereich 
einen Rückgang in Bezug auf 2023 zu verzeichnen. Es wäre wünschenswert, wenn 
wir auch hier wieder Zuwächse generieren können, kommen doch aus den 
Seniorenklassen viele Trainer und Schiedsrichter, die unbedingt benötigt werden. 
Die Spielverlegungsgebühren scheinen sich ab 2022 exponentiell nach oben zu 
bewegen, so auch in 2024, hier toppen wir unsere Prognose um über 50%, was mich 
als Ressortleiter I freuen sollte, es aber nicht wirklich tut. Denn gerade in Ressort II 
entsteht dadurch erhebliche Mehrarbeit und es werden sehr viele Ressourcen 
hierdurch gebunden. Es lohnt sich bestimmt, einmal zu analysieren, wodurch es zu 
dieser Vielzahl an Spielverlegungen kommt. 
Die Strafgelder sind zum Vorjahr leicht rückläufig, aber immer noch auf einem sehr 
hohen Niveau. Zum Vergleich, im Jahr 2022 hatten wir gerade einmal Strafgelder in 
Höhe von € 10.335,50. 
Strafgelder Jugend und Schiedsrichterwesen stechen besonders hervor, stark 
rückläufig sind die Strafgelder im Seniorenbereich. 
 



 

Bleibt mir auch dieses Jahr nur der Appell an alle Vereine, hier das Augenmerk 
nochmals deutlich zu schärfen, diese Gelder sind definitiv viel besser in der eigenen 
Jugendarbeit aufgehoben. 
 
Lehrwesen Schiedsrichter 
 
 Meldegelder SR-Lehrgänge   Summe 
Kasse 2023               10.920,00 10.920,00 
Plan 2024                 8.000,00    8.000,00 
Kasse 2024               11.104,00 11.104,00 
 
Das Niveau der Einnahmen entspricht ungefähr dem des Vorjahres, was dafür spricht, 
dass eine ähnliche Zahl an Lehrgängen stattgefunden haben. Unser etwas 
vorsichtigere Etatentwurf wurde damit übertroffen. Schlussendlich haben wir mehr 
Einnahmen generiert, als wir ausgegeben haben, was wir später im Bericht unter 
Ausgaben Lehrwesen Schiedsrichter nachlesen können. 
Da die Schiedsrichterdecke im BVSH dünn ist, können gar nicht genug 
Schiedsrichterlehrgänge angeboten werden, es gilt Quantität an Schiedsrichtern zu 
erzeugen und daraus dann Qualität zu entwickeln. Je mehr Schiedsrichter mit höheren 
Lizenzen, je besser für den BVSH. 
 
Jugend – Breitensport 
 
 Meldegeld Jugend sonst. Gebühren  Summe 
Kasse 2023        3.790,00          0,00 3.790,00 
Plan 2024        4.300,00          0,00 4.300,00 
Kasse 2024        4.300,00          0,00 4.300,00 
 
Die Meldegelder Jugend sind erfreulicherweise nochmals ordentlich gestiegen, dass 
unser Etatentwurf jedoch genau die Summe ausweist, die letztendlich auch 
eingenommen wurde, ist natürlich zufälliges Glück. Da der Jugendbereich aber 
seitens des BVSH stark subventioniert wird, sieht es momentan so aus, dass der zur 
Zeit schrumpfende Seniorenbereich immer mehr den Jugendbereich finanziert.  
Unter anderem ist auch das ein Grund, dass Anträge zum diesjährigen Verbandstag 
vorliegen, diese BVSH-Subventionen abzuschaffen. 
 
Jugend – Leistungssport 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
LSV-Zuschüsse – Leistungsber.     3.535,00    3.500,00   13.010.00 
Eigenanteil Team Nord     2.375,00    2.500,00     2.917,00 
Eigenanteil LA männlich            0,00           0,00     3.268,00 
Eigenanteil LA weiblich        245,00       300,00     4.666,90 
Eigenanteil 3x3        120,00       300,00        861,00 
LSV-Zuschüsse 3x3            0,00           0,00     1.408,00 
 --------------- --------------- --------------- 
Summe       6.275,00     6.600,00   26.130,90 
 



 

Auch im 4. Jahr meiner Tätigkeit als Leiter der Finanzen sind für mich die Einnahmen 
im Jugend – Leistungssport nur ungenügend zu greifen. Es gibt keine Konstanten, es 
gibt keine Entwürfe, einzig durch Geldeingänge ergibt sich im Laufe des Jahres ein 
Bild. Bei diesen Summen, die hier aufgerufen werden, ist das eine so gar nicht 
zufriedenstellende Situation. Wie sich die Eigenanteile an Turnieren 
zusammensetzen, ist mir wohl bekannt, wann sie aber wie abgefordert werden, 
entzieht sich meiner Kenntnis. So beruht die sehr hohe Gesamteinnahmesumme wohl 
auch auf Abrechnungen aus dem Jahre 2023. Da wird die Büchse der Pandora 
geöffnet und die Planzahlen ad absurdum geführt. 
Zum Glück haben wir auf der Ausgabenseite da inzwischen einen besseren Überblick, 
das ist auch notwendig, da wir hier über noch weit größere Summen sprechen. 
 
Hohe Einnahmen sind natürlich kein Grund zur Besorgnis, aber es ist einfach 
notwendig, dass wir Planzahlen haben, die nicht mehr als 10% vom späteren 
tatsächlichen Ergebnis abweichen. Dementsprechend zurückhaltend sind wir auch bei 
dem Etatentwurf 2025 vorgegangen, da wir wohl davon ausgehen müssen, dass wir 
die Einnahmen aus 2024 nicht werden wiederholen können. 
 
Projektzuschüsse 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
LSV – Sport gegen Gewalt     3.100,00    4.650,00     3.250,00 
LSV – Digitalisierung            0,00           0,00            0,00 
LSV – Fairplay-Kampagne     2.500,00    2.500,00     2.500,00 
IM – Projekt TmS 100.000,00           0,00            0,00 
Projektzuschüsse – Sonstige     3.500,00           0,00     1.500,00 
LSV Leistungssportförderung   40.000,00  40.000,00   40.000,00 
 --------------- --------------- --------------- 
Summe 149.100,00  47.150,00   47.250,00 
 
Das LSV-Projekt Sport gegen Gewalt, welches wir im Jahre 2023 starten konnten, 
wird Ende des Jahres 2025 Änderungen erfahren. Der DOSB wird das Stufen-
Programm „Safe Sport“ implementieren. Im Zuge dieser Umstellung können über die 
Verbände dann nur noch Konzept-Multiplikatoren bezahlt werden, also Personen, die 
dieses Konzept weitertragen. Die Basisarbeit mit den Jugendlichen, so wie jetzt, zählt 
dann nicht mehr dazu. Ob eine Person gefunden werden kann, die sich zum Konzept-
Multiplikator weiterbilden möchte, ist hier und heute offen. 
Das Projekt in der jetzigen Form läuft also in diesem Jahr aus. Da es aus finanzieller 
Sicht für uns defizitär ist, wird der Wegfall unsere Kassenlage verbessern. 
 
Das LSV-Projekt Digitalisierung war einmalig auf 2022 begrenzt, wir haben dort EDV 
sowohl für die Verwaltung als auch für den Leistungssport anschaffen können, welche 
uns die nächsten Jahre noch von Nutzen sein wird. Dieses Projekt wird bei folgenden 
Berichten herausgestrichen. 
 
Auch das LSV-Projekt Fairplay-Kampagne kam kurzfristig in 2023 auf uns zu. 
Zwischenzeitlich haben wir sowohl Logo als auch Flyer entwickelt und der 



 

Öffentlichkeit vorgestellt. Alle Kosten des Projekts wurden in 2024 abgerechnet, die 
Ausgaben entsprechen ziemlich genau den Einnahmen aus 2023 und 2024.  
 
Das IM-Projekt Trainer machen Schule (TmS) ist Ende 2023 für uns ausgelaufen. Im 
Jahr 2024 hat Björn Hinrichs das Projekt unter Eigenregie weitergeführt, dafür hat 
eigens einen Trägerverein gegründet. Das Projekt ist Ende 2024 ausgelaufen. 
Wie aus der Presse zu erfahren war, hat das Land das Projekt Trainer machen Schule 
(TmS) nunmehr mit Björn Hinrichs um unbestimmte Zeit verlängert, nähere 
Einzelheiten sind mir nicht bekannt. Es ist aber wohl davon auszugehen, dass Björn 
Hinrichs auch in Zukunft einen deutlichen Schwerpunkt auf die Sportart Basketball 
legen wird. 
 
Sonstige Projektzuschüsse sind Zuschüsse der Sparkasse Holstein (€ 500,00) und 
des Clubs der Basketballfreunde für das Minifestival 2023 (€ 1.000,00). 
 
Das LSV-Projekt Leistungssportförderung hat langsam Schwung aufgenommen und 
es wurden an verschiedenen Stützpunkten diverse Trainingseinheiten angeboten. 
Nach wie vor fehlt aber noch ein Landestrainer, über den die Trainingseinheiten 
koordiniert und die Trainingsinhalte vermittelt werden sollen. Aber auch da besteht 
berechtigte Hoffnung, dass es noch in diesem Jahr eine Lösung geben wird. Ob der 
nur teilweise verwendeten und nachgewiesenen Mittel aus diesem Projekt haben wir 
Rückstellungen gebildet, die wir im allerschlimmsten Fall dann problemlos an den LSV 
zurückzahlen können. Wir gehen aber davon aus, dass wir die Mittel werden behalten 
dürfen und damit Geld für den neuen Landestrainer zur Verfügung haben. 
Das Projekt wird auch die nächsten Jahre fortgesetzt, allerdings nur noch mit der 
reduzierten Summe von € 20.000,00/Jahr, hier wurde aus finanzieller Sicht der Rotstift 
vom Land Schleswig-Holstein angesetzt.  
 
Lehrwesen Trainer 
 
 Meldegeld Lehrgänge Eigenanteil Fortbildungen Summe 
Kasse 2023             7.489,00                 0,00 7.489,00 
Plan 2024             5.000,00                 0,00 5.000,00 
Kasse 2024             6.065,00                 0,00 6.065,00 
 
Auch bei den Trainerlehrgängen konnten mehr Einnahmen generiert werden, als im 
Etatentwurf ausgeworfen, allerdings erreichen wir nicht die Einnahmen aus dem Jahr 
2023. Positiv ist, dass aber trotzdem viele Trainer ausgebildet werden konnten und 
dass die Einnahmenseite fast der Ausgabenseite entspricht, siehe Ausgaben 
Lehrwesen Trainer. Natürlich wäre es schön, wenn wir die Trainerausbildung noch 
intensivieren könnten, Trainer sind das Kapital der Vereine. 
 
Sonstige Posten 
 
 SR-Fk.-Uml./Nachzahl. Sonst. Einnahmen Summe 
Kasse 2023           2.511,77        200,00 2.711,77 
Plan 2024           2.500,00            0,00 2.500,00 
Kasse 2024           2.300,48        750,00 3.050,48 



 

 
Die Einnahmen SR-Fahrtkosten-Umlagen – Nachzahlungen sind über die Jahre recht 
konstant, die Schwankungen im unproblematischen Bereich. Sie entsprechen in etwa 
den Ausgaben SR-Fahrtkosten-Umlagen – Erstattungen. Für 2025 sind wir von den 
Zahlen aus 2024 ausgegangen, das sollte so ok sein. Unter sonstige Einnahmen 
haben wir Startgelder für 3x3-Turniere verbucht, da werden wir in Zukunft wohl neue 
Kostenstellen anlegen. 
 
Summe Einnahmen 
 
Kasse 2023 290.493,77 
Plan 2024 181.434,00 
Kasse 2024 220.330,88 
 
Natürlich haben wir einen starken Einnahmerückgang in 2024 zu verzeichnen, das 
Projekt Trainer machen Schule (TmS) mit einer Einnahme von € 100.000,00 ist ja 
entfallen. Rechnen wir das heraus, kommen wir auf eine Steigerung unserer 
Einnahmen um ca. € 30.000,00, das ist eine sehr ordentliche Zahl. Unsere 
Etatannahme war da sehr viel verhaltener. Aber alleine die Hälfte der Differenz 
zwischen Entwurf und tatsächlicher Einnahme entfällt auf die Einnahmen aus dem 
Ressort Jugend – Leistungssport, die für uns positiv überraschend aufliefen. Für den 
Etatentwurf 2025 haben wir den verhaltenen Einnahmeentwurf aus 2024 beibehalten, 
alles andere wäre schlichtweg unseriös. 
 
Wo Geld reinfließt, da wird es auch wieder abgesaugt, also schauen wir uns einmal 
unsere Ausgaben genauer an. 
 
AUSGABEN 
 
Geschäftsstelle und Allgemeines 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
 
Gehaltsaufwendungen  27.593,94  28.000,00  30.837,06 
Lohnnebenkosten    6.615,22    6.700,00    7.510,20 
Datenschutz    2.713,20    2.713,00    2.713,20 
Telefon/Fax/Internet       686,26       900,00       995,06 
Büromaterial/Porto    2.062,20    1.500,00    1.321,55 
Fahrtkosten/Übernachtungen       327,20       500,00       805,59 
Sonst. Kosten    1.850,67    1.800,00    2.008,83 
Anschaffungen       100,47       500,00       596,61 
Vereinsregister           0,00       150,00           0,00 
Versicherungen    1.692,29    1.700,00    1.741,90 
 -------------- -------------- -------------- 
Summe  43.641,45  44.463,00  48.530,00 
 
Immer wieder eine dankbare Aufgabe, die Geschäftsstelle und Allgemeines zu 
kalkulieren, da wir hier große Planungssicherheit haben und Kosten auf dem Vorwege 



 

sehr gut zu greifen sind. Das dennoch Mehrkosten im Bereich Gehaltsaufwendungen 
und Lohnnebenkosten aufgetreten sind, ist der Tatsache geschuldet, dass wir eine 
neue Stelle geschaffen haben, die auch über diese Positionen mit abgerechnet wird. 
Es handelt sich hierbei um Marvin Betz, Koordinator Jugendsport. In 2025 wird auch 
noch die Stelle der 3x3-Koordinatorin Antje Mevius und mutmaßlich ein neuer 
Landestrainer hinzukommen, das haben wir in dem Etatentwurf für 2025 bereits 
berücksichtigt. Wie immer wurde in der Geschäftsstelle sehr diszipliniert und 
verantwortungsvoll mit den bereitgestellten Ressourcen umgegangen, es sind keine 
nennenswerte Abweichungen aufgetreten. 
 
Präsident 
 
 Fahrtkosten/ VS-Sitzungen andere Sonstiges Summe 
 Übernachtungen  Sitzungen 
Kasse 2023        322,30          0,00     0,00   173,00    495,30 
Plan 2024        500,00      500,00     0,00   150,00 1.150,00 
Kasse 2024     1.355,00          0,00 267,50   319,00 1.941,50 
 
Da waren doch einige Sitzungen, an der unser Präsident in Präsenz teilnehmen 
musste, daher die gestiegenen Fahrt-/Übernachtungskosten. Der DBB und die 
Präsidentenrunde der Landesverbände tagt gerne wieder in Präsenz, da können wir 
vom BVSH auch nichts dran ändern. Ansonsten kann ich nur Lob aussprechen für 
seinen Umgang mit seinem Etat. 
 
Ressort Finanzen 
 
 Fahrtkosten/ Projektsitzungen Sonstiges Summe 
 Übernachtungen 
Kasse 2023         126,36               0,00    301,90   428,26 
Plan 2024         300,00               0,00    150,00   450,00 
Kasse 2024         102,00               0,00      37,00   139,00 
 
Im Ressort Finanzen wird natürlich immer ganz genau geschaut, welches Geld dort 
ausgegeben wird, da die Ausgaben ja quasi nur der Eigenkontrolle unterliegen. 
Aber ein bewusster Umgang mit Verbandsressourcen dürfe hier nicht in Frage stehen. 
 
Ressort Sportorganisation 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
Fahrt-/Übernachtungskosten       159,00       800,00       306,00 
Bewirtung/Sitzungen/AVK       657,43    1.000,00       913,36 
Gehalts-/Nebenkosten    8.268,32    8.300,00    8.284,56 
Allgemeine Verwaltungskosten       394,29       300,00       182,19 
Sonstige Kosten       185,00       200,00    1.025,00 
Medaillen/Pokale/Ehrungen    1.281,36    1.500,00    1.212,75 
Kosten Final4/Senioren    2.186,11    2.000,00    2.382,90 
Kosten TK/MMV       135,60       500,00       111,00 
 -------------- -------------- -------------- 



 

Summe  13.267,11  14.600,00  14.417,76 
 
Dass wir im Ressort Sportorganisation mit unseren Planzahlen so gut liegen, haben 
wir dem Ressort in Person Christina zu verdanken. Sie stimmt ihren Etatentwurf mit 
uns ab, da sind dann keine großen Überraschungen mehr zu erwarten. Im Rahmen 
dieses Etats wurde im Ressort wie immer sehr verantwortungsvoll gehandelt, so dass 
der Abschluss sogar ca. € 200,00 unter den Planzahlen liegt. Einige kleine 
Verschiebungen im Etat mögen den Buchungen geschuldet sein. Respekt dem 
Ressort, das trotz aller Arbeit nie die Zahlen aus dem Auge verliert. 
 
Ressort Lehrwesen Schiedsrichter 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
Fahrt-/Übernachtungskosten       764,40       700,00       667,60 
Bewirtung/Sitzungen/AVK         27,30       200,00           0,00 
SR-Ausbildungslehrgänge    9.023,02    9.000,00    3.244,50 
SR-Fortbildungen/Coaching    1.709,40    1.500,00    1.971,80 
Sonstige Kosten         37,00       100,00    3.264,63 
 -------------- -------------- -------------- 
Summe  11.561,12  11.500,00    9.148,53 
 
Den Gesamtausgaben dieses Etats stehen Einnahmen Meldegelder Schiedsrichter in 
Höhe von € 11.104,00 entgegen. Dem ist dann auch nicht mehr viel hinzuzufügen, 
außer auch hier auf ein vorbildliches Verhalten des Ressorts hinzuweisen. Die hohe 
Summe der sonstigen Kosten beruht fast ausschließlich auf einer Buchung der DBB-
Bundesakademie für E-Learning-Gebühren, hätten wir wohl auch unter der Position 
SR-Ausbildungslehrgänge buchen können, die dementsprechend ja sehr gering 
ausgefallen ist. Im Etatentwurf für 2025 haben wir das korrigiert. 
 
Ressort Jugend Breitensport 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
Fahrt-/Übernachtungskosten       855,00    1.500,00       851,89 
Bewirtung/Sitzungen/AVK       158,56       500,00       232,20 
Referent Schulsport           0,00       300,00       883,43 
Referent Breitensport           0,00       300,00           0,00 
Referent Minis           0,00       300,00           0,00 
Breitensport/Minis    6.899,91    1.500,00    2.057,70 
Sonstiges       281,25       300,00       907,73 
 -------------- -------------- -------------- 
Summe    8.194,72    4.700,00    4.932,95 
 
Man sieht, dass wieder Leben in Ressort IV eingekehrt ist, es wird wieder etwas 
bewegt. Das ist ausschließlich positiv. Es war zu erwarten, dass Cedrik seinen Etat im 
Auge behalten würde und genauso ist es gekommen. Die erhöhten Ausgaben bei 
Breitensport/Minis und Sonstiges gegenüber dem Etatentwurf sind unserem 
Minifestival 2024 geschuldet, da fehlten uns Erfahrungswerte und Vergleichszahlen. 
Dass wir die Ausgaben aus 2023 nicht erreichen würden war klar, damals haben wir ja 



 

die Mini-Basketballkörbe angeschafft. Bleibt zu hoffen, dass eine neue Person für den 
Posten des Ressortleiters gefunden wird, damit das jetzt wieder Entstandene 
fortgeführt werden kann. Wir haben das so zumindest finanziell in unseren Etatentwurf 
für 2025 aufgenommen. 
 
Ressort Jugend Leistungssport 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
Fahrt-/Übernachtungskosten       816,19    1.500,00    1.399,86 
Bewirtung/Sitzungen/AVK       348,92       800,00       365,15 
Referent Leistungssport           0,00       300,00           0,00 
LA männlich    5.887,68    5.000,00           0,00 
LA weiblich    1.492,25    1.500,00           0,00 
Stützpunkttrainer    3.640,37    4.000,00  23.583,60 
Team Nord weib. – Turniere    4.082,21    4.000,00    5.334,99 
Team Mord männ. – Turniere    5.805,74    5.000,00    3.220,64 
LA m – Turniere    3.127,75    3.000,00    8.893,30 
LA w – Turniere    2.936,00    3.000,00    7.328,12 
Turniere 3x3    5.531,28    5.000,00    1.732,90 
Sonstiges         62,26          10.000,00    1.444,88 
 -------------- -------------- -------------- 
Summe  33.730,65  43.100,00  53.301,44 
 
Auf dem ersten Blick sieht es so aus, als hätten wir bei den Ausgaben dieses Ressorts 
die komplette Kakophonie. Dem ist aber nicht so. Aus abrechnungstechnischen 
Gründen mussten wir die Positionen LA männlich, LA weiblich und Stützpunkttrainer 
zu einer Position zusammenfassen. Und grundsätzlich hatten wir unter dem Punkt 
Stützpunkttrainer einen viel zu kleinen Etatentwurf eingepreist, was man nicht 
ausschließlich Ressort V anrechnen kann, sondern auch Ressort I. Unter Sonstiges 
hatten wir € 10.000,00 im Etatentwurf eingestellt, sozusagen als Reserve für 
Mehrausgaben bei den vielen Turnieren. Berücksichtigt man alle diese Faktoren, dann 
entsteht ein passendes Gesamtbild und der Etatentwurf wurde recht genau 
eingehalten. 
Schaut man dann noch einmal auf die Einnahmenseite, die ja um ca. € 20.000,00 
positiver ausfiel, als erwartet, dann relativiert sich dieser Etat endgültig. Nicht zu 
vergessen ist dabei die Tatsache, dass die Projektgelder Leistungssportförderung 
speziell für Stützpunktmaßnahmen zu verwenden sind. 
  
Natürlich würde es helfen, wenn für den Etatentwurf die einzelnen Turniere schon 
benannt werden würden und welche Teams dort teilnehmen. Dann könnte man wohl 
eine Planung erstellen, die am Ende max. 10% von den tatsächlichen Zahlen 
abweichen würden. Aber es muss ja auch noch Aufgaben geben, wo wir uns 
verbessern können. 
 
Projektausgaben 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
LSV – Sport gegen Gewalt     3.982,55     7.000,00     7.936,08 



 

LSV – Digitalisierung            0,00            0,00            0,00 
LSV – Fairplay-Kampagne            0,00            0,00     4.995,00 
IM – Projekt TmS   95.000,00            0,00            0,00 
Projekt Minibasketball     2.322,20            0,00            0,00 
Projekt Uni-Ausbildung            0,00        600,00            0,00 
 --------------- --------------- --------------- 
Summe 101.304,75     7.600,00   12.931,08 
 
Zum LSV-Projekt Sport gegen Gewalt habe ich schon auf der Einnahmenseite 
Stellung bezogen und erwähnt, dass es finanziell defizitär ist, das Minus liegt 
immerhin bei ca. € 4.700,00/Jahr. Das Projekt in dieser Form endet aber Ende 2025, 
das abermals zu erwartende Defizit ist im Etatentwurf 2025 berücksichtigt. 
 
Auch zum LSV-Projekt Digitalisierung habe ich mich bereits geäußert, wir werden es 
aus dem nächsten Bericht streichen. 
 
Das LSV-Projekt Fairplay-Kampagne wurde aus irgendeinem Grund nur auf der 
Einnahmenseite in den Etat aufgenommen. Nun sind aber Kosten in 2024 angefallen 
und diese werden ausgeworfen. Damit entsteht erst einmal eine starke Abweichung 
zum Etatentwurf. Aber in 2023 und 2024 konnten wir jeweils € 2.500,00 für dieses 
Projekt einwerben, so dass dem Verband durch dieses Projekt keine Kosten 
entstanden sind. Das Projekt ist beendet, es werden keine weiteren Kosten anfallen. 
 
Zum IM-Projekt Trainer machen Schule (TmS) habe ich mich auch schon bei der 
Einnahmenseite geäußert, es ist für den BVSH in 2023 ausgelaufen, alles wurde 
abgerechnet und das Land Schleswig-Holstein hat alle erforderlichen 
Nachweisberichte erhalten. 
 
Das Projekt Minibasketball ist auch in 2023 ausgelaufen, auch das kann beim 
nächsten Bericht herausgenommen werden. 
 
Schwierig gestaltet sich das Projekt Uni-Ausbildung, hier konnte kein geeigneter 
Ausbilder gefunden werden. Bei Besetzung dieser Position könnte das Projekt 
fortgeführt werden. Es könnte sogar auf € 1.200,00 verdoppelt werden. So haben wir 
zwar eine Summe im Etatentwurf, aber eben keine Kosten. 
 
Für 2025 haben wir im Etatentwurf neben dem Projekt Sport gegen Gewalt auch das 
Projekt Uni-Ausbildung wieder aufgenommen. 
 
Ressort Lehrwesen Trainer 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
Fahrt-/Übernachtungskosten       310,20       500,00       310,20 
Bewirtung/Sitzungen/AVK           0,00       300,00           0,00 
Trainerlehrgänge    4.281,25    5.000,00    4.832,23 
Trainerfortbildungen    1.513,00    1.500,00       247,60 
Sonstige Kosten       297,50       300,00       720,00 
 -------------- -------------- -------------- 



 

Summe    6.401,95    7.600,00    6.110,03 
 
Die Ausgaben liegen recht deutlich unter den Ausgaben aus 2023, im Etatentwurf 
hatten wir dafür höhere Kosten kalkuliert. Den Ausgaben stehen € 6.065,00 für 
Meldegelder Trainerlehrgänge gegenüber, damit sind die Ausgaben durch Einnahmen 
annähernd komplett abgedeckt, soweit passt alles gut, wiederum solide Arbeit von 
Ressort III. Für 2025 haben wir den Etat erneut höher kalkuliert in der Hoffnung, dass 
das Angebot der Ausbildungs- und Fortbildungslehrgänge erweitert wird, es kann gar 
nicht genug gute Trainer im Bereich des BVSH geben. 
 
Sonstige Posten 
 
 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024 
SR-Fahrtkosten-Erstattungen    2.598,15    2.500,00    2.342,15 
Bankgebühren       112,65       120,00       125,25 
Verbandstag/DBB Bundestag    3.873,09    3.500,00    3.467,70 
Beiträge/Nutzungsgebühren       966,06       900,00       724,17 
Sonstige Kosten       938,20       600,00    3.261,05 
 -------------- -------------- -------------- 
Summe    8.488,15    7.620,00    9.920,32 
 
Traditionell sind die sonstigen Posten immer schwer zu kalkulieren, aber dafür sieht es 
ganz ordentlich aus. Die SR-Fahrtkosten-Umlagen – Erstattungen entsprechen in 
etwa den Einnahmen der SR-Fahrtkosten-Umlagen – Nachzahlungen auf der 
Einnahmenseite, siehe auch weiter oben im Bericht. 
Die Bankgebühren haben ein seit Jahren gleichbleibend niedriges Niveau, für den 
Bundestag in Sonthofen, Bayern, haben wir diesmal richtig kalkuliert und die 
Ausgaben halten sich für diese Entfernung wirklich im Rahmen. 
Beiträge/Nutzungsgebühren sind mit kleineren Schwankungen über die Jahre auch 
sehr konstant, bei den sonstigen Kosten liegen wir allerdings recht deutlich über 
unseren Etatentwurf, hier verbergen sich Kosten für diverse repräsentative 
Verpflichtungen, für den Kauf von Ehrennadeln, Einkäufe beim DBB BWA Shop, etc., 
oft im Voraus schwer zu kalkulierende Ereignisse. Unser Etatentwurf für 2025 fällt 
wieder niedriger aus, da der Bundestag in Braunschweig sein wird und günstiger 
werden dürfte und auch die sonstigen Kosten sollten wieder geringer ausfallen. 
 
Summe Ausgaben 
 
Kasse 2023 227.513,46 
Plan 2024 142.783,00 
Kasse 2024 161.372,61 
 
Damit haben wir knapp € 20.000,00 mehr ausgegeben, als wir es geplant haben. Da 
dem aber Mehreinnahmen in Höhe von ca. € 30.000,00 entgegenstehen, bewegen wir 
uns erst einmal auf der sicheren Seite. Es bestand nie die Gefahr, einen Jahresverlust 
ausweisen zu müssen, am Ende steht dann ja auch ein schönes positives Ergebnis zu 
Buche. 
 



 

Als Fazit darf gesagt werden, dass in allen Ressorts sehr gewissenhaft mit den Etats 
umgegangen wurde und es auch deshalb zu diesem positiven Ergebnis gekommen 
ist. 
 
Bestände und Rücklagen 
 
Im nunmehr dritten Jahr nach Corona wird die Kostenentwicklung gegenüber den 
Vorjahren wieder gut vergleichbar, im Bereich Jugend Leistungssport haben wir die 
größten Steigerungsraten, sowohl bei den Einnahmen als auch bei den Ausgaben. 
Aber speziell für diesen Bereich bekommen wir über den LSV ja auch spezielle 
Sondermittel in nicht unbeträchtlicher Höhe zur Verfügung gestellt, die Refinanzierung 
war hier, das gilt auch noch für 2024, komplett gewährleistet. 
 
Neben Breitensportförderung, ein Anliegen, dass wir nicht vernachlässigen dürfen, 
soll/muss es natürlich unser Ziel sein, im Jugend Leistungssport den Anschluss an 
andere Landesverbände herzustellen. Um dieses Ziel zu erreichen, müssen 
zwangsläufig Gelder in die Hand genommen werden. Einen Landestrainer bekommt 
man nicht geschenkt, das gilt auch für Stützpunkttrainer und für die Arbeit an den 
Landesstützpunkten. Dafür werden die bereitgestellten Sondermittel über den LSV in 
den nächsten Jahren nicht reichen. Damit stellt sich die Frage, wie die Finanzierung 
über die LSV-Mittel hinaus bewerkstelligt werden soll. 
 
Und auch über die Schaffung einer neuen Halbtagsstelle für administrative Aufgaben 
müssen wir intensiv nachdenken, zumindest die Arbeit in Ressort II wird zeitnah nicht 
mehr ehrenamtlich geleistet werden können, auch hier muss Geld bereitgestellt 
werden, die Organisation des Spielbetriebes ist wohl unsere primärste und 
anspruchsvollste Aufgabe. Diesen Spielbetrieb wollen wir jetzt noch um ein breites 
3x3-Angebot erweitern, was natürlich erst einmal sehr positiv ist, aber auch viel 
Mehrarbeit bedeutet und faktisch die Saison auf das gesamte Jahr erweitert. 
 
Definitiv werden wir nicht um die Abschaffung von Subventionen für Jugendspieler 
durch den BVSH herumkommen, das gilt ebenso für Erhöhung der Jugend-TA-
Gebühren. Die Anträge hierzu sind für diesen Verbandstag gestellt. Alternativ werden 
wir ab 2026 über Kürzungen unserer Angebote nachdenken müssen, selbst ein 
exponentielles Wachstum unserer Mitgliedszahlen und den damit verbundenen TAs 
wird nicht die Lösung sein, es stellt uns eher vor noch größere Herausforderungen. 
 
Sparsames Wirtschaften aller Ressorts als auch der Geschäftsstelle, aber vor allem 
die immer noch steigenden Zuwendungen des LSV über die institutionelle Förderung 
haben uns einen erneut erfreulichen Haushalt beschert, das bedeutet aber für die 
Zukunft nicht, dass es so bleiben wird. Die LSV-Mittel für die Spitzensportförderung 
wurden ab 2025 bereits gekürzt, da das Land einen Sparkurs verordnet hat. Wir sind 
stark von äußeren Einflüssen abhängig und müssen in Zukunft gegebenenfalls zügig 
auf Änderungen dieser Einflüsse reagieren, um nicht in Schieflage zu geraten. 
 
Unsere Liquidität ist gegenüber 2023, Bankbestand 31.12.2023 € 152.744,20, noch 
einmal erheblich gewachsen, unser Bankbestand zum 31.12.2024 betrug € 
211.860,47. Zur Wahrheit gehört aber auch, dass hier eine Summe für das Projekt 



 

LSV Leistungssportförderung in Höhe von € 82.500,00 enthalten ist, über die wir nur 
nach Kostennachweisen verfügen können und die im schlimmsten Fall an den LSV 
zurückzuzahlen ist, obwohl wir meinen, dass dem wohl so nicht sein wird. 
Korrekterweise müssen wir diese Summe also abziehen, so dass wir auf eine 
tatsächliche Liquidität von € 129.360,47 zum 31.12.2024 kommen, eine dennoch 
solide Größenordnung. 
 
Kommen wir damit zum Jahresabschluss, hier erzielen wir einen Überschuss in Höhe 
von € 22.958,27, womit wir das Traumergebnis aus dem letzten Jahr zwar deutlich 
verfehlen, aber trotzdem noch einen sehr soliden Überschuss erwirtschaftet haben. In 
der Planung hatten wir einen höheren Überschuss ausgewiesen, aber vor allem nicht 
berücksichtigte Kosten für diverse Landesstützpunkte haben zu diesem niedrigeren 
Überschuss geführt. 
 
Gemäß Vorstandsbeschluss werden wir für den vorliegenden Jahresabschluss per 
31.12.2024 folgende Rücklagen ausweisen, wobei die Rücklagen für die LSV-
Leistungssportförderung für uns nur über Nachweise an den LSV antastbar sind und 
wir die Rücklagen Verbindlichkeiten 2024 in 2025 sofort wieder auflösen, da wir die 
fälligen Rechnungen alle Anfang 2025 bezahlt haben: 
 
 • €    3.000,00 als freie Rücklagen 
 • €  19.300,00 als Betriebsmittelrücklagen 
 • €  82.500,00 als Rücklagen Leistungssportförderung 
 • €  16.000,00 als Rücklagen Verbindlichkeiten 2024 
 
Sonstiges 
 
Haushaltsentwurf 2025 
 
In Anlehnung an die letztjährigen Haushaltsentwürfe ist auch der Haushaltsentwurf für 
das Jahr 2025 entstanden. Dabei unterstellen wir, dass wir eine von äußeren 
Einflüssen weitestgehend unbeeinflusste Saison 2025/2026 werden spielen können. 
 
Wie schon in den vergangenen Jahren stützen wir uns bei dem Haushaltsentwurf auf 
Erfahrungswerte und auf bereits gebuchte Zahlungseingänge/-ausgänge für die 
Monate Januar bis März dieses Jahres. Dieses bildet zusammen eine gute 
Orientierungshilfe und wir sind zuversichtlich, auch für das Jahr 2025 einen 
Haushaltsplan aufgestellt zu haben, der am Ende max. zu vertretbaren Abweichungen 
zum tatsächlichen Jahresergebnis stehen wird. 
 
Einnahmen: 
Die institutionelle Förderung des LSV wird sich abermals leicht erhöhen, bei den 
Verbandsbeiträgen sind wir aber etwas restriktiver herangegangen und den DBB-
Zuschuss Geschäftsstelle haben wir auf die Zusage durch den DBB gesetzt. 
Zusammen entspricht das den Einnahmen aus 2024. 
Auch den Spielbetrieb planen wir ähnlich wie 2024, Abstriche zum Ergebnis 2024 
haben wir hauptsächlich bei den Gebühren Spielverlegung und den Strafgeldern 
vorgenommen. 



 

Bei Lehrwesen Schiedsrichter und Ressort Jugend Breitensport haben wir den 
Etatentwurf aus 2024 übernommen, der Etat Jugend Leistungssport liegt deutlich über 
dem Entwurf aus 2024, aber auch deutlich unter den tatsächlichen Einnahmen 2024, 
hier besteht eine gewisse Unsicherheit, der wir Rücksicht tragen. 
Der Etat Projektzuschüsse ist nochmals geschrumpft, da sich die Zuschüsse des LSV 
für Leistungssportförderung halbiert haben. Das haben wir berücksichtigt. 
Etat Lehrwesen Trainer ist auch identisch mit dem Entwurf für 2024, der Etat sonstige 
Kosten geringfügig kleiner als 2024.  
Damit kommen wir letztendlich auf eine Einnahmeprognose in Höhe von € 
172.250,00, ein Minus gegenüber unserem Etatentwurf aus 2024 um ca. € 9.000,00. 
 
Ausgaben: 
Bei den Ausgaben gibt es dann doch ein paar Änderungen und das beginnt auch 
gleich mit der Geschäftsstelle. Hier sehen wir einen um ca. € 27.000,00 erhöhten Etat 
gegenüber dem Etatentwurf aus 2024. Das ergibt sich aus der Einstellung von Marvin 
Betz und Antje Mevius sowie für der Einplanung eines Landestrainers mit Beginn der 
neuen Saison, zwar noch nicht fix, aber doch sehr wahrscheinlich. 
Ausgaben Präsident und Ressort I vernachlässigen wir an dieser Stelle einmal, da 
marginal. Der Ressort Sportorganisation entspricht quasi dem Etat aus 2024, das 
sollte passen, erst ab 2026 müssen wir uns hier wohl Gedanken machen, wenn wir die 
Arbeit nicht mehr ehrenamtlich darstellen können. 
Den Etat Lehrwesen Schiedsrichter haben wir gegenüber 2024 um ca. € 1.500,00 
verringert, angepasst an die tatsächlichen Zahlen aus 2024. Sollten mehr Kosten 
durch vermehrte Schiedsrichterlehrgänge entstehen, erhöhen sich auf der anderen 
Seite ja auch die Einnahmen, was als unproblematisch angesehen werden kann. 
Den Etat Breitensport haben wir deutlich angehoben zum Entwurf aus 2024. Das ist 
der Position Breitensport/Minis geschuldet, hier wurden T-Shirts für das Mini-Festival 
in 2025 gekauft, die wir bereits in den Entwurf eingearbeitet haben. 
Der Etat Jugend Leistungssport entspricht in etwa den tatsächlich in 2024 
angefallenen Kosten. Ausgaben für Stützpunkttrainer und Landesstützpunkte sind im 
Etat enthalten. Ob der Gesamtsumme des Etats steht dieser natürlich unter 
permanenter Beobachtung. 
Der Etat Projektausgaben entspricht auch in etwa dem Etatentwurf aus 2024. Für das 
Projekt Sport gegen Gewalt haben wir € 1.000,00 mehr veranlagt. Dieses Projekt wird 
aber Ende 2025 beendet. 
Der Etat Lehrwesen Trainer entspricht auch ziemlich dem Etatentwurf aus 2024, hier 
gilt Ähnliches wie für den Etat Lehrwesen Schiedsrichter, höhere Ausgaben für 
Trainerausbildungen werden auch höheren Einnahmen entgegenstehen. 
Bei dem Etatentwurf Sonstige Posten haben wir auch wieder auf den Etatentwurf aus 
2024 zurückgegriffen, hier haben wir fast identische Zahlen.     
Somit ergibt sich auf der Ausgabenseite eine prognostizierte Gesamtsumme in Höhe 
von € 189.333,00, damit liegen wir ca. € 47.000,00 über dem Etatentwurf aus 2024.  
 
Das wir eine Rückstellung über € 16.000,00 aus 2024 auflösen können, schließt der 
Etatentwurf für 2025 mit einem ganz kleinen Defizit in Höhe von € 1.083,00. 
Nicht wirklich berücksichtigt haben wir jetzt die neuen 3x3-Turniere, wir gehen hier 
davon aus, dass sie sich selbst tragen werden. Die Kosten für die 3x3-
Landesauswahlen sind aber bereits im Etat Jugend Leistungssport enthalten. 



 

Man sieht, der Spielraum wird enger, eigentlich planen für 2025 schon defizitär und 
bei allen Ressorts ist absolute Haushaltsdisziplin angemahnt. 
 
Vorstandsarbeit 
 
Wie die Zeit vergeht, schon sind vier Jahre Amtszeit um und die gewählte 
Amtsperiode neigt sich dem Ende zu. Natürlich macht man sich da seine Gedanken, 
ob man für zwei weitere Jahre kandidieren soll und man lässt auch die verstrichene 
Zeit Revue passieren. 
  
Da kein Aufruf seitens des Ressorts oder des Vorstandes gekommen ist, dass ein 
neuer Ressortleiter I gesucht wird, kann man natürlich schnell ableiten, dass ich auch 
für eine dritte Wahlperiode kandidieren werde. Dem ist auch so, wobei ich möglichen 
potentiellen jüngeren Kandidaten/Kandidatinnen, die diesem Ressort gerne vorstehen 
möchten, nicht im Wege stehen werde. 
 
Es bereitet mir nach wie vor sehr viel Spaß im Vorstand des Verbandes mitzuarbeiten 
und Teil einer in meinen Augen sehr positiven Entwicklung dieses Verbandes zu sein. 
Was wir gerade im Bereich 3x3 in letzter Zeit angestoßen haben, ist mehr als 
beachtlich. Wir haben Trainer und Assistenztrainer für Verbandsauswahlen und 
Landesstützpunkte rekrutieren können, wir haben einen Koordinator Jugendsport, eine 
3x3-Beauftragte, die alle ihre Arbeit mit viel Engagement angehen. Bald werden wir 
wohl auch einen Landestrainer haben. 
 
Natürlich gibt es auch Reibungsverluste an einigen Stellen und nicht selten landen 
auch überaus unangenehme Aufgaben auf den Tisch, die es zu bearbeiten und nach 
Möglichkeit auch zu lösen gilt. Das kostet manchmal viel Zeit und Kraft, vor allem 
wenn Konflikte in eine Zeit zurückreichen, als ich nicht für den Verband tätig war. Da 
könnte ich die eine oder andere Anekdote erzählen. Das menschliche Miteinander ist 
eben nicht immer ganz einfach und es gibt Schatten, die offensichtlich kaum zu 
überspringen sind. 
 
Gerade im Vorstand ist es wichtig, die Vereinsbrille abzulegen, wir sind zum Wohle 
des Verbandes gewählt worden, nicht zum Wohle unserer Stammvereine. Aus eigener 
Erfahrung kann ich sagen, dass da sehr viel Disziplin zu gehört, manchmal können die 
Versuchungen sehr groß sein, Dinge in eine Richtung zu lenken, die dem eigenen 
Verein vom Nutzen sein können. Aber nach wie vor denke ich auch, dass wir es ganz 
gut hinbekommen, unsere Dämonen zu besiegen. 
 
Es gibt in den Ressorts, im Vorstand, immer mal wieder Mehrheitsentscheidungen, die 
die Unterlegenen mittragen müssen, damit muss man um können. Man kann als 
Unterlegener nicht einfach in die Opposition wechseln, vielmehr muss man diese 
Entscheidungen auch nach außen vertreten. So ein Vorstandsjob ist also sehr 
vielseitig, er beansprucht teilweise sehr viel Zeit, aber er kann eben auch Freude 
bereiten, auf jeden Fall wächst die Lebenserfahrung mit diesem Amt ungemein, eine 
Erfahrung, die die meisten Vereinsvertreter wohl auch in ihren Stammvereinen 
machen. 
 



 

Es würde mich sehr freuen, wenn es gelänge, einen Nachfolger für Cedrik im Ressort 
IV zu finden, zumal Cedrik sich ja angeboten hat, seinen Nachfolger/seine 
Nachfolgerin über längere Zeit einzuarbeiten. Jugend Breitensport ist so wichtig für 
den Verband, es wäre eine Sünde, wenn wir diesen Posten nicht wieder besetzen 
können. 
 
Und dann gibt es da noch einen schönen Aspekt der Vorstandsarbeit, der auch 
Erwähnung finden sollte. Nach den Sitzungen ist immer noch Zeit für Smalltalk, da 
spricht man über die tägliche Verbandsarbeit, die es nicht auf die Tagesordnung 
gebracht hat, es werden Anekdoten zum Besten gegeben, Verbandsgeschichte 
erörtert, aber auch Privates erzählt, eine ganz wichtige zwischenmenschliche 
Kommunikation. 
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Ressort II Sportorganisation, Christina Ehresmann 
 
Eine lange und intensive Saison neigt sich aktuell dem Ende. Der Spielbetrieb ist 
weiter gewachsen und auch das Meldeergbnis 2025/26 zeigt einen erneuten und 
erfreulichen Zuwachs. 
 
Durch den Einsatz von Cedrik Kempin, mussten wir dem Ressort IV mussten weniger 
unter die Arme greifen, die Umstellung des Qualimodus sollte ebenfalls zur Entlastung 
beitragen. 
 
Die Ehrungen der Meister konnte 2025 nur bedingt in den Hallen durchgeführt werden, 
was mir für die Teams leidtut, die leider nicht beim letzten Spiel die verdiente Medaille 
sofort in den Empfang nehmen konnten. Der Aufwand für die Koordination der 
Ehrungen wird von Jahr zu Jahr nicht einfacher. Hier werden wir in 2026 ggf. 
Anpassungen vornehmen. Mittlerweile sollten aber alle Medaillen (außer U16ML) bei 
den Vereinen angekommen sein. An dieser Stelle herzliche Glückwünsche an: 
 
U12MO TSV Kronshagen 
U12WO Lübecker TS 
U14WO BBC Rendsburg 
U14MO BBC Rendsburg 
U16WO BBC Rendsburg 
U16MO BBC Rendsburg 
U18WO BBC Rendsburg 
U18MO BBC Rendsburg 
U20MO TSV Reinbek 
U12ML BBC Rendsburg 
U14ML Ellerbeker TV 
U14WL Kieler Förde Baskets 
U16ML BBC Rendsburg / Vfl Oldesloe (hier läuft noch ein Berufungsverfahren) 
U18ML Bargteheide Bees 
U12MBN TuS Nortorf 
U14MBN TSB Flensburg 
U16MBN Husumer SV 
U18MBN BBC Rendsburg 
U12MBS Möllner SV 
U14MBS BG Ostholstein 
U16MBS MTV Segeberg 
U18MBS Vfl Hitzhusen 
U16MBK Itzehoe Eagles 
DOL  Itzehoe Eagles 2 
HOL  Kieler Förde Baskets 
DLL  BSG Kisdorf/Kaltenkirchen 
HLL  TuS Lübeck 
HBLN  Kieler Förde Baskets 2  
HBLS  Lübecker TS 2 
HBKN  Wasbek Ducks 
HBKS  TSV Reinbek 



 

 
 
Die Finals des ballco-BVSH-Cups finden Ende April in Nortorf statt, hier stehen die 
Sieger zum Zeitpunkt des Berichtes noch aus.  
 
Wir haben weiter neue Vereine im Verband begrüßen dürfen und schaffen so weitere 
weiße Flecken zu schließen. Eine wirklich tolle und positive Entwicklung. 
 
Die finale Einführung des DSS war positiv. Die Arbeit der Spielleiter wird weiter 
entlastet, die Kosten und der Aufwand in den Vereinen für das Verschicken und 
Melung der Spiele ist ebenfalls dadurch weniger und die Fehlerquote und somit 
diverse Strafgelder schwinden. 
 
Die Gewalt und die verbalen Entgleisungen nehmen in den Hallen weiter zu. Der 
Referent Sportdisziplin hatte sehr viel zu bearbeiten und auch der Rechtsausschuss 
musste öfter bemüht werden. FairPlay ist teilweise bei den Eltern und Zuschauern bei 
Jugenspielen ein Fremdwort geworden. Versuche von einer Mediation wurde leider 
nicht angenommen. Die Entwicklung ist weiter erschreckend und wir kommen dem 
Fussballniveau näher.  
 
Der Arbeitskreis Mädchen hat sich zu den Vereinssprechstunden posistiv entwickelt. 
Hier haben sich die Vereine gut eingebracht und versuchen die Funktionäre zu 
entlasten. 
 
Die Umsetzung der Schiedsrichterreform wurde von Lennart und Thorben mit großem 
Engagement begleitet. Das Resultat – eine sehr geringe Zahl ausgefallener Spiele – 
spricht für sich. Auch in den schwierigen Monaten Februar und März, als die 
Norddeutschen Meisterschaften zu personellen Engpässen führten, zeigte sich die 
Bedeutung vorausschauender Kommunikation. Die überwiegende Mehrheit der 
Vereine reagierte flexibel und lösungsorientiert. Natürlich gab es auch kritische 
Rückmeldungen – ein Zeichen dafür, wie komplex und vielfach unterschätzt das 
Zusammenspiel von Planbarkeit, Verfügbarkeit und Kommunikation im Bereich der 
Schiedsrichteransetzungen ist. 
 
Die Zusammenarbeit mit dem Ressort III verlief in Teilen herausfordernd. Verzögerte 
oder ausbleibende Rückmeldungen sowie fehlerhafte oder verspätete Zuarbeiten – 
insbesondere bei den Kontingentlisten – führten vereinzelt zu Problemen bei der 
Ausstellung von Strafgeldern. Infolgedessen traten im Januar und Februar 
Unklarheiten bei einigen Vereinen auf. Vermehrt wandten sich Vereine mit Anfragen 
direkt an das Ressort II, da Rückmeldungen aus Ressort III teilweise ausblieben. Aus 
Gründen der Zuständigkeit wurde von einer tiefergehenden Einmischung abgesehen. 
Es ist jedoch festzuhalten, dass die interne Abstimmung an dieser Stelle 
Optimierungspotenzial aufweist. Gleichzeitig soll betont werden, dass es auch 
konstruktive Zusammenarbeit mit Ressort III gab. 
 
Besondere Aufmerksamkeit verdient weiterhin der Schiedsrichterpool. Zwar umfasst 
dieser formal 24 Personen, faktisch stemmt jedoch ein deutlich kleinerer Kreis den 
Großteil der Einsätze. Einige Schiedsrichter leisten hier Erhebliches – nicht selten an 



 

der Belastungsgrenze. Dass sich dies in Form von Verletzungen und Ermüdung 
niederschlägt, überrascht kaum. Die Entwicklung neuer Schiedsrichter scheint derzeit 
festzustecken; externe Vorschläge werden häufig ohne erkennbare Kriterien 
abgelehnt. Dabei ist gerade mit Blick auf den absehbaren Rückzug weiterer 
Schiedsrichter – bereits drei für die kommende Saison – eine strategische 
Neuausrichtung dringend geboten. Die Ferienlage in der Spielzeit 2025/26 wird die 
Ansetzungslage zusätzlich verschärfen. Dieses Szenario ist bekannt – ob es auch die 
nötige Aufmerksamkeit erhält, bleibt abzuwarten. Uns allen muss bewusst sein, dass 
eine fehlende Erweiterung des Pool-Kaders zu Spielausfällen führen wird.  Die engere 
Taktung der Saison 2025/26 ermöglicht nicht viel Spielraum für Neuterminierungen. 
 
Stefan Boie scheidet leider dieses Jahr aus. Vielen Dank für deinen Einsatz in den 
letzten Jahren. Die Nachfolge ist bereits gefunden und wird auf dem Verbandstag 
vorgeschlagen. 
 
Da in 2026 allerdings der große Umbruch im Ressort II ansteht, möchte ich wie im 
Vorjahr dazu aufrufen, dass sich Interessierte für die Positionen im Ressort II gerne 
bei mir melden können, so haben wir in dieser kommenden Saison noch 
Möglichkeiten der Einarbeitung und Einblicke zu gewähren. 
 
In diesem Sinne ein großes Dankeschön an meine Kollegen im Ressort. Danke an 
Kerstin und Frank in der Geschäftsstelle und an meine Spielleiter Manfred und Jörn.  
Im Vorstand gab es genug Reibungen, die leider nicht immer in Energie umgewandelt 
wurden und viele Nerven verbrannt haben. Dennoch Danke für jedes konstruktives 
Gespräch. 
 
Osterrönfeld, 21.04.2025 
Gez. Christina Ehresmann 
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Waldniel, den 26.03.2025 
 

Ressort IV: Ressort Jugend- und Breitensport, Cedrik Kempin 
 
 

Liebe Mitglieder des Basketballverbandes Schleswig-Holstein, 

 

ich freue mich, Ihnen und euch heute den Jahresbericht für das vergangene Jahr als 

kommissarischer Ressortleiter für das Ressort Jugend- und Breitensport vorlegen zu 

dürfen, zu dem ich am 17.06.2024 durch einen Vorstandsbeschluss berufen wurde. In 

einem Jahr voller Herausforderungen und Chancen haben wir in diesem Ressort 

gemeinsam daran gearbeitet, die Grundlagen für eine positive Entwicklung im Jugend- 

und Breitensportbereich zu legen. 

 

Ein wichtiger Teil unserer Arbeit bezieht sich weiterhin auf eine möglichst gerechte 

Aufteilung der Jugendligen. Diesen Bereich habe ich unmittelbar nach meiner Berufung 

in den Fokus genommen. Zuvor wurden die Jugendqualifikationen in gewohnter Form 

durchgeführt – was nur an dem Engagement von Benedikt Möller als neuer Referent für 

Jugendbasketball und die Unterstützung einiger Aktiver aus dem Ressort II, allen voran 

Jörn Asmussen als zuständiger Spielleiter und Christina Ehresmann als Kopf des 

Ressorts, ermöglicht werden konnte. An dieser Stelle möchte ich noch einmal ein 

großes Dankeschön für euren Einsatz aussprechen! Im Anschluss daran wurde die 

Ligeneinteilung unter Berücksichtigung der Ergebnisse dieser Qualifikationsspiele nach 

bestem Wissen und Gewissen durch die handelnden Personen vorgenommen. Dies 

stellt keine einfach Aufgabe dar, jedoch sollte an dieser Stelle noch einmal klargestellt 

werden, dass niemand die Entscheidung bezüglich solcher Einteilungen auf die leichte 

Schulter nimmt und somit stets gewissenhaft arbeitet. Trotzdem musste ich in den 

ersten Wochen im neuen Amt die Feststellung machen, dass einige 

Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter ihre Meinungen teilweise in absolut 

unangemessener und unverschämter Art und Weise kundtun. So kann zukünftig nicht 
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erwartet werden, dass neue Engagierte große Lust verspüren werden, sich der 

Kommunikation mit diesen Personen anzunehmen. Nicht zu verwechseln ist dieses 

Phänomen mit konstruktiven Gesprächen und wichtigen Impulsen, die ich persönlich 

immer wieder dankend annehme. So sollte es auch grundsätzlich sein. An dieser Stelle 

folgt bereits die Bitte, für die neue Saison den Griff an die eigene Nase zu wagen und 

das ein oder andere Mal mehr den Hörer in die Hand zu nehmen, um mögliche 

Missverständnisse auszuräumen, ehe überhitzte Brandbriefe verschickt werden. Dies 

gilt selbstverständliche für beide Parteien der jeweiligen Konversation. 

 

Insgesamt wurden im Rahmen der vergangenen Jugendqualifikationen und der 

folgenden Saison verschiedene Konsequenzen für die neue Spielzeit ausgemacht. 

Dementsprechend gibt es ein paar grundlegende Änderungen. Aufgrund der 

Rückmeldungen von einigen Vereinen und der dünnen Personaldecke im Ressort IV 

haben wir uns dazu entschieden, die Jugendqualifikationen umzustrukturieren. In 

diesem Jahr werden sich lediglich die Mannschaften im männlichen Bereich miteinander 

messen, die einen Platz in der jeweiligen Ober- oder Landesliga ergattern möchten. 

Zusätzliche positive Aspekte dieser Entscheidung sind eine Entspannung der Situation 

hinsichtlich der verfügbaren Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter sowie der 

notwendigen Hallenzeiten. Eine weitere Konsequenz aus der vergangenen Saison stellt 

die Änderung dar, dass bei mehr als acht gemeldeten Teams pro Altersgruppe im 

weiblichen Bereich eine verpflichtende Qualifikation gespielt werden soll, um auch hier 

eine möglichst gerechte Einteilung der Ligen zu gewährleisten, da es aufgrund der 

aktuell nur wenigen Mannschaften sehr schwer erscheint, das eigene Team bezüglich 

der Leistungsfähigkeit einschätzen zu können.  

 

Insgesamt hat sich im Bereich des Mädchenbasketballs im Laufe der vergangenen 

Saison einiges getan. Im Rahmen des „Arbeitskreis Mädchenbasketball“ wurden 

einzelne Mädchenspieletreffs geplant und durchgeführt. Zudem sind in diesem 

Gremium verschiedene Ideen entstanden, wie beispielsweise die gemeinsame 

Teilnahme im Bereich der Mädchenteams an Turnieren, die Planung eines 
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Mädchencamps im Rahmen der Damen-Europameisterschaft und Durchführung im 

Juni oder auch die Einführung einer Plattform, um die themenbezogene Kommunikation 

zwischen verschiedenen Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertretern zu vereinfachen. 

Die Arbeit in diesem Arbeitskreis empfinde ich persönlich als sehr konstruktiv und die 

Entwicklung der Teilnahmezahlen an diesem Gremium hinterlassen einen positiven 

Eindruck. Vielen Dank an dieser Stelle an alle Engagierten, die sich mit viel Herzblut 

einbringen und dazu beitragen, den Mädchenbasketball in Schleswig-Holstein zu 

entwickeln. Um die Ideen und Vorschläge zielführend zu konservieren und in die Tat 

umsetzen zu können, fehlt aktuell ein Referent oder eine Referentin für 

Mädchenbasketball. Aufgrund der vorab beschriebenen Unterstützung von Seiten der 

Vereine in diesem Bereich habe ich den Eindruck, dass der Einstieg als handelnde 

Person hier sehr niederschwellig sein kann. 

 

Ein weiterer vakanter Poster ist der des Referenten oder der Referentin für 

Minibasketball. Für diesen Bereich wünsche ich mir mittelfristig ähnlich angelegte 

Strukturen, wie es im Bereich Mädchenbasketball bereits der Fall ist. Auch hier kann in 

meinen Augen ein Arbeitskreis zielführend sein, um Spieletreffs neben dem im April 

durchgeführten Minifestival zu organisieren und durchzuführen. Hier möchte ich noch 

einmal all den Engagierten danken, die sich im Rahmen des Minifestivals eingebracht 

und somit dafür gesorgt haben, diese Erfolgsgeschichte weiterzuschreiben – allen voran 

Lars und Vera Thiemann mit dem Helferteam des 1. SC Norderstedt sowie den 

Verbandsvertreterinnen und -vertretern vor Ort. Mit Hilfe eines möglichen Arbeitskreises 

können auch im Minibereich neue Ideen und Projekte entwickelt werden, die dann mit 

Unterstützung einer möglichen handelnden Person umgesetzt werden könnten. Auch 

hier scheinen die Möglichkeiten groß zu sein, um etwas zu bewegen. Ein gutes Beispiel 

dafür ist der Makrobereich, zu dem ich Ende des Jahres 2024 eine Abfrage an alle 

Vereine verschickt habe. Daraus resultierte, dass einige Vereine bereits Angebote für 

diese Altersgruppen anbieten und durchaus Interesse an möglichen Spieletreffs haben, 

nicht jedoch an regelmäßigem Spielbetrieb. Zusätzlich kamen aber auch immer wieder 

Rückmeldungen hinsichtlich fehlender Hallenzeiten oder Übungsleiterinnen und 
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Übungsleiter. Eine Problematik, die wir mittelfristig gemeinsam angehen müssen, da 

dies eine hohe Zahl an Vereinen zu betreffen scheint. Somit ist der sogenannte 

Makrobereich zugleich eine Chance auf neue Projekte, zeigt aber auch die aktuellen 

Probleme schonungslos auf.  

 

Verknüpft werden kann diese Erkenntnis mit dem Bereich des Schulsports. Die 

Grundschuloffensive hinsichtlich Basketball in 15.000 Grundschulen deutschlandweit 

wurde vom DBB ausgerufen und zielt darauf ab, die Kinder früher mit der Sportart 

Basketball zu infizieren und eine möglichst hohe Verknüpfung zwischen Schule und 

Vereinen zu erreichen. Ein guter Ansatz, den es nun mit Leben zu füllen gilt. Im 

vergangenen Jahr konnten verschiedene Veranstaltungen durchgeführt werden, wie 

etwa Lehrerfortbildungen oder die Teilnahme an dem offiziellen Treffen der 

Kreisschulsportbeauftragten in Malente, bei dem Bärbel und Achim Trautmann sowie 

Helge Eggers uns vertreten und den Anwesenden im praktischen Teil den Bereich des 

3x3 näherbringen konnten. Auch für diesen Einsatz en großes Dankeschön! Leider wird 

Bärbel ihr Amt niederlegen, weshalb wir auch hier eine neue engagierte Person wählen 

werden. Unter Berücksichtigung der gegebenen Perspektiven, ist dies mit Sicherheit ein 

weiterer wichtiger Baustein für die zukünftige Entwicklung unserer Sportart.  

 

Ein weiterhin funktionierendes Erfolgsmodell stellen unsere Anfängerligen dar. Diese 

habe ich zu Beginn meiner Amtszeit mit Unterstützung von Benedikt Möller organisieren 

dürfen und habe dort immer wieder gutgemeinte Hinweise von Seiten der Vereine 

bekommen können. Ein großer Dank gilt zudem de Vereinen, die diese Struktur mit Hilfe 

von Ausrichtungen erst möglich gemacht haben. Dies ist keine Selbstverständlichkeit, 

zumal einige Vereine dies in sehr großer Regelmäßigkeit tun und so dafür sorgen, dass 

immer wieder zahlreiche Kinder die Möglichkeit bekommen, sich in angemessenem 

Rahmen miteinander zu messen. Mittlerweile ist Benedikt gut eingearbeitet und kann 

die Organisation gemeinsam mit Marvin Betz, unserem neuen Koordinator Jugendsport, 

umsetzen. Trotzdem möchte ich noch einmal darauf hinweisen, dass niemand in diesem 

Ressorts hinsichtlich seiner Aufgabenbereiche auf eine riesige Erfahrung zurückgreifen 
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kann, weshalb jeder sich über konstruktive Rückmeldungen freut. Auch hier macht 

jedoch der Ton die Musik.  

 

Als Konsequenz bezüglich der zahlreichen unbesetzten Referentenposten wurde eine 

weitere hauptamtliche Stelle geschaffen, die Marvin seit dem Ende des Jahres als 

Koordinator Jugendsport bekleidet. Wie die Bezeichnung bereits vermuten lässt, wird 

er vor allem die Belange des Ressorts IV unterstützen und versuchen, die vakanten 

Bereiche mit Leben zu füllen. Wir freuen uns sehr darüber, Mervin bei uns an Bord 

begrüßen zu dürfen! 

 

Schließen möchte ich meinen Bericht mit einem dringenden Appell, der nicht nur die 

Zukunft unseres geliebten Basketballsports in Schleswig-Holstein betrifft, sondern auch 

das Herzstück unserer Gemeinschaft – unsere jungen Talente und die breite Basis des 

Sports. Aktuell sind, wie bereits beschrieben, diverse Referenten vakant. Diese Posten 

sind nicht nur Titel, sie sind Schlüsselrollen, die den Puls unseres Sports am Leben 

halten. Sie sind die Brücke zwischen unseren Vereinen, den Schulen und der breiten 

Öffentlichkeit. Sie sind die Stimme für unsere Kinder und Jugendlichen, die Leidenschaft 

für den Basketball entfachen und fördern. Wir alle wissen, wie wichtig es ist, dass unsere 

Jüngsten eine solide Grundlage im Sport erhalten. Der Mini-Basketball ist oft der erste 

Schritt auf dem Weg zu großen Erfolgen. Hier werden nicht nur technische Fähigkeiten 

vermittelt, sondern auch Teamgeist, Fairness und soziale Kompetenzen gefördert. 

Doch ohne engagierte Referenten können wir diese wertvolle Arbeit nicht leisten! 

Ebenso ist der Mädchenbasketball ein Bereich, der dringend Unterstützung benötigt. 

Die Förderung von Mädchen im Sport ist essenziell für eine gerechte und vielfältige 

Sportlandschaft. Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass auch unsere jungen 

Spielerinnen die Möglichkeit haben, ihre Talente zu entfalten und Vorbilder zu finden. 

Der Schulsport ist ein weiterer wichtiger Baustein in unserer Strategie zur 

Nachwuchsförderung. Durch Kooperationen mit Schulen können wir neue Talente 

entdecken und Begeisterung für den Basketball wecken. Doch ohne einen engagierten 

Referenten bleibt dieses Potenzial ungenutzt. Und schließlich dürfen wir den 
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Breitensport nicht vergessen! Er bildet das Fundament unseres Verbandes und 

ermöglicht es jedem Interessierten, Teil unserer Basketballfamilie zu werden – 

unabhängig von Alter oder Leistungsniveau. Hier liegt eine riesige Chance für uns alle! 

 

Deshalb rufe ich euch auf: Engagiert euch! Übernehmt Verantwortung! Seid mutig! 

Meldet euch für diese wichtigen Positionen! Euer Einsatz kann einen Unterschied 

machen – nicht nur für eure eigenen Vereine, sondern für den gesamten Basketballsport 

in Schleswig-Holstein. 

 

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unser Verband stark bleibt und weiterhin 

wächst. Lasst uns zusammenarbeiten! 

 

 

Cedrik Kempin 

 



BVSH Jahresabschluss 2024 per 31.12.2024

Kasse 2022 Kasse 2023 Plan 2024 Kasse 2024

0001 Bankbestand Jahresanfang 54.920,73 89.763,89 152.744,20 152.744,20

EINNAHMEN
Haushaltsmittel, Beiträge, Spenden

0002 LSV-Institutionelle Förderung 21.973,49 42.979,00 46.284,00 46.281,00
0003 Verbandsbeitrag 32.470,00 32.960,00 34.000,00 36.504,00
0004 DBB Zuschuss Geschäftsstelle 0,00 3.000,00 3.000,00 9.000,00
0005 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0006 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0007 Sponsoren 0,00 0,00 0,00 0,00
0008 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Haushaltsmittel… 54.443,49 78.939,00 83.284,00 91.785,00

Spielbetrieb

0010 Meldegelder Senioren 4.640,00 3.365,00 3.500,00 3.060,00
0011 Pokal/Startgeld Final 4/RL-NDM 0,00 1.305,00 1.000,00 1.475,00
0012 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0013 Gebühren Spielverl./-absetz./-neuansetz. 3.605,00 4.630,00 4.000,00 6.556,00
0014 Berufungsgebühren 123,50 104,00 300,00 104,00
0015 Sonstige Gebühren 330,00 1.075,00 800,00 660,00
0016 Strafen inkl. Bearbeitungsgebühr 10.335,50 20.790,00 15.000,00 18.790,50

Zwischensumme Spielbetrieb 19.034,00 31.269,00 24.600,00 30.645,50

Lehrwesen Schiedsrichter

0020 Meldegeld SR-Lehrgänge 3.120,00 10.920,00 8.000,00 11.104,00
0021 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0022 Sonstige Einnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme SR-Wesen 3.120,00 10.920,00 8.000,00 11.104,00

Jugend - Breitensport (ab 2020)

0030 Meldegelder Jugend 3.160,00 3.790,00 4.300,00 4.300,00
0031 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0032 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0033 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0034 sonstige Gebühren 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Jugend 3.160,00 3.790,00 4.300,00 4.300,00

Jugend - Leistungssport (ab 2020)

0040 LSV-Zuschüsse - Leistungsbereich 3.425,00 3.535,00 3.500,00 13.010,00
0041 Eigenanteil Team Nord 1.535,70 2.375,00 2.500,00 2.917,00
0042 Eigenanteil LA männlich 830,00 0,00 0,00 3.268,00
0043 Eigenanteil LA weiblich 645,00 245,00 300,00 4.666,90
0044 Eigenanteil 3x3 0,00 120,00 300,00 861,00
0045 LSV-Zuschüsse 3x3 0,00 0,00 0,00 1.408,00

6.435,70 6.275,00 6.600,00 26.130,90

Projektzuschüsse (ab 2020)

0050 DBB Zuschüsse 0,00 0,00 0,00 0,00
0051 LSV - Projektzuschüsse / Schule 0,00 0,00 0,00 0,00
0052 LSV - Projektzuschüsse / Integration 0,00 0,00 0,00 0,00
0053 LSV - Projektzuschüsse / Sport gegen Gewalt 0,00 3.100,00 4.650,00 3.250,00
0054 LSV - Projektzuschüsse /Digitalisierung 8.850,00 0,00 0,00 0,00
0055 LSV - Projektzuschüsse / Fairplaykampagne 0,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00



0056 IM - Projektzuschüsse TmS 100.000,00 100.000,00 0,00 0,00
0057 Refinanzierung JVA Projekte 0,00 0,00 0,00 0,00
0058 Projektzuschüsse - sonstige 1.619,85 3.500,00 0,00 1.500,00
0059 LSV Leistungssportförderung 40.000,00 40.000,00 40.000,00 40.000,00

150.469,85 149.100,00 47.150,00 47.250,00

Lehrwesen Trainer

0060 Meldegeld Trainerlehrgänge 5.304,01 7.489,00 5.000,00 6.065,00
0061 Eigenanteil Trainerfortbildungen 0,00 0,00 0,00 0,00
0062 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Trainerwesen 5.304,01 7.489,00 5.000,00 6.065,00

Sonstige Posten

0070 SR-Fahrtkosten-Umlagen - Nachzahlungen 2.273,33 2.511,77 2.500,00 2.300,48
0071 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0072 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0073 N.N. 371,29 0,00 0,00 0,00
0074 Sonstige Einnahmen 200,00 0,00 750,00

Zwischensumme sonstige Posten 2.644,62 2.711,77 2.500,00 3.050,48

Wirtschaftlicher Bereich:
0080 Verkauf SR-Hemden 0,00 0,00 0,00 0,00
0081 Verkauf BVSH T-Shirts 0,00 0,00 0,00 0,00
0082 Verkäufe  Minibasketball 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme wirtschaftlicher Bereich 0,00 0,00 0,00 0,00

Abgrenzungen
0090 Verbindlichkeiten (offene Rechnungen)
0091 N.N.

100 Zahlungseingang
Summe Einnahmen 244.611,67 290.493,77 181.434,00 220.330,88

Aufschlüsselung der Strafen 0016 inkl. Bearbeitungsgebühr
0101 Strafgelder Senioren 2.600,00 4.764,00 2.474,00
0102 Strafgelder Jugend 3.415,00 8.930,00 6.023,50
0103 Strafgelder SR-Wesen - Nichtgestellung 2.780,00 3.071,00 4.930,00
0104 Strafgelder SR-Wesen - sonstige 295,00 2.992,00 4.305,00
0105 Strafgelder Pressestelle 0,00 0,00 0,00
0106 Fehlende Jugend-Mannschaften 590,00 312,00 234,00
0107 Nichterscheinen Verbandstag 515,00 206,00 309,00
0108 Nichterscheinen Jugendtag 103,00 515,00 515,00
0109 Strafgelder "Corona" 37,50 0,00 0,00
0016 Summe Strafen 10.335,50 20.790,00 18.790,50

AUSGABEN
Geschäftsstelle und Allgemeines:

1000 Überweisung
1001 Gehaltsaufwendungen 27.979,49 27.593,94 28.000,00 30.837,06
1002 Lohnnebenkosten 6.561,48 6.615,22 6.700,00 7.510,20
1003 Datenschutz 2.713,20 2.713,20 2.713,00 2.713,20
1004 Telefon/Fax und Internet 823,19 686,26 900,00 995,06
1005 Büromaterial / Porto 365,18 2.062,20 1.500,00 1.321,55
1006 Fahrtkosten und Übernachtungen 442,80 327,20 500,00 805,59
1007 sonstige Kosten 1.728,80 1.850,67 1.800,00 2.008,83
1008 Anschaffungen 99,99 100,47 500,00 596,61
1009 Vereinsregister 160,35 0,00 150,00 0,00
1010 Versicherungen 1.648,40 1.692,29 1.700,00 1.741,90
1011 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1012 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Geschäftsstelle 42.522,88 43.641,45 44.463,00 48.530,00



Präsident 

1020 Fahrtkosten und Übernachtungen 366,60 322,30 500,00 1.355,00
1021 Bewirtungskosten - VS-Sitzungen 283,50 0,00 500,00 0,00
1022 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1023 Bewirtungskosten - Sondersitzungen 0,00 0,00 0,00 267,50
1024 Sonstige Kosten 0,00 173,00 150,00 319,00

Zwischensumme Präsident 650,10 495,30 1.150,00 1.941,50

Ressort Finanzen

1030 Fahrtkosten und Übernachtungen 153,00 126,36 300,00 102,00
1031 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1032 Projektsitzungen 0,00 0,00 0,00 0,00
1033 Sonstige Kosten 0,00 301,90 150,00 37,00

Zwischensumme Ressort I 153,00 428,26 450,00 139,00

Ressort Sportorganisation

1110 Fahrtkosten und Übernachtungen 333,00 159,00 800,00 306,00
1111 Bewirtungskosten / Sitzungen 970,64 657,43 1.000,00 913,36
1112 Gehaltskosten / Nebenkosten 7.277,88 8.268,32 8.300,00 8.284,56
1113 Allgemeine Verwaltungskosten 0,00 394,29 300,00 182,19
1114 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1115 Medaillen, Pokale + Ehrungen 0,00 1.281,36 1.500,00 1.212,75
1116 Kosten Final 4/Senioren Ü35/Ü40 1.194,12 2.186,11 2.000,00 2.382,90
1117 Kosten für TK/MMV-Ansetzungen 247,80 135,60 500,00 111,00
1118 Sonstige Kosten 1.374,16 185,00 200,00 1.025,00

Zwischensumme Ressort II 11.397,60 13.267,11 14.600,00 14.417,76

Ressort Lehrwesen Schiedsrichter (ab 2020)

1120 Fahrtkosten und Übernachtungen 65,16 764,40 700,00 667,60
1121 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 11,90 27,30 200,00 0,00
1122 SR-Ausbildungslehrgänge 1.725,67 9.023,02 9.000,00 3.244,50
1123 SR-Fortbildungen/Coachings 1.242,00 1.709,40 1.500,00 1.971,80
1124 Sonstige Kosten 1.240,62 37,00 100,00 3.264,63

Zwischensumme Ressort III 4.285,35 11.561,12 11.500,00 9.148,53

Ressort Jugend Breitensport (ab 2020)

1130 Fahrtkosten und Übernachtungen 10,20 855,00 1.500,00 851,89
1131 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 0,00 158,56 500,00 232,20
1132 Auslagen Referent Schulsport 0,00 0,00 300,00 883,43
1133 Auslagen Referent Breitensport 0,00 0,00 300,00 0,00
1134 Auslangen Referent Mini 0,00 0,00 300,00 0,00
1135 Breitensport / Minis 146,60 6.899,91 1.500,00 2.057,70
1136 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1137 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1138 Sonstige Kosten 222,50 281,25 300,00 907,73

Zwischensumme Ressort IV 379,30 8.194,72 4.700,00 4.932,95

Ressort Jugend Leistungssport (ab 2020)

1140 Fahrtkosten und Übernachtungen 933,28 816,19 1.500,00 1.399,86
1141 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 122,80 348,92 800,00 363,15
1142 Auslagen Referent Leistungssport 0,00 0,00 300,00 0,00
1143 n.n. 0,00 0,00 0,00 0,00
1144 Landesauswahl männlich 1.756,90 5.887,68 5.000,00 0,00
1145 Landesauswahl weiblich 1.619,30 1.492,25 1.500,00 0,00



1146 Stützpunkttrainer 734,50 3.640,37 4.000,00 23.583,60
1147 Team Nord weiblich - Turniere 141,76 4.082,21 4.000,00 5.334,99
1148 Team Nord männlich - Turniere -83,34 5.805,74 5.000,00 3.220,64
1149 LA männlich - Turniere 3.890,76 3.127,75 3.000,00 8.893,30
1150 LA weiblich - Turniere 5.399,60 2.936,00 3.000,00 7.328,12
1151 Turniere 3x3 0,00 5.531,28 5.000,00 1.732,90
1152 sonstiges 0,00 62,26 10.000,00 1.444,88

14.515,56 33.730,65 43.100,00 53.301,44

Projektausgaben (ab 2020)

1160 Basketball und Schule 0,00 0,00 0,00 0,00
1161 Trainer machen Schule (LSV) 0,00 0,00 0,00 0,00
1162 Trainer machen Schule (IM) 95.000,00 95.000,00 0,00 0,00
1163 Projekt Minibasketball 6.960,00 2.322,20 0,00 0,00
1164 Projekt Sport gegen Gewalt 0,00 3.982,55 7.000,00 7.936,08
1165 Projekt Fairplaykampagne 0,00 0,00 0,00 4.995,00
1166 Projekt Unified Basketball 0,00 0,00 0,00 0,00
1167 Projekt Uni-Ausbildung 600,00 0,00 600,00 0,00
1168 Projekt Digitalisierung 13.571,14 0,00 0,00 0,00

116.131,14 101.304,75 7.600,00 12.931,08

Ressort Lehrwesen Trainer (ab 2020)

1170 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 0,00 0,00 300,00 0,00
1171 Fahrtkosten und Übernachtungen 457,74 310,20 500,00 310,20
1172 Trainer-Lehrgänge 4.512,60 4.281,25 5.000,00 4.832,23
1173 Trainer-Fortbildungen 1.047,60 1.513,00 1.500,00 247,60
1174 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1175 sonstige Kosten 0,00 297,50 300,00 720,00

Zwischensumme Ressort V 6.017,94 6.401,95 7.600,00 6.110,03

Sonstige Posten:

1200 SR-Fahrtkosten-Umlagen - Erstattungen 2.322,84 2.598,15 2.500,00 2.342,15
1201 Bankgebühren 120,05 112,65 120,00 125,25
1202 Verbandstage/DBB Bundestage 2.446,43 3.873,09 3.500,00 3.467,70
1203 Beiträge/Nutzungsgebühren 629,86 966,06 900,00 724,17
1204 Sonstige Kosten 10.139,18 938,20 600,00 3.261,05

Zwischensumme sonstige Posten 15.658,36 8.488,15 7.620,00 9.920,32

Wirtschaftlicher Bereich:
1800 Einkauf SR-Hemden 0,00 0,00 0,00 0,00
1801 Einkauf BVSH T-Shirts 0,00 0,00 0,00 0,00
1802 Käufe Minibasketball 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

Abgrenzung
1900 Ausgaben
1901 Forderungen (offene Rechnungen)

Summe Ausgaben 211.711,23 227.513,46 142.783,00 161.372,61
Rückstellungen Leistugssportförderung 32.000,00 30.500,00 20.000,00
Rückstellungen Verbindlichkeiten aus 2024 16.000,00
Überschuss/Defizit: 900,44 32.480,31 38.651,00 22.958,27

Bestände und Rücklagen:

Kontobestand vor Abgrenzung: 92.455,79 152.744,20 211.860,47



abzgl. Kosten 2020/2021 bereits bezahlt 0,00 0,00 0,00
abzgl. Offene Forderungen 2019/2020/2021 2.911,50 0,00 0,00
zzgl. Offene Verbindlichkeiten 2019/2020/2021 219,60 0,00 0,00

Bankbestand per 31.12. 89.763,89 152.744,20 211.860,47

davon Rücklagen
2001 N.N.
2002 N.N.
2003 Freie Rücklage 3.000,00 3.000,00 3.000,00
2004 Betriebsmittelrücklage 19.300,00 19.300,00 19.300,00
2005 N.N. 32.000,00 62.500,00 98.500,00

54.300,00 84.800,00 120.800,00

2022 2023 2024

Freie Rücklage: Basis Verbandsbeitrag 30.000,00 30.000,00 30.000,00
10% 3.000,00 3.000,00 3.000,00

Betriebsmittelrücklage:
>Gehälter: 35.000,00 35.000,00 35.000,00
>Datenschutz 2.500,00 2.500,00 2.500,00
>Versicherungen 1.800,00 1.800,00 1.800,00
>Meldegeld Senioren 2020 0,00 0,00 0,00
>Trainerkosten 0,00 0,00 0,00
> abzgl. LSV Inst. Förderung 20.000,00 -20.000,00 -20.000,00

Summe Betriebmittelrücklage: 19.300,00 19.300,00 19.300,00





BVSH Haushaltsplan 2024

Kasse 2022 Kasse 2023 Kasse 2024 Plan 2025

0001 Bankbestand Jahresanfang 54.920,73 89.763,89 152.744,20 211.860,47

EINNAHMEN
Haushaltsmittel, Beiträge, Spenden

0002 LSV-Institutionelle Förderung 21.973,49 42.979,00 46.281,00 52.000,00
0003 Verbandsbeitrag 32.470,00 32.960,00 36.504,00 34.000,00
0004 DBB Zuschuss Geschäftsstelle 0,00 3.000,00 9.000,00 6.000,00
0005 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0006 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0007 Sponsoren 0,00 0,00 0,00 0,00
0008 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Haushaltsmittel… 54.443,49 78.939,00 91.785,00 92.000,00

Spielbetrieb

0010 Meldegelder Senioren 4.640,00 3.365,00 3.060,00 3.000,00
0011 Pokal/Startgeld Final 4/RL-NDM 0,00 1.305,00 1.475,00 1.500,00
0012 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0013 Gebühren Spielverl./-absetz./-neuansetz. 3.605,00 4.630,00 6.556,00 5.000,00
0014 Berufungsgebühren 123,50 104,00 104,00 300,00
0015 Sonstige Gebühren 330,00 1.075,00 660,00 800,00
0016 Strafen inkl. Bearbeitungsgebühr 10.335,50 20.790,00 18.790,50 15.000,00

Zwischensumme Spielbetrieb 19.034,00 31.269,00 30.645,50 25.600,00

Lehrwesen Schiedsrichter

0020 Meldegeld SR-Lehrgänge 3.120,00 10.920,00 11.104,00 8.000,00
0021 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0022 Sonstige Einnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme SR-Wesen 3.120,00 10.920,00 11.104,00 8.000,00

Jugend - Breitensport (ab 2020)

0030 Meldegelder Jugend 3.160,00 3.790,00 4.300,00 4.300,00
0031 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0032 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0033 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0034 sonstige Gebühren 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Jugend 3.160,00 3.790,00 4.300,00 4.300,00

Jugend - Leistungssport (ab 2020)

0040 LSV-Zuschüsse - Leistungsbereich 3.425,00 3.535,00 13.010,00 5.000,00
0041 Eigenanteil Team Nord 1.535,70 2.375,00 2.917,00 2.500,00
0042 Eigenanteil LA männlich 830,00 0,00 3.268,00 2.000,00
0043 Eigenanteil LA weiblich 645,00 245,00 4.666,90 2.000,00
0044 Eigenanteil 3x3 0,00 120,00 861,00 300,00
0045 LSV-Zuschüsse 3x3 0,00 0,00 1.408,00 0,00

6.435,70 6.275,00 26.130,90 11.800,00

Projektzuschüsse (ab 2020)

0050 DBB Zuschüsse 0,00 0,00 0,00 0,00
0051 LSV - Projektzuschüsse / Schule 0,00 0,00 0,00 0,00
0052 LSV - Projektzuschüsse / Integration 0,00 0,00 0,00 0,00
0053 LSV - Projektzuschüsse / Sport gegen Gewalt 0,00 3.100,00 3.250,00 3.250,00
0054 LSV - Projektzuschüsse /Digitalisierung 8.850,00 0,00 0,00 0,00
0055 LSV - Projektzuschüsse / Fairplaykampagne 0,00 2.500,00 2.500,00 0,00
0056 IM - Projektzuschüsse TmS 100.000,00 100.000,00 0,00 0,00
0057 Refinanzierung JVA Projekte 0,00 0,00 0,00 0,00
0058 Projektzuschüsse - sonstige 1.619,85 3.500,00 1.500,00 0,00
0059 LSV Leistungssportförderung 40.000,00 40.000,00 40.000,00 20.000,00

150.469,85 149.100,00 47.250,00 23.250,00

Lehrwesen Trainer



0060 Meldegeld Trainerlehrgänge 5.304,01 7.489,00 6.065,00 5.000,00
0061 Eigenanteil Trainerfortbildungen 0,00 0,00 0,00 0,00
0062 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Trainerwesen 5.304,01 7.489,00 6.065,00 5.000,00

Sonstige Posten

0070 SR-Fahrtkosten-Umlagen - Nachzahlungen 2.273,33 2.511,77 2.300,48 2.300,00
0071 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0072 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
0073 N.N. 371,29 0,00 0,00 0,00
0074 Sonstige Einnahmen 200,00 750,00 0,00

Zwischensumme sonstige Posten 2.644,62 2.711,77 3.050,48 2.300,00

Wirtschaftlicher Bereich:
0080 Verkauf SR-Hemden 0,00 0,00 0,00 0,00
0081 Verkauf BVSH T-Shirts 0,00 0,00 0,00 0,00
0082 Verkäufe  Minibasketball 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme wirtschaftlicher Bereich 0,00 0,00 0,00 0,00

Abgrenzungen
0090 Verbindlichkeiten (offene Rechnungen)
0091 N.N.

100 Zahlungseingang
Summe Einnahmen 244.611,67 290.493,77 220.330,88 172.250,00

Aufschlüsselung der Strafen 0016 inkl. Bearbeitungsgebühr
0101 Strafgelder Senioren 2.600,00 4.764,00 2.474,00 2.500,00
0102 Strafgelder Jugend 3.415,00 8.930,00 6.023,50 3.500,00
0103 Strafgelder SR-Wesen - Nichtgestellung 2.780,00 3.071,00 4.930,00 5.000,00
0104 Strafgelder SR-Wesen - sonstige 295,00 2.992,00 4.305,00 2.500,00
0105 Strafgelder Pressestelle 0,00 0,00 0,00 0,00
0106 Fehlende Jugend-Mannschaften 590,00 312,00 234,00 500,00
0107 Nichterscheinen Verbandstag 515,00 206,00 309,00 500,00
0108 Nichterscheinen Jugendtag 103,00 515,00 515,00 500,00
0109 Strafgelder "Corona" 37,50 0,00 0,00 0,00
0016 Summe Strafen 10.335,50 20.790,00 18.790,50 15.000,00

AUSGABEN
Geschäftsstelle und Allgemeines:

1000 Überweisung
1001 Gehaltsaufwendungen 27.979,49 27.593,94 30.837,06 49.200,00
1002 Lohnnebenkosten 6.561,48 6.615,22 7.510,20 12.000,00
1003 Datenschutz 2.713,20 2.713,20 2.713,20 2.713,00
1004 Telefon/Fax und Internet 823,19 686,26 995,06 1.000,00
1005 Büromaterial / Porto 365,18 2.062,20 1.321,55 1.300,00
1006 Fahrtkosten und Übernachtungen 442,80 327,20 805,59 800,00
1007 sonstige Kosten 1.728,80 1.850,67 2.008,83 2.000,00
1008 Anschaffungen 99,99 100,47 596,61 500,00
1009 Vereinsregister 160,35 0,00 0,00 150,00
1010 Versicherungen 1.648,40 1.692,29 1.741,90 1.700,00
1011 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1012 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme Geschäftsstelle 42.522,88 43.641,45 48.530,00 71.363,00

Präsident 

1020 Fahrtkosten und Übernachtungen 366,60 322,30 1.355,00 1.000,00
1021 Bewirtungskosten - VS-Sitzungen 283,50 0,00 0,00 500,00
1022 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1023 Bewirtungskosten - Sondersitzungen 0,00 0,00 267,50 0,00
1024 Sonstige Kosten 0,00 173,00 319,00 300,00

Zwischensumme Präsident 650,10 495,30 1.941,50 1.800,00

Ressort Finanzen

1030 Fahrtkosten und Übernachtungen 153,00 126,36 102,00 300,00
1031 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1032 Projektsitzungen 0,00 0,00 0,00 0,00



1033 Sonstige Kosten 0,00 301,90 37,00 150,00
Zwischensumme Ressort I 153,00 428,26 139,00 450,00

Ressort Sportorganisation

1110 Fahrtkosten und Übernachtungen 333,00 159,00 306,00 500,00
1111 Bewirtungskosten / Sitzungen 970,64 657,43 913,36 1.000,00
1112 Gehaltskosten / Nebenkosten 7.277,88 8.268,32 8.284,56 8.300,00
1113 Allgemeine Verwaltungskosten 0,00 394,29 182,19 300,00
1114 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1115 Medaillen, Pokale + Ehrungen 0,00 1.281,36 1.212,75 1.500,00
1116 Kosten Final 4/Senioren Ü35/Ü40 1.194,12 2.186,11 2.382,90 2.300,00
1117 Kosten für TK/MMV-Ansetzungen 247,80 135,60 111,00 300,00
1118 Sonstige Kosten 1.374,16 185,00 1.025,00 200,00

Zwischensumme Ressort II 11.397,60 13.267,11 14.417,76 14.400,00

Ressort Lehrwesen Schiedsrichter (ab 2020)

1120 Fahrtkosten und Übernachtungen 65,16 764,40 667,60 700,00
1121 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 11,90 27,30 0,00 200,00
1122 SR-Ausbildungslehrgänge 1.725,67 9.023,02 3.244,50 6.000,00
1123 SR-Fortbildungen/Coachings 1.242,00 1.709,40 1.971,80 2.000,00
1124 Sonstige Kosten 1.240,62 37,00 3.264,63 1.000,00

Zwischensumme Ressort III 4.285,35 11.561,12 9.148,53 9.900,00

Ressort Jugend Breitensport (ab 2020)

1130 Fahrtkosten und Übernachtungen 10,20 855,00 851,89 1.500,00
1131 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 0,00 158,56 232,20 300,00
1132 Auslagen Referent Schulsport 0,00 0,00 883,43 800,00
1133 Auslagen Referent Breitensport 0,00 0,00 0,00 300,00
1134 Auslangen Referent Mini 0,00 0,00 0,00 300,00
1135 Breitensport / Minis 146,60 6.899,91 2.057,70 7.700,00
1136 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1137 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1138 Sonstige Kosten 222,50 281,25 907,73 1.000,00

Zwischensumme Ressort IV 379,30 8.194,72 4.932,95 11.900,00

Ressort Jugend Leistungssport (ab 2020)

1140 Fahrtkosten und Übernachtungen 933,28 816,19 1.399,86 1.500,00
1141 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 122,80 348,92 363,15 400,00
1142 Auslagen Referent Leistungssport 0,00 0,00 0,00 200,00
1143 n.n. 0,00 0,00 0,00 0,00
1144 Landesauswahl männlich 1.756,90 5.887,68 0,00 4.000,00
1145 Landesauswahl weiblich 1.619,30 1.492,25 0,00 2.500,00
1146 Stützpunkttrainer 734,50 3.640,37 23.583,60 18.000,00
1147 Team Nord weiblich - Turniere 141,76 4.082,21 5.334,99 5.000,00
1148 Team Nord männlich - Turniere -83,34 5.805,74 3.220,64 3.500,00
1149 LA männlich - Turniere 3.890,76 3.127,75 8.893,30 5.000,00
1150 LA weiblich - Turniere 5.399,60 2.936,00 7.328,12 10.000,00
1151 Turniere 3x3 0,00 5.531,28 1.732,90 5.000,00
1152 sonstiges 0,00 62,26 1.444,88 1.000,00

14.515,56 33.730,65 53.301,44 56.100,00

Projektausgaben (ab 2020)

1160 Basketball und Schule 0,00 0,00 0,00 0,00
1161 Trainer machen Schule (LSV) 0,00 0,00 0,00 0,00
1162 Trainer machen Schule (IM) 95.000,00 95.000,00 0,00 0,00
1163 Projekt Minibasketball 6.960,00 2.322,20 0,00 0,00
1164 Projekt Sport gegen Gewalt 0,00 3.982,55 7.936,08 8.000,00
1165 Projekt Fairplaykampagne 0,00 0,00 4.995,00 0,00
1166 Projekt Unified Basketball 0,00 0,00 0,00 0,00
1167 Projekt Uni-Ausbildung 600,00 0,00 0,00 600,00
1168 Projekt Digitalisierung 13.571,14 0,00 0,00 0,00

116.131,14 101.304,75 12.931,08 8.600,00

Ressort Lehrwesen Trainer (ab 2020)



1170 Bewirtungskosten / Sitzungen / AVK 0,00 0,00 0,00 300,00
1171 Fahrtkosten und Übernachtungen 457,74 310,20 310,20 500,00
1172 Trainer-Lehrgänge 4.512,60 4.281,25 4.832,23 5.000,00
1173 Trainer-Fortbildungen 1.047,60 1.513,00 247,60 1.000,00
1174 N.N. 0,00 0,00 0,00 0,00
1175 sonstige Kosten 0,00 297,50 720,00 500,00

Zwischensumme Ressort V 6.017,94 6.401,95 6.110,03 7.300,00

Sonstige Posten:

1200 SR-Fahrtkosten-Umlagen - Erstattungen 2.322,84 2.598,15 2.342,15 2.500,00
1201 Bankgebühren 120,05 112,65 125,25 120,00
1202 Verbandstage/DBB Bundestage 2.446,43 3.873,09 3.467,70 3.000,00
1203 Beiträge/Nutzungsgebühren 629,86 966,06 724,17 900,00
1204 Sonstige Kosten 10.139,18 938,20 3.261,05 1.000,00

Zwischensumme sonstige Posten 15.658,36 8.488,15 9.920,32 7.520,00

Wirtschaftlicher Bereich:
1800 Einkauf SR-Hemden 0,00 0,00 0,00 0,00
1801 Einkauf BVSH T-Shirts 0,00 0,00 0,00 0,00
1802 Käufe Minibasketball 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

Abgrenzung
1900 Ausgaben
1901 Forderungen (offene Rechnungen)

Summe Ausgaben 211.711,23 227.513,46 161.372,61 189.333,00
Rückstellungen Leistugssportförderung 32.000,00 30.500,00 20.000,00
Rückstellungen Verbindlichkeiten 2024 16.000,00 -16.000,00
Überschuss/Defizit: 900,44 32.480,31 22.958,27 -1.083,00

Bestände und Rücklagen:

Kontobestand vor Abgrenzung: 92.455,79 152.744,20 211.860,47
abzgl. Kosten 2020/2021 bereits bezahlt 0,00 0,00 0,00
abzgl. Offene Forderungen 2019/2020/2021 2.911,50 0,00 0,00
zzgl. Offene Verbindlichkeiten 2019/2020/2021 219,60 0,00 0,00

Bankbestand per 31.12. 89.763,89 152.744,20 211.860,47

davon Rücklagen
2001 N.N.
2002 N.N.
2003 Freie Rücklage 3.000,00 3.000,00 3.000,00
2004 Betriebsmittelrücklage 19.300,00 19.300,00 19.300,00
2005 N.N. 32.000,00 62.500,00 98.500,00

54.300,00 84.800,00 120.800,00

2022 2023 2024

Freie Rücklage: Basis Verbandsbeitrag 30.000,00 30.000,00 30.000,00
10% 3.000,00 3.000,00 3.000,00

Betriebsmittelrücklage:
>Gehälter: 35.000,00 35.000,00 35.000,00
>Datenschutz 2.500,00 2.500,00 2.500,00
>Versicherungen 1.800,00 1.800,00 1.800,00
>Meldegeld Senioren 2020 0,00 0,00 0,00
>Trainerkosten 0,00 0,00 0,00
> abzgl. LSV Inst. Förderung 20.000,00 -20.000,00 -20.000,00

Summe Betriebmittelrücklage: 19.300,00 19.300,00 19.300,00



 

Antrag an den Jugendtag  Verbandstag 

Antrag- Nr.1 
Abstimmung: Ja-Stimmen  Nein-Stimmen  angenommen 🗌🗌 abgelehnt 🗌🗌 
Antragsteller TSB Flensburg 
Antrag zur BVSH- Satzung §18 
Sonstiger Antrag: Modernisierung der Entscheidungen 

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
§ 18 Zusammensetzung, Vertretungsberechtigung 
Der Vorstand des BVSH setzt sich zusammen aus: 
…. 
BISHER: Der Präsident und der Ressortleiter I sind Vorstand nach § 26 BGB 
und können den BVSH einzeln vertreten. … 

NEU: Vorstand im Sinne des Gesetzes (§ 26 BGB) sind der Präsident und die 
Ressortleitungen Finanzen, Sport und Leistungssport. Jeweils zwei von ihnen 
vertreten den Verband gerichtlich und außergerichtlich. … 
Begründung: 
Durch eine Erweiterung der Vertretungsberechtigung und der Einführung des 
4-Augen-Prinzips wird die Handlungsfähigkeit des BVSH und seine Compliance 
zugunsten des Verbandsvermögens verbessert. 
Ort, Datum:Flensburg, den 12. April 2025 Name / Unterschrift: Ingo Dewald (TSB 
Flensburg) 
Stellungnahme Antragskommission 

Keine rechtlichen Bedenken. Ein Ressortleiter wird in seiner Bedeutung hervorgehoben. 
Das Hervorheben eines Ressorts halte ich für rechtlich bedenklich. Durch den Wegfall der 
Einzelvertretung wird die Arbeit in einem Flächenverband, wie den BVSH, erheblich bürokratisiert – vh 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 

 
FN027-03-2018 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.2 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort I 
Antrag zum BVSH- Satzung § 17 (1)  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
Alt: 
§ 17 (1) Wahlen  
… 
In Kalenderjahren mit gerader Endziffer werden der Präsident, die Ressortleiter 
mit den geraden Ressortzahlen sowie deren Ausschüsse und ein Kassenprüfer 
gewählt. In Kalenderjahren mit ungerader Endziffer werden die Ressortleiter 
mit den ungeraden Ressortzahlen sowie deren Ausschüsse, der 
Rechtsausschuss und ein Kassenprüfer gewählt. 
Neu: 
… 
In Kalenderjahren mit gerader Endziffer werden der Präsident, die Ressortleiter 
mit den geraden Ressortzahlen sowie deren Ausschüsse und ein Kassenprüfer 
sowie ein Ersatzkassenprüfer gewählt. In Kalenderjahren mit ungerader 
Endziffer werden die Ressortleiter mit den ungeraden Ressortzahlen sowie 
deren Ausschüsse, der Rechtsausschuss und ein Kassenprüfer gewählt. 
 
Begründung: 
Dieser Änderungswunsch kam von den Kassenprüfern im Jahr 2022. Falls 
einer der beiden Kassenprüfer erkrankt oder es sich kein gemeinsamer Termin 
organisieren lässt, wäre es hilfreich auf einen Ersatzkassenprüfer 
zurückgreifen zu können, um die Einhaltung der Frist für die Prüfung nicht zu 
gefährden. 
Ort, Datum: Ottenbüttel, 6. März 2025 Name / Unterschrift: Volker Hambrock 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr. 1 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Präsident 
Antrag zur Ehrenordnung §3 (5)  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
Alt: 
§ 4 Verleihungsrichtlinien für silberne Ehrennadeln Die silberne Ehrennadel 
wird nach den gleichen Richtlinien verliehen, wie die Verdienstnadel. Die 
Verleihung bedarf jedoch folgender zusätzlicher Voraussetzungen:  
(a) für Vorstands- und Ausschussmitglieder - mindestens 10jährige Tätigkeit in 
Gremien des BVSH.  
(b) Landestrainer - mindestens 10jährige Tätigkeit auf BVSH-Ebene.  
(c) alle anderen Trainer - mindestens 15jährige Tätigkeit im BVSH 
(d) für Schiedsrichter: I. mindestens 9 Jahre in der Bundes- oder Regionalliga 
eingesetzt II. mindestens 15 Jahre im BVSH eingesetzt 
 
Neu: 
… 
Zusatz unter (d) 
(1) Der Vorstand kann entscheiden, andere als unter (a) bis (d) genannte 
Personen mit der silbernen Ehrennadel auszuzeichnen, wenn diese sich, nach 
Meinung des Vorstands, in hausragender Weise um den Basketballsport in 
Schleswig-Holstein verdient gemacht haben. 
Begründung: 
Herausragendes Engagement ist mehr als besonderes Engagement und soll 
entsprechend geehrt werden. 
Ort, Datum: Norderstedt, 7. März 2025 Name / Unterschrift: Holger Franzen 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken 
Keine Bedenken – vh 
 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.2 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Präsident 
Antrag zur Ehrenordnung §3 (5)  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
Alt: 
Verleihung von goldenen Ehrennadeln Die goldene Ehrennadel wird nach den 
gleichen Richtlinien verliehen, wie die silberne Ehrennadel. Zusätzlich bedarf 
es jedoch folgender Voraussetzungen:  
(a) für Vorstands- und Ausschussmitglieder - mindestens 15jährige Tätigkeit in 
Gremien des BVSH.  
(b) Landestrainer - mindestens 15jährige Tätigkeit auf BVSH-Ebene. 
(c) alle anderen Trainer - mindestens 20jährige Tätigkeit im BVSH.  
(d) für Schiedsrichter: I. mindestens 15 Jahre in der Bundes- oder Regionalliga 
eingesetzt II. mindestens 25 Jahre im BVSH eingesetzt 
Neu: 
… 
Zusatz unter (d) 
(1) Der Vorstand kann entscheiden, andere als unter (a) bis (d) genannte 
Personen mit der goldenen Ehrennadel auszuzeichnen, wenn diese sich, nach 
Meinung des Vorstands, mit herausragenden sportlichen Leistungen um den 
Basketballsport in Schleswig-Holstein verdient gemacht haben. 
Begründung: 
Es soll möglich sein, herausragendes sportliche Leistungen direkt 
entsprechend zu ehren. 
Ort, Datum: Norderstedt, 7. März 2025 Name / Unterschrift: Holger Franzen 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.3 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller Ressort I, Volker Hambrock 

Antrag zur BVSH-Finanzordnung, § 2 - Zuständigkeiten 

Sonstiger Antrag:   
- bitte alte und neue Version aufführen - 

Der Verbandstag möge beschließen den § 2 - Zuständigkeiten, der 
Finanzordnung wie folgt zu ändern: 
Absatz (1) bis Absatz (6) bleiben unverändert 
Absatz (7) alt: 
Der Finanzausschuss (FA) setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: 
a. Ressortleiter Finanzen (Vorsitzender) 
b. Präsident (als ständiges Mitglied, geschäftsführender Vorstand) 
c. Referenten Ressort Finanzen 
d. Ressortleiter (optional) 
e. Zwei Vereinsvertreter (werden "berufen") 
Absatz (7) neu: 
Der Finanzausschuss (FA) setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: 
a. Ressortleiter Finanzen (Vorsitzender) 
b. Präsident (als ständiges Mitglied, geschäftsführender Vorstand) 
c. Referent Personalwesen 
d. Ressortleiter (optional) 
e. Zwei Vereinsvertreter (werden vom Ressortleiter Finanzen "berufen") 
Absatz (8) neu: 
Der Referent Personalwesen wird vom Verbandstag für 2 Jahre gewählt. 
Aus Absatz (8) alt wir Absatz (9). 
Aus Absatz (9) alt wird Absatz (10). 
 
Begründung: 
 
c. Referent Personalwesen 
Um der steigenden Anzahl an Beschäftigten im BVSH gerecht zu werden, ist es 
notwendig, mehr Struktur in das Personalwesen zu bekommen und klare 
Richtlinien für das Personalmanagement zu erarbeiten und umzusetzen. Das 
ist am besten über einen Personalreferenten zu erreichen, der nach Möglichkeit 
über Erfahrung im Personalmanagement verfügt. 
 
e. Berufung von Vereinsvertretern 
Hier wird nur neu definiert, wer die Berufungen vornimmt, das war bis jetzt 
sehr vage formuliert. 
 

Ort, Datum: Name / Unterschrift: Itzehoe, den 30.03.2025, Volker Hambrock 

Stellungnahme Antragskommission 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Die Mehrheitsfrage ist ein wenig unsicher. Es sei erneut darauf hingewiesen, dass der Ressortleiter 
durch sein Berufungsrecht faktisch drei Stimmen hat. 
Die rechtlichen Bedenken kann ich teilen,der Zusatz (werden vom Ressortleiter Finanzen „berufen“) 
sollte ersatzlos gestrichen werden – vh 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.4 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  

Antragsteller Ressort I, Volker Hambrock 

Antrag zur BVSH-Finanzordnung, § 10 - Eigenanteil für Landesauswahl-
/Stützpunktmaßnahmen 

Sonstiger Antrag:   
- bitte alte und neue Version aufführen - 

Der Verbandstag möge beschließen den § 10 - Eigenanteil für Landesauswahl-
/Stützpunktmaßnahmen wie folgt zu ändern: 
Absatz (1) bis Absatz (6) bleiben unverändert 
Absatz (4) alt: 
Die betroffenen Spieler/-innen bzw. Eltern sind in geeigneter Form über die 
anstehende Maßnahme und ihre Kosten zu informieren. Diese werden im 
Nachgang der Maßnahme von der Geschäftsstelle in Rechnung gestellt. 
 
Der Eigenanteil für das XYZ-Turnier beträgt EUR 0,00 (EUR 00,00 pro Tag/pro 
Spieler). Basis für diesen Betrag sind 50% der geplanten Kosten für das Turnier 
(Fahrt, Übernachtung, sonstige Kosten), Der Betrag ist bis spätestens 
XX.YY.ZZZZ in bar an den verantwortlichen Trainer zu zahlen. 
Absatz (4) neu: 
Die betroffenen Spieler/-innen bzw. Eltern sind in geeigneter Form über die 
anstehende Maßnahme und ihre Kosten zu informieren. Diese werden im 
Nachgang der Maßnahme von der Geschäftsstelle in Rechnung gestellt. 
 
Der Eigenanteil für das jeweilige Turnier beträgt EUR x,xx (EUR x,xx pro 
Tag/pro Spieler). Basis für diesen Betrag sind 50% der geplanten Kosten für 
das Turnier (Fahrt, Übernachtung, sonstige Kosten), Der Betrag ist nach 
Rechnungsstellung zum ausgewiesenen Zahlungsziel auf das Geschäftskonto 
des Basketball-Verbands Schleswig-Holstein e.V. zu zahlen. 
Absatz (5) bleibt unverändert. 
 
Begründung: 
 
Der Eigenanteil beträgt natürlich nicht EUR 0,00, sondern die erwähnten 50% 
der geplanten Kosten, diese Änderung dient nur dem besseren Verständnis. 
Barzahlungen an den Trainer/die Trainerin sind nicht mehr zeitgemäß und 
stellen für alle Personen einen erhöhten Arbeitsaufwand dar. 
 

Ort, Datum: Name / Unterschrift: Itzehoe, den 30.03.2025, Volker Hambrock 

Stellungnahme Antragskommission 
Bargeld ist nach wie vor in Deutschland das einzige gesetzliche Zahlungsmittel. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.5 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  BVSH-Vorstand 
Antrag zum BVSH- Gebührenkatalog         
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
Alt: 
Gutschriften Mini    mit Pass    2,00 € 
 
Neu: 
entfällt 
Begründung: 
Wurde damals als Anschubfinanzierung gedacht, inzwischen ist der 
Minibereich stark gewachsen und die Einnahmen aus der Jugend decken 
gerade so die Gutschriften. Einstellung eines Jugendkoordinators und eines 
3x3 Koordinators. 
Ort, Datum: Norderstedt, 1. März 2025 Name / Unterschrift: Holger Franzen 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.6  
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  BVSH-Vorstand 
Antrag zum BVSH- Gebührenkatalog         
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
1. 
Alt: 
Gebühren weibliche Jugend mit Pass 1,00 € 
Gebühren männliche Jugend   mit Pass       1,00 € 
NEU:  
Gebühren weibliche Jugend mit Pass 4,00 € 
Gebühren männliche Jugend   mit Pass       4,00 € 
 
Begründung: 
Kosten im Bereich Jugend steigen und eine weitere Professionalisierung ist 
mit den TA Gebühren nicht umsetzbar. Einstellung eines Jugendkoordinators 
und eines 3x3 Koordinators. 
Ort, Datum: Norderstedt, 1. März 2025 Name / Unterschrift: Holger Franzen 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
 
 

mailto:gs@bvsh.de


 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.7 

Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller:  Kieler Förde Baskets 

Antrag zur BVSH - Spielordnung  §7(1) und (2)  

Sonstiger Antrag:    

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
-alt-: (1) Die Teilnahmeberechtigung der Spieler wird durch die Vorlage der DBB 
Teilnehmerausweise vom Schiedsrichter überprüft.  
(2) Fehlt zu Beginn ein Teilnehmerausweis, so kann der betroffene Spieler diesen bis 
Spielende nachreichen, bevor der erste Schiedsrichter den Spielbericht abschließt. Fehlt zu 
diesem Zeitpunkt der Teilnehmerausweis oder ist dieser unvollständig (Bild oder Unterschrift) 
und kann außerdem die Spieleridentität nicht nachgewiesen werden, ist der Spieler nicht 
teilnahmeberechtigt. 
-neu-: (1) Die Teilnahmeberechtigung der Spieler wird durch die Vorlage der DBB 
Teilnehmerausweise oder der Personalausweise vom Schiedsrichter überprüft. 
(2) Fehlt zu Beginn der Teilnahme,- oder Personalausweis, so kann der betroffene Spieler 
diesen bis Spielende nachreichen, bevor der erste Schiedsrichter den Spielbericht abschließt. 
Fehlt zu diesem Zeitpunkt der Teilnehmer,- oder Personalausweis oder ist bei alleiniger 
Vorlage des Teilnehmerausweises dieser unvollständig (Bild oder Unterschrift) und kann 
außerdem die Spieleridentität nicht nachgewiesen werden, ist der Spieler nicht 
teilnahmeberechtigt. 
Begründung: 
Derzeit sieht die Spielordnung ausschließlich den DBB Teilnehmerausweis als zulässiges 
Ausweisdokument zur Identifikation von Spielerinnen und Spielern vor. Wir beantragen die 
Regelung dahingehend zu ergänzen, dass alternativ auch ein amtlicher Lichtbildausweis (z.B.  
Personalausweis oder Reisepass) zur Identifikation zugelassen wird. 
Alle Spielerinnen und Spieler sind im elektronischen Meldebogen des DBB eindeutig erfasst 
und für den jeweiligen Verein registriert. Damit ist die eindeutige Zuordnung bereits vor 
Spielbeginn elektronisch gewährleistet. Ein amtlicher Lichtbildausweis reicht zur Identifikation 
vollständig aus und entspricht dem gängigen Umgang mit personenbezogenen Daten und 
Identitätsnachweisen im Alltag. 
In anderen Landesverbänden wird diese Praxis bereits angewendet, um die Abläufe zu 
vereinfachen und Vereine vor unnötigen Strafgeldern zu schützen. 
Die Ergänzung um den Personalausweis als zulässiges Dokument würde die Spielorganisation 
erleichtern, den Verwaltungsaufwand verringern und dennoch die notwendige Sicherheit und 
Fairness im Spielbetrieb gewährleisten.  

Ort, Datum: Kiel,11.04.2025 Name / Unterschrift:        

Stellungnahme Antragskommission 

Keine rechtlichen Bedenken. Weitere Amtliche Dokumente werden durch diesen Antrag nicht 
zugelassen. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 



 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.8 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort 3 
Antrag zur BVSH- Spielordnung  §6  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
NEU 
 
(3) In Einzelfällen können die Spielleiter das Fehlen eines Trainers ohne gültige 
Lizenz genehmigen. Ein entsprechender formloser aber begründeter Antrag 
muss 48 Stunden vor dem Spieltermin beim Spielleiter eingegangen sein.  
  
Begründung: 
Das Fehlen eines Spielers gilt offiziell nicht als Verlegungsgrund. Daher sollte 
das Fehlen eines lizensierten Trainers auch nicht umgehend jedes mal bestraft 
werden.  
Ort, Datum:Hamburg, 11.04.2025 Name / Unterschrift: I.Treu 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken, aber erhöhter Verwaltungsaufwand – vh 
 
 

mailto:gs@bvsh.de


 
 
 
 
 
 

Antrag an den Jugendtag  Verbandstag 

Antrag- Nr.9 
Abstimmung: Ja-Stimmen  Nein-Stimmen  angenommen □ abgelehnt □ 
Antragsteller 1.SC Norderstedt 
Antrag zur BVSH- Spielordnung §20 
Sonstiger Antrag: 

- bitte alte und neue Version 
aufführen - Der Jugend- bzw. Verbandstag möge 
beschließen 
NEU 
(2) Spieler, die in der laufenden Saison in der NBBL oder JBBL gemeldet 
sind, dürfen im BVSH in ihrem Stammverein ausschließlich in der 
jeweils 1. Mannschaft jeder möglichen Jugend-Altersklasse eingesetzt 
werden. 

 
Alle anderen Punkte verschieben sich entsprechend 
Begründung: 
Ein Einsatz in den unteren Mannschaften und den unteren Ligen des BVSH 
macht sportlich für keine beteiligte Mannschaft Sinn, auch wenn es 
bisher anders praktiziert wurde. Das gilt grundsätzlich für jede mögliche 
Jugend- Altersklasse. 
Ort, Datum:Norderstedt, 10.04.2025 Name / Unterschrift: Lars Thiemann 
Stellungnahme Antragskommission 

Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
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Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.10 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort II Sportorganisation 
Antrag zur BVSH- Gebührenkatalog  §A06  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT: - 
NEU: Bearbeitungsgebühr Wildcardantrag                   einfaches Meldegeld 
Begründung: 
Wildcardanträge sind sehr arbeitsintensiv und sollten nicht leichtfertig gestellt 
werden. 
Ort, Datum:Osterrönfeld, 27.03.2025 Name / Unterschrift: C.Ehresmann 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.11 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort II Sportorganisation 
Antrag zur BVSH- Spielordnung  §11  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT: 
§ 11 Ergebnismeldung 
(1) Der Ausrichter hat das Ergebnis jedes Spiels in Team SL unverzüglich nach 
dem letzten Spiel am Austragungstag einzutragen. 
(2) Der Verursacher hat jeden Spielausfall unter Angabe der Gründe dem 
Spielleiter unverzüglich zu melden. 
(3) Der Ausrichter hat den Spielberichtsbogen spätestens am ersten Werktag 
nach dem Austragungstag an die jeweilige Spielleitung zu senden. Alternativ 
ist auch eine Zusendung als PDF per E-Mail an die offizielle E-Mailadresse des 
Spielleiters unter folgenden Voraussetzungen möglich: 
• Der Spielberichtsbogen (Vorder- und Rückseite) ist zu scannen. Es ist 
entweder ein Scanner oder eine ScanApp zu verwenden. 
• Der Versand erfolgt in genau einer Mail pro Spiel. 
• Der Betreff der Mail enthält die Spielklasse, Spielpaarung und die 
Spielnummer. 
• Die Spielberichtsbögen sind vom Verein aufzubewahren. 
• Auf Anforderung des Spielleiters sind die Originalbögen umgehend per Post 
an den Spielleiter zu senden. 
• Die Spielberichtsbögen sind bis zum 31. Juli nach Abschluss der Saison 
aufzubewahren und bis zu diesem Zeitpunkt für eine Anforderung bereit zu 
halten. Danach sind die Bögen datenschutzkonform zu vernichten. 
(4) Werden Spielberichtsbögen der Spielleitung nicht fristgerecht gemäß 
DBBSO vorgelegt, so wird gegen den Ausrichter auf Spielverlust entschieden. 
(5) Die Schiedsrichterabrechnungsbögen sind nach Abschluss der Saison 
gesammelt an den Spielleiter zu senden. Der Versand hat spätestens bis zum 
30. April zu erfolgen. 
 
NEU: 
§ 11 Ergebnismeldung 
(1) Das Ergebnis wird durch den Einsatz des DSS automatisch in TeamSL 
eingetragen, sobald das Spiel übermittelt wurde. Der Ausrichter hat das 
Ergebnis jedes Spiels in Team SL bis zum Ende des Austragungstags 
einzutragen, sofern der Einsatz des DSS nicht möglich war oder die 
Übermittlung fehlerhaft war. 
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(2) Der Ausrichter hat jeden Spielausfall unter Angabe der Gründe dem 
Spielleiter unverzüglich zu melden. 
(3) Der Ausrichter hat die Spiele per DSS bis zum Ende des Austragungstages 
zu übermitteln, alternativ ist der manuelle Spielberichtsbogen spätestens am 
ersten Werktag nach dem Austragungstag an die jeweilige Spielleitung als PDF 
per E-Mail an die offizielle E-Mailadresse des Spielleiters unter folgenden 
Voraussetzungen vorzunehmen: 
• Der Spielberichtsbogen (Vorder- und Rückseite) ist zu scannen. Es ist 
entweder ein Scanner oder eine ScanApp zu verwenden. 
• Der Versand erfolgt in genau einer Mail pro Spiel. 
• Der Betreff der Mail enthält die Spielklasse, Spielpaarung und die 
Spielnummer. 
• Die Spielberichtsbögen sind vom Verein aufzubewahren. 
• Auf Anforderung des Spielleiters sind die Originalbögen umgehend per Post 
an den Spielleiter zu senden. 
• Die Spielberichtsbögen sind bis zum 31. Juli nach Abschluss der Saison 
aufzubewahren und bis zu diesem Zeitpunkt für eine Anforderung bereit zu 
halten. Danach sind die Bögen datenschutzkonform zu vernichten. 
(4) Werden Spielberichtsbögen der Spielleitung nicht fristgerecht gemäß 
DBBSO vorgelegt, so wird gegen den Ausrichter auf Spielverlust entschieden. 
(5) Die Schiedsrichterabrechnungsbögen sind nach Abschluss der Saison 
gesammelt an den Spielleiter zu senden. Der Versand hat spätestens bis zum 
31. Mai zu erfolgen. Dieses kann per Post oder als E-Mail erfolgen. 
Vorraussetzungen per E-Mail: 
• Der Versand erfolgt in genau einer Mail als PDF am Ende der Saison pro Liga 
und im Betreff unter Angabe der Ligenbezeichung und Vereinsname. Originale 
werden ebenfalls nach dem 31. Juli datenschutzkonform vernichtet 
 
 
 
Begründung: 
Anpassungen durch die verpflichtende Einführung des DSS nötig und 
Fortschritt in der Digitalisierung. 
Ort, Datum:Osterrönfeld, 27.03.2025 Name / Unterschrift: C.Ehresmann 
Stellungnahme Antragskommission 
     Unklar bleibt, welche Sanktionen erfolgen, wenn die Aufbewahrungsfrist bis 
zum 31.7. nicht eingehalten wird (gilt aber auch für die alte Version). 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.12 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort II 
Antrag zum BVSH- Gebührenkatalog  A07  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
Alt: 
--- 
 
Neu: 
A07 Gebühr für die Bearbeitung der Einsatzberechtigung und Doppellizenz 
10,00 € 
Begründung: 
Analog zur Gebühr für AdS/STB (A09/A10). Jede Bearbeitung kostet Zeit und 
Geld. Durch die Professionalisierung der Geschäftsstelle fallen hier auch 
immer höhere Kosten für die Arbeit an. 
Ort, Datum: Osterrönfeld, 1. März 2025 Name / Unterschrift: Christina Ehresmann 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.13  
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort II 
Antrag zur BVSH- Gebührenkatalog  A09  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
Alt: A09  
Gebühr für die Genehmigung und Bearbeitung der Ausweitung der 
Spielberechtigung 
 
 
Neu: 
Gebühr für die Bearbeitung der Ausweitung der Spielberechtigung 
 

Begründung: 
Es wird die Bearbeitung und nicht die Genehmigung in Rechnung gestellt 

Ort, Datum: Osterrönfeld, 1. März 2025 Name / Unterschrift: Christina Ehresmann 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. Demnach sind auch abgelehnte Anträge 
kostenpflichtig. 
Keine rechtlichen Bedenken, ansonsten siehe Anmerkung 1 – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.14 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort II Sportorganisation 
Antrag zur BVSH- Strafenkatalog  §B1-13  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT:  
B 1- 13 
a) Einsatz von nicht einsatzberechtigten Spielern 50,00 € zzgl. Spielverlust 
a) Einsatz von nicht spiel- oder teilnahmeberechtigten Spielern 100,00 € zzgl. 
Spielverlust 
 
NEU: 
B 1- 13 
a) Einsatz von nicht einsatzberechtigten Spielern 50,00 € zzgl. Spielverlust 
b) Einsatz von nicht spiel- oder teilnahmeberechtigten Spielern 100,00 € zzgl. 
Spielverlust 
c) Einsatz eines Spielers der nicht auf Spielberichtsbogen steht                    
50,00 € zzgl. Spielverlust 
 
 
Begründung: 
Das zweite a haben wir redaktionell auf b angepasst. 
Neu ist c) hier war eine Anpassung an die DBB-Spielordnung zur 
Verdeutlichung der Strafgelder notwendig.Vorher fiel die Strafe unter Neu b), 
dieses wollen wir in den Kosten unterscheiden. 
Ort, Datum:Osterrönfeld, 27.03.2025 Name / Unterschrift: C.Ehresmann 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. Die Entscheidung auf Spielverlust ergibt sich 
bereits aus der DBB-SO. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.15 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort II Sportorganisation 
Antrag zur BVSH- Strafenkatalog  §B2-03  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
ALT: 
B 2- 03 Leiten eines Spiels ohne gültige DBB-SR-Lizenz     75,00 € je SR 
NEU:  
B 2- 03 Leiten eines Spiels  
a) ohne  DBB-SR-Lizenz                  75,00 € je Schiedsrichter 
b) mit ruhender DBB-SR-Lizenz     35,00 € je Schiedsrichter 
 
Begründung: 
Wenn ein Schiedrichter mit ruhender DBB-SR-Lizenz pfeift, so sollte dieses 
nicht höher bestraft werden, als wenn gar kein Schiedsrichter pfeift. 
Ort, Datum:Osterrönfeld, 27.03.2025 Name / Unterschrift: C.Ehresmann 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken, sofern eine „ruhende“ DBB-SR-Lizenz definiert ist 
(vermutlich Lizenz ohne Fortbildung). 
Keine rechtlichen Bedenken, ansonsten siehe Anmerkung 1 – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.16  
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort II 
Antrag zur Spielordnung § 5 (1) 
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
Alt: 
Eine Spielgemeinschaft ist der Zusammenschluss der Basketballabteilungen von 
zwei oder mehr dem Landessportverband (LSV) angehörenden Vereinen. Jeder 
Spieler dieser Spielgemeinschaft muss Mitglied eines der Vereine sein, welche die 
Spielgemeinschaft bilden. Mannschaften einer Spielgemeinschaft werden nur 
dann zum Spielbetrieb zugelassen, wenn die Spielgemeinschaft vom 
Ressortleiter Sportorganisation bis zum Meldetermin genehmigt worden ist. 
Die Genehmigung erlischt mit dem Widerruf oder der Auflösung der 
Spielgemeinschaft. 
 
Neu: 
… 
Mannschaften einer Spielgemeinschaft von Vereinen, die bereits am 
Spielbetrieb des BVSH teilnehmen, werden nur dann zum Spielbetrieb 
zugelassen, wenn die Spielgemeinschaft vom Ressortleiter Sportorganisation 
bis zum Meldetermin genehmigt worden ist. Die Genehmigung erlischt mit dem 
Widerruf oder der Auflösung der Spielgemeinschaft. 
Begründung: 
Eine Genehmigung für die Teilnahme am Spielbetrieb ist nur für bereits am 
Spielbetrieb teilnehmende Vereine nötig. Für Mannschaften von 
Spielgemeinschaften, die neu in den BVSH eintreten, ist das nicht nötig.  
Ort, Datum: Osterrönfeld, 13. März 2025 Name / Unterschrift: Christina 
Ehresmann 
Stellungnahme Antragskommission 
     Rechtlich vermutlich ohne Bedenken. Unklar bleibt, warum etablierte 
Spielgemeinschaften sich einer Genehmigung unterziehen müssen, der 
Zusammenschluss neu einsetzende Zusammenschluss z.B. zweier Großstadtvereine 
hingegen nicht. 
Schließe mich voll und ganz der ersten Anmerkung an – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.17 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort 2 
Antrag zur BVSH- Schiedsrichterordnung  §3 (2)  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
Alt: 
In den Seniorenoberligen und der Herrenlandesliga werden ausschließlich 
Schiedsrichter des LV1-Kaders und höher durch den Referenten SR 
Ansetzungen LV1-Kader angesetzt. Pokalspiele werden ebenfalls durch den 
Referenten SR Ansetzungen LV1-Kader angesetzt. Alle weiteren Seniorenligen 
und die männlichen Jugendoberligen (U12-U18) werden mit den 
Schiedsrichtern des LV2-Kaders und höher durch den Referenten SR-
Ansetzungen LV2-Kader angesetzt. 
 
Neu: 
In den Seniorenoberligen und der Herrenlandesliga werden ausschließlich 
Schiedsrichter des LV1-Kaders und höher durch den Referenten SR 
Ansetzungen LV1-Kader angesetzt. Pokalspiele werden ebenfalls durch den 
Referenten SR Ansetzungen LV1-Kader angesetzt. Alle weiteren Seniorenligen, 
alle U18 Ligen und älter sowie die männlichen Jugendoberligen (U12-U16) 
werden mit den Schiedsrichtern des LV2-Kaders und höher durch den 
Referenten SR-Ansetzungen LV2-Kader angesetzt.   
Begründung: 
Die externen Vereinsansetzungen in den U18 Ligen kollidieren aktuell mit den 
namentlichen Ansetzungen. Daher sollen zukünftig alle externen Ansetzungen 
namentlich erfolgen und nur die Heimschiedsrichter als Verein angesetzt 
werden. 
Ort, Datum:Aachen, 30.03.2025 Name / Unterschrift: L.Kempin 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.18 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort 2 
Antrag zur BVSH- Schiedsrichterordnung  §3 (3), (6); §6 (3)  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
Alt: 
§3(3) Bei allen anderen Pflichtspielen werden die Vereine durch den Referenten 
SR-Ansetzungen LV3-Kader angesetzt. Schiedsrichteransetzungen müssen 
mindestens zwei Wochen vor dem Spieltermin über TeamSL und die 
automatisch generierten E-Mails veröffentlicht werden. Werden Spiele oder 
Schiedsrichteransetzungen so spät oder kurzfristig geändert, dass eine 
fristgerechte Veröffentlichung nicht mehr erfolgen kann, obliegt die Infor-
mationspflicht der ändernden Partei.  
§3(6) Bei Vereinsansetzungen trägt der erstgenannte Verein die Verantwortung 
für die nötige Qualifikation.  
§6(3) Findet ein Verein keinen Ersatz sind der Referent für SR-Ansetzungen 
Verein und der Spielleiter umgehend zu informieren. Die Vereine sind weiterhin 
angehalten, bis zuletzt für Ersatz zu sorgen. 
 
Neu: 
§3(3) Bei allen anderen Pflichtspielen werden die Vereine durch den Referenten 
SR-Ansetzungen LV3-Kader angesetzt. Schiedsrichteransetzungen müssen 
mindestens zwei Wochen vor dem Spieltermin über TeamSL und die 
automatisch generierten E-Mails veröffentlicht werden. Werden Spiele oder 
Schiedsrichteransetzungen nach Donnerstag, 18 Uhr geändert, obliegt die 
Informationspflicht der ändernden Partei.  
§3(6) Bei Vereinsansetzungen trägt der in TeamSL angesetzte Verein die 
Verantwortung für die nötige Qualifikation. 
§6(3)  
Findet ein Verein keinen Ersatz sind der Referent für SR-Ansetzungen Verein, 
der Spielleiter und die beteiligten Mannschaften umgehend zu informieren. Die 
Vereine sind weiterhin angehalten, bis zuletzt für Ersatz zu sorgen.  
Begründung: 
Anpassungen zur Aktualisierung der Schiedsrichterordnung hinsichtlich der 
Nutzung von TeamSL 
Ort, Datum:Aachen, 30.03.2025 Name / Unterschrift: L.Kempin 
Stellungnahme Antragskommission 
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     §3 Abs.6 setzt voraus, dass immer nur ein verein angesetzt wird und es z.B. 
keine 1-1-Ansetzungen gibt. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.19 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort 3 
Antrag zur BVSH- Schiedsrichterordnung  §5  
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
NEU 
 
Ergänzen der Tabelle zur Übersicht der Gestellungspflicht (2a) 
U12 und jünger: 1 LSE-SR 
 
(2b) In der Altersklasse U12 und jünger kann alternativ ein ausgebildeter Mini-
Spielbegleiter (MSB) angerechnet werden. Die Anzahl der anrechenbaren MSB 
ist pro Verein auf einen MSB je gemeldeter Mannschaft inkl. Mannschaften in 
der Anfängerliga begrenzt. 
 
Alle anderen Punkte verschieben sich um eins 
  
Begründung: 
Einführen des Mini-Spielbegleiters als zusätzlicher offizieller SR in die 
Ordnungen des BVSH.  
Dieser Antrag ist im Zusammenhang mit weiteren Anträgen zu diesem Thema 
zu betrachten 
Ort, Datum:Hamburg, 11.04.2025 Name / Unterschrift: I.Treu 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
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Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.20 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller  Ressort 3 
Antrag zur BVSH-Schiedsrichterordnung, BVSH-Spielordnung 
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen, 
 
dass die SR-Ansetzer (LV1, LV2, LV3) gemäß Struktur des BVSH nicht mehr im 
Ressort 2 – Sportorganisation verortet sind, sondern im Ressort 3 – Lehrwesen 
für Schiedsrichter und Trainer. Hierfür sind folgende Ordnungen und 
Paragraphen anzupassen: 
 
BVSH-Schiedsrichterordnung, §2 (3) (g) (neu) 
ALT: n.V. 
NEU: (g) der Referent SR-Ansetzungen LV1-Kader 
 
BVSH-Schiedsrichterordnung, §2 (3) (h) (neu) 
ALT: n.V. 
NEU: (h) der Referent SR-Ansetzungen LV2-Kader 
 
BVSH-Schiedsrichterordnung, §2 (3) (i) (neu) 
ALT: n.V. 
NEU: (i) der Referent SR-Ansetzungen LV3-Kader 
 
BVSH-Schiedsrichterordnung, §2 (5)  
ALT: n.V. 
NEU: - Ansetzungen von Schiedsrichtern 
 
BVSH-Spielordnung, §1 (4) 
ALT:  
Die Mitglieder des Sportausschusses sind:  
BVSH Ressortleiter II, stellvertretender Ressortleiter II, der Referent Sportdisziplin, 
der Referent für SR-Ansetzungen LV 1-Kader, der Referent für SR-Ansetzungen LV 
2-Kader , der Referent für SR-Ansetzungen LV 3-Kader, der Referent MMVB &TK, 
der Referent für Jugendbasketball sowie mit beratender Stimme: Spielleiter, der 
Geschäftsführer und der stellvertretende Geschäftsführer. 
NEU: 
Die Mitglieder des Sportausschusses sind: 
BVSH Ressortleiter II, stellvertretender Ressortleiter II, der Referent Sportdisziplin, 
der Referent MMVB &TK, der Referent für Jugendbasketball sowie mit beratender 
Stimme: Spielleiter, der Geschäftsführer und der stellvertretende Geschäftsführer. 
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BVSH-Spielordnung, §1 (5) 
ALT: 
Die Aufgaben der Sportorganisation sind:  
• Beratung und Fortschreibung der Spielordnung  
• Gestaltung, Lenkung und Förderung des Seniorenspielbetriebes auf der Ebene des 
BVSH und den Untergliederungen  
• Abstimmung mit dem Referent Jugendbasketball über die Saisonplanung und 
Terminplanung der Jugendligen  
• Beratung und Erstellung der Ausschreibung für die Seniorenligen im BVSH und in 
den Untergliederungen  
• Erstellung des Gebühren- und Strafenkatalog  
• Beratung und Festlegung des Rahmenterminplans  
• Ansetzungen der Schiedsrichter im Spielbetrieb  
NEU: 
Die Aufgaben der Sportorganisation sind:  
• Beratung und Fortschreibung der Spielordnung  
• Gestaltung, Lenkung und Förderung des Seniorenspielbetriebes auf der Ebene des 
BVSH und den Untergliederungen  
• Abstimmung mit dem Referent Jugendbasketball über die Saisonplanung und 
Terminplanung der Jugendligen  
• Beratung und Erstellung der Ausschreibung für die Seniorenligen im BVSH und in 
den Untergliederungen  
• Erstellung des Gebühren- und Strafenkatalog  
• Beratung und Festlegung des Rahmenterminplans  
 
Begründung: 
Der Test, die SR-Ansetzer im R2 – Sportorga zu verorten, ist fehlgeschlagen. Durch 
die Spaltung der Aufgaben von Kaderverantwortung / Coachingplanung / 
Prüfungsplanung und der Aufgaben der Ansetzungen, in Zusammenhang mit der 
Ansetzungspolitik des R2, ist eine große Unzufriedenheit bei vielen Parteien 
aufgetreten. Die Schiedsrichteransetzungen gehören wieder in das Ressort, dass 
auch alle anderen Themen der Schiedsrichter bearbeitet und organisiert. Hierdurch 
kann insgesamt besser gefördert und ausgebildet werden. 
Ort, Datum: Hamburg, 11.04.2025 Name / Unterschrift: I. Treu 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken, aber gehören die SR-Ansetzer nicht in den Spielbetrieb, 
wo sie jetzt auch verortet sind? – vh 
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Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

Antrag an den  Jugendtag   Verbandstag 

Antrag- Nr.21 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen____   Nein-Stimmen____  angenommen  abgelehnt  
Antragsteller: Ressort 3 
Antrag zur BVSH-Schiedsrichterordnung §14, BVSH-SR-Katalog Punkt 10 
Sonstiger Antrag:        

- bitte alte und neue Version aufführen - 
Der Jugend- bzw. Verbandstag möge beschließen 
 
BVSH-Schiedsrichterordnung 
NEU: 
§14 Minispielbegleiter (MSB) 
 

(1) Der Minispielbegleiter (MSB)-Schein umfasst eine mind. eintägige Ausbildung 
mit dem Schwerpunkt Mini-Regeln. 

(2) Der MSB-Schein berechtigt zur Leitung von Spielen der Anfängerliga der 
Altersklasse U12 und jünger. Außerdem dürfen MSB zusammen mit einem 
LSD-SR Spiele der Altersklasse U12 und jünger in den untersten Ligen der 
jeweiligen Altersklasse leiten. Einsätze in der Landesliga, sofern diese nicht 
die unterste Spielklasse ist, sind auf Antrag beim Referent Miniwesen SR & 
Trainer möglich. Einsätze in der Oberliga sind für MSB ausgeschlossen. 

(3) Für MSB gibt es keine Mindestanzahl an geleiteten Spielen pro Saison. 
Empfohlen werden jedoch fünf geleitete Spiele pro Saison. Spätestens alle 3 
Jahre müssen MSB eine spezielle Fortbildung zu den Mini-Regeln besuchen, 
andernfalls verliert der MSB-Schein seine Gültigkeit. 

 
BVSH-SR-Katalog 
ALT: 
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Der Antrag muss der Geschäftsstelle fristgerecht 
per E-Mail gs@bvsh.de oder Post mit Begründung vorliegen (gem § 14 Satzung BVSH). 
 
FN027-03-2018 

 
 
NEU: 
 LSE / LSE MSB / LSD LSE / LSD LSD / LSD LV1 
Senioren      
HOL, DOL, HLL - - - - Ja 
Pokal - - - (Ja) Ja 
DVL - - - Ja Ja 
DLL, HBL, HBK - - Ja Ja Ja 
Jugend      
U20MO, U18MO, U16MO, Pokal - - - Ja Ja 
JOL U14 und jünger 
U16WO, U18WO - - Ja Ja Ja 

JLL (Ja) (U12 Ja) Ja Ja Ja 
JBL U20 – U14 Ja - Ja Ja Ja 
Unterste Liga U12 und jünger Ja Ja Ja Ja Ja 
Qualifikationsturniere Jugend - - Ja Ja Ja 

 
 

Begründung: 
Einführung des Minispielbegleiters als offizieller SR in die Ordnungen des BVSH. 

Ort, Datum: Hamburg, 11.04.2025 Name / Unterschrift: I.Treu 
Stellungnahme Antragskommission 
     Keine rechtlichen Bedenken. 
Keine rechtlichen Bedenken – vh 
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